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Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

H E U T E :

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TELEFON 040 - 728 11 515

NICE TO SEE
NEW 22-23 BRANDS

CIRCOLO - ROBERT FRIEDMANN  
ROSA+ME - PAIGE JEANS

    ADRIANO GOLDSCHMIED

@ ProseccoFashionReinbek +

PRO-SECCO
A C C E S S O I R E S

FA S H I O N

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

Jahresabschluss · Steuern
Lohn · Buchhaltung

auch Pflegebuchhaltung 
Wir übernehmen das für Sie!

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

Buchhaltung · Steuern 
Jahresabschluss · Lohn 

Wir übernehmen das für Sie!

– Steuerberatung seit 90 Jahren –

AUDIT CONSULT  
Bergemann & Lamp GmbH & Co. KG 
Steuerberatungsgesellschaft

Lindenallee 60 · 21465 Reinbek 
Tel.: +49 40 / 7 10 90 7-0 
audit@audit-reinbek.de

www.steuer-zuteuer.de

www.buhck.de

BAUARBEITER-
HANDTASCHE

Einfach mitnehmen an unseren Standorten: Der 1m³ Buhck Bag 
zur   exiblen Abfallentsorgung aus Haus, Garten oder Baustelle. 

Bag online bestellen

blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

GRÜN... BLAU HINTER 
DEN OHREN!

»Wir müssen zulassen, dass Jugend-
liche heute anders sind.«             S. 4 

»Der Wald wird bleiben« – aber es 
müsste jeden 2. Tag regnen.« S. 8

»Genauso wie es in Deutschland eine 
Armutsgrenze gibt, brauchen wir 
auch eine Reichtumsgrenze.«    S. 21

20 
JAHRE

 2002 – 2022

Auto & Technik Zargari G
m
bH

Tägliche HU-Abnahme durch die

inkl. Abgasuntersuchung

Bei uns bleiben Sie mobil!

Bei Inspektionen/Reparaturen oder HU/AU
erhalten Sie

einen kostenfreien Werkstattersatzwagen.

040 - 70 29 39 0
Alles rund um´s Auto!

www.auto-technik-zargari.de
Mit uns fahren Sie am besten.

...gleich n
eben

...gleich n
ebeneic Ihr Service-Partner in Glinde

Seite 
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Wohltorf – Der Ortsverband 
Sachsenwald von Bündnis 90/
Die Grünen lädt am Freitag, 2. 
September, ab 15.30 Uhr ein in 
das Thies’sche Haus, Alte Allee 1, 
zu einer Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung unter der 
Überschrift »Klimaneutralität – was 
ist möglich?« Gäste sind MdB Kon-
stantin von Notz und die Klima-
schutz-Initiative Sachsenwald. 

Was kann jeder einzelne von uns 
tun und was kann die Politik leis-
ten? Dazu gibt es Impulsvorträge 
zu drei verschiedenen Projekten:

 Bürgerenergie: 
Die Initiative haben grüne Mit-

glieder aus Wohltorf ergriffen: 
Mit interessierten Menschen aus 

Wohltorf, Reinbek und Wentorf 
hat sich eine Gruppe gefunden, die 
eine Genossenschaft »Bürgerenergie 
Bille« gegründet hat! Ziel ist es, mit 
den Einlagen in Form von Genos-
senschaftsanteilen (Dach-)Flächen 
zu pachten, um große Photovoltaik-
anlagen zu installieren. Die Gründer 
stellen den Stand des Projektes vor 
und informieren darüber, wie mit-
gemacht werden kann. 

Erneuerbare Energien in 
privaten Haushalten: 

Photovoltaik auf meinem Dach? 
Was leistet eine Wärmepumpe 
und lohnt sich ein Austausch für 
mich? Es stellen 2-3 Wohltorfer 
ihren ganz eigenen Weg in die 
Klimaneutralität und Energieunab-
hängigkeit vor. Grünen-Sprecher 
Stefan Bärenz: »Auch wollen wir 
in den Erfahrungsaustausch mit 
unseren Besuchern gehen: Was 
waren oder sind Hindernisse auf 
den Weg, kann ich ein Auto durch 
ein E-Lastenbike ersetzen, was 
leistet ein E-Auto?« – Auch die 
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald 

mit ihrem Solarstand wird viele Fragen beant-
worten können.

Erneuerbare Energien in öffentlichen 
Gebäuden: 

Bärenz: »Wir planen oder bauen in Wohltorf 
gerade große kommunale Gebäude wie Sporthal-
le, Kindertagesstätte oder Feuerwehrgerätehaus. 
Anhand der Sporthalle zeigen wir auf, wie in Zu-
kunft klimaneutral solche Gebäude bewirtschaftet 
werden können. Wir freuen uns mit musikalischer 
Begleitung und bei leckerem Kuchen auf einen 
tollen Austausch mit Ihnen«, so der Sprecher der 
GRÜNEN des Ortsverbandes Sachsenwald.

Info-Veranstaltung 
Klimaneutralität – was ist möglich?
Genossenschaft »Bürgerenergie Bille« gegründet



in diesen Tagen beginnt für viele Kin-
der in unserer Stadt wieder die Schule. 
Am vergangenen Mittwoch haben 
einige von uns (auch wir privat) Ein-
schulung gefeiert. Dazu meinen herz-
lichen Glückwunsch und viel Freude 
in diesem neuen, besonderen Lebens-
abschnitt! Ganz wichtig und in jedem 
Jahr aktuell: Bitte Obacht und Rück-
sicht auf der Straße – Vorsicht ist die 
Mutter der Porzellankiste.
Besuch in Kolo

Fangen wir mal an mit einem klei-
nen Bericht über unseren Besuch in 
Kolo, Reinbeks Partnerstadt seit 1999. 
Als kleine Delegation fuhren Sabina 
Ramonat vom Partnerschaftskomitee, 
Barbara Neumann vom Seniorenbei-
rat und ich Ende Juli für drei Tage 
nach Polen, um unseren Freundinnen 
und Freunden zum 660jährigen Stadt-
jubiläum zu gratulieren. Es war ver-
blüffend zu erleben, wie blind wir uns 
mittlerweile verstehen, wie herzlich 
das Miteinander ist und wieviel Res-
pekt und Anerkennung wir uns über 
die Jahre erarbeitet haben. Vor allem in 
diesen kritischen Zeiten mit Konflik-
ten allenthalben ist das von unschätz-
barem Wert, das möchten wir natürlich 

ausbauen. Besonders gefallen hat mir, 
zu sehen, welche Fortschritte Kolo 
mit seiner Infrastruktur macht, wie 
klug man dort die Energieversorgung 
aufstellt und auch, dass wir nach den 
formalen Feierlichkeiten sofort wieder 
normale Klamotten angezogen und 
viel Privates ausgetauscht haben – ein 
schönes Zeichen von Entspanntheit. 
Am letzten Tag unseres Aufenthaltes 
haben wir gemeinsam einen von der 
Stadt Reinbek gestifteten „Baum der 
Freundschaft“ gepflanzt – als Pendant 
zum Baum, der bei uns im Cronsberg-
park gepflanzt wurde. Weiteres online 
unter www.pakom-reinbek.de.
Unterbringung von  
Geflüchteten

Anderes Thema: Wie alle anderen 
leiden auch wir sehr unter Material-
knappheit und Lieferschwierigkeiten 
an allen Ecken und Enden. Nun aber 
sind die beiden oberen Stockwerke der 
ehemaligen Campusschule fertigge-
stellt und werden seit gut drei Wochen 
Stück für Stück von Geflüchteten aus 
der Ukraine bezogen. Die Kapazitä-
ten sind (noch) großzügig und für den 
Moment auch leistungsfähig – aber 
wie lange? Es täuscht jedenfalls nicht 

darüber hinweg, dass wir dringend 
Wohnraum für die Menschen benöti-
gen, die bei uns bleiben wollen und in 
der Stadt eine Wohnung suchen oder 
suchen werden. Und: Die bereits fer-
tig ausgestattete Gymnastikhalle der 
Sachsenwaldschule werden wir nach 
heutigem Stand bis zum Herbst noch 
für geflüchtete Personen vorhalten.
Energieeinsparpotenziale  
in Reinbek

Alle Welt redet von den explodieren-
den Energiepreisen und das völlig zu 
Recht. Vor allem die Belastungen, die 
ab Anfang kommenden Jahres auf uns 
zukommen, werden drastisch. Natür-
lich machen auch wir uns längst kon-
krete Gedanken über kurzfristig zu rea-
lisierende Einsparmaßnahmen. Derzeit 
prüfen wir, wie schnell wir möglichst 
sämtliche durch die Stadt Reinbek 
bewirtschaftete Räume mit modernen 
Heizungsthermostaten sinnvoll nachrüs-
ten können, um auf diese Weise den Gas-
verbrauch zu drosseln. Das wollen wir 
kurzfristig umsetzen. Auch im Freizeit-
bad werden wir in der kalten Jahreszeit 
konkrete Maßnahmen forcieren. Diese 
werden wir Ihnen noch näher erläutern. 
Betrieb und Leistung des Bades bleiben 

aber unberührt. Keine Einsparpoten-
tiale hat dagegen etwas, was in vielen 
anderen Städten diskutiert wird, näm-
lich unsere Straßenbeleuchtung. Diese 
haben wir in den letzten Jahren nahezu 
vollständig auf LED umgerüstet. Unab-
hängig davon dürfte klar sein, dass wir 
die Schwerpunkte unserer Investitionen 
schon kurzfristig auf Energieeinsparung 
ausrichten müssen. So manche Gebäu-
desanierung dürfte daher wieder stärker 
in den Mittelpunkt rücken
Barrierefreier Umbau von 
Bushaltestellen

Wir sind derzeit dabei, Bushaltestel-
len barrierefrei umzubauen und das fällt 
auf, weil damit Baustellen einhergehen, 
denen man kaum entrinnen kann. In 
diesen Minuten (Donnerstag Vormittag) 
nehmen die Kollegen die Haltestelle 
Sachsenwaldschule ab, aktuell wird am 
Adolf-Stift in Richtung Westen gearbei-
tet. Diese Baustelle läuft noch bis vor-
aussichtlich Freitag, den 9. September. 
Weiter geht es dann mit der Haltestelle 
Alter Kamp (an der Mühle in Schön-
ningstedt) und in Neuschönningstedt.

Kommen Sie weiterhin gut  
durch den Sommer,   

Ihr Bürgermeister Björn Warmer

Liebe Reinbekerinnen und Reinbeker,
Stadtinformation 22. Aug. 2022

Die Stadt Reinbek informiert 
Verantwortlich: Der Bürgermeister

Informationen der Fraktionen Verantwortlich: Die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung

Tel. 040/ 7105384 
www.spd-reinbek.de

Energiesparen  
auch vor Ort!

Strom ernten für alle An den richtigen  
Stellen sparen

Die Sommerpause ist vor-
bei – Packen wir es an

Grundsteuer aufkommens-
neutral gestalten!

Viele Reinbekerinnen und Reinbeker 
kennen das Problem der steigenden 
Nebenkosten und blicken mit Be-
sorgnis auf die kommende Heizpe-
riode. Nun mag man lange darüber 
streiten, ob eine Gaspreisumlage 
und eine Senkung der Mehrwert-
steuer auf den Gaspreis uns über 
kurz oder lang nützen werden. Dies 
zeigt umso mehr, dass wir vor Ort 
auch aktiv werden müssen, ob es 
kleine Verhaltensänderungen jedes 
und jeder einzelnen sind wie die 
Senkung von Duschtemperatur und 
-dauer oder aber das Ausschalten 
von Licht in nicht benötigten Räu-
men. Wir müssen aber auch als 
Kommune unsere Anstrengungen 
erhöhen, wenn es um Einsparungen 
von Energie und Wärme geht. Ge-
meinsam mit der Stadtverwaltung 
muss die Kommunalpolitik jetzt 
sinnvolle Maßnahmen ergreifen, 
die auch zeitnah umgesetzt werden 
müssen. In den letzten Jahren hat 
Reinbek viele Maßnahmen ergriffen, 
aber wir müssen hier noch – aller-
dings nur ein sprichwörtliches – 
Brikett nachlegen, damit es schnel-
ler voran geht. Wir müssen auch 
endlich über die Perspektiven von 
Bestandsbauten der Stadt wie dem 
Rathaus sprechen, die energetisch 
alles andere als Vorzeigeobjekte 
sind. Diese Diskussionen müssen 
wir jetzt führen! Patrick Ziebke

Mitten im Sommer denken schon 
viele an eine mögliche Energie-
knappheit im kommenden Winter. 
Natürlich werden auch im öffentli-
chen Bereich Energiesparmaßnah-
men ergriffen, von denen sicher-
lich einige spürbarer sein werden 
als andere. Es geht hier aber nicht 
nur um Werte, die beliebig verän-
dert werden können - wir müssen 
uns auch über die Konsequenzen 
im Klaren sein, z.B. im Sport: Hal-
len nicht mehr zu heizen und die 
Wassertemperatur im Schwimm-
bad zu senken mag viel Energie 
sparen, doch was wären die Fol-
gen? Nach mehreren Lockdowns 
würden Sporttreibende erneut 
massiv beeinträchtigt. Das mag 
nach vertretbaren Einschränkun-
gen im Freizeitbereich klingen, 
doch Sport ist wichtig für die kör-
perliche und geistige Gesundheit 
vieler Menschen. Hinzu kommt, 
dass viele Kinder durch Corona 
nicht schwimmen gelernt haben. 
Hier würden erneute Beeinträchti-
gungen die Zahl der Nichtschwim-
mer weiter ansteigen lassen. Wenn 
wir jetzt gemeinsam die richtigen 
Prioritäten setzen und ausgewo-
gene Sparmaßnahmen umsetzen, 
wird unsere Stadt auch diese He-
rausforderung meistern.
 Philipp Quast

Nach 6 Wochen Sommerpause läuft 
der politische Betrieb wieder an. Es 
stehen bis zu den Haushaltsbera-
tungen im Herbst wieder öffentliche 
Sitzungen, Diskussionen, Arbeits-
kreise und zukunftsweisende Ent-
scheidungen an. So muss z.B. 
die Erweiterung der Gertrud Lege 
Schule vorangetrieben, die dauer-
hafte Unterbringung von ukraini-
schen Migranten beschleunigt und 
die Umsetzung der barrierefreien 
Bushaltestellen weitergehen, um 
nur einige von unzähligen Projekten 
zu nennen.Wir werden weiterhin 
interessierte Bürger*innen analog 
in Form unseres beliebten Newslet-
ters auf dem Laufenden halten und 
wichtige Neuigkeiten auf unserer 
Homepage www.forum21-reinbek.
de veröffentlichen. Unsere öffent-
lichen Fraktionssitzungen finden 
derzeit als Videokonferenzen statt. 
Wenn Sie daran teilnehmen möch-
ten, nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf (fraktion@forum21-rein-
bek.de). Über unsere anstehenden 
Veranstaltungen bis zum Jahres-
ende werden wir wie immer in der 
örtlichen Presse und auf der oben 
genannten Internetseite informie-
ren. Wir freuen uns auf rege Betei-
ligung an unseren Angeboten und 
wünschen allen Bürger*innen einen 
gesunden Herbst. 
 Cathrin Pohl, Leif Fleckenstein

Zurzeit sind Reinbeks Wohnungs- 
und Hauseigentümer im Rahmen 
der Grundsteuerreform damit 
beschäftigt eine „Erklärung zur 
Feststellung der Grundsteuer-
werte“ abzugeben. Hintergrund 
ist, dass die ab 2025 zu zahlende 
Grundsteuer gemäß einem Urteil 
des Bundesverfassungsgerichtes 
auf Basis aktueller Werterhebun-
gen berechnet werden muss. Die 
Grundsteuer errechnet sich aus 
den drei Faktoren: Grundstücks-
wert, Grundsteuermesszahl und 
Hebesatz. Der Hebesatz wird dabei 
jeweils durch die einzelne Kommu-
ne festgelegt. Diese Möglichkeit 
weckt bei dem ein oder anderen 
Kommunalpolitiker Begehrlichkei-
ten, eine Steuererhöhung durch die 
Hintertür umzusetzen. Die Rein-
beker Liberalen setzen sich dafür 
ein, dass die Gesamteinnahmen 
aus der Grundsteuer ab 2025 nicht 
höher ausfallen als bisher und der 
Hebesatz in Reinbek entsprechend 
aufkommensneutral gewählt wird. 
Da die Grundsteuer bei Mietwoh-
nungen am Ende der Mieter zahlt, 
ist dies ein kommunaler Beitrag, 
die Kosten des Wohnens nicht wei-
ter in die Höhe zu treiben. 
 Bernd Uwe Rasch

www.cdu-reinbek.de 
Tel. 040 / 71005644

Tel. 040/
2548 2573

www.gruene-reinbek.de
Tel. 040 - 710 8515

Forum21
www.forum21-reinbek.de

Reinbek

Sein politisches Leitbild lautet:
„Kommunalpolitik betrifft Menschen 
jeden Alters direkt und unmittelbar. Ich 
strebe danach, allen Generationen ein 
liebenswertes Reinbek zu bieten. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Ziel durch 
konstruktive und sachliche Arbeit aller 
Beteiligten erreicht werden kann.“

Bernd Uwe Rasch engagiert sich seit 15 Jahren in der Rein-
beker Politik. Er ist Stadtverordneter und Vorsitzender der 
FDP-Fraktion sowie Mitglied in mehreren Ausschüssen. Die 

•  Die Interessen der bereits in Reinbek wohnenden Menschen sollten im Mittelpunkt aller  
Überlegungen stehen

•  Vor- und Nachteile von Neubauvorhaben umfassend und sachlich beurteilen: Neubaugebiete lösen 
keine Finanzprobleme, verursachen aber z. B. Verkehrsprobleme

•  Reinbek – Die Stadt im Grünen erhalten, keine Neuausweisung großflächiger Wohngebiete
•  Stattdessen: Netzwerk Wohnen zur optimalen Nutzung des vorhandenen Wohnraumes aufbauen
•  Bürgerentscheid über Reinbeks zukünftige Entwicklung
•  Wirkungsvolles Energiemanagement für Reinbeks öffentliche Gebäude
•  Gesamtbilanz von Umweltmaßnahmen sachlich abwägen

•  Verkehrsleitplanung für das gemeinsame Mittelzentrum erstellen
•  ÖPNV und neue Angebote wie zum Beispiel Car Sharing stärken und ausbauen

•  Kinderbetreuungsangebot am Bedarf der Eltern und Kinder orientiert weiterentwickeln
•  Gemeinschaftsschule erneuern und sanieren
•  Mindestens eine offene Ganztagsgrundschule zur gebundenen Ganztagsschule entwickeln
•  Zusätzliche Angebote für Reinbeks Jugend schaffen
•  Konzept für ein selbstbestimmtes Leben im Alter erarbeiten und umsetzen
•  Lebensqualität durch Barrierefreiheit im öffentlichen Raum steigern

•  Vereine fördern, Sportstätten am Mühlenredder und im Norden Reinbeks entsprechend den  
geänderten Anforderungen unserer Zeit neugestalten

•  Freizeitbad und Schwimmbad am Tonteich dauerhaft erhalten
•  Reinbeker Schloss zum lebendigen Mittelpunkt des kulturellen Lebens entwickeln
•  Begegnungsstätte in Neuschönningstedt als attraktiven Treffpunkt gestalten

•  Vorteile der digitalen Welt nutzen, Online-Angebote für den Bürgerservice verstärkt ausbauen
•  Finanzierung von Straßenausbaumaßnahmen überdenken, mit dem Ziel die Straßenausbau beiträge 

ersatzlos zu streichen
•  Förderung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehren, unter anderem durch Neubau einer Feuerwa-

che für Alt-Reinbek

Stadt-
entwicklung
und Umwelt

Verkehr

Schule und
Soziales

Jugend,
Sport und
Kultur

Verwaltung
und Finanzen

Schul- und Sozialpolitik liegt ihm besonders am Herzen.
Bernd Uwe Rasch hat eine erwachsene Tochter und lebt 
nach dem frühen Tod seiner ersten Frau wieder in einer 
festen Beziehung.

Das komplette Wahlprogramm der Reinbeker Liberalen finden Sie unter       www.fdp-reinbek.de
- wir senden es Ihnen auch gerne zu.

 Dafür stehen wir  -  Die Ziele der Reinbeker Liberalen 

 Bernd Uwe Rasch  -  Unser Spitzenkandidat für Reinbek. 

Tel. 040/727 9582
www.fdp-reinbek.de

Ein kleiner, aber entscheidender 
Baustein im Kampf gegen die 
Klimakatastrophe: Photovoltaik-
module. Nicht nur Besitzer von 
Einfamilienhäusern können ihre 
Dächer mit großen Anlagen be-
stücken, sondern auch Mieter 
dürfen mit den sogenannten 
„Balkonmodulen“ selbst Strom 
ernten und zumindest ihre Grund-
last (max. 600W) über den Tag 
abdecken. Ein paar hundert Euro 
kostet ein Komplettpaket aus 
Photovoltaik-Modul und Wech-
selrichter. Anschlusskabel in eine 
freie Steckdose – fertig! Die vor-
geschriebene Anmeldung beim 
Netzbetreiber dagegen ist unnötig 
kompliziert und verteuert zudem 
die Installation – u. a. müssen in 
Reinbek eine spezielle Steckdose 
durch einen Fachmann installiert 
und der Stromzähler getauscht 
werden. Das machen andere 
Kommunen besser. Wir werden  
darauf hinwirken, dass solche 
Hindernisse ausgeräumt werden 
und zumindest keine weiteren 
Kosten bei den Mietern produzie-
ren. Aktuell laufen die Module in 
Reinbek oft im Guerilla-Modus – 
also ohne Anmeldung. Aber auch 
bei uns sollte es allen Mietern und 
Eigentümern möglich sein, ihren 
Beitrag zur Produktion von klima-
neutralem Strom zu leisten.
 Markus Linden



panorama 322. August 2022

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Rum, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitrone, Orange, Ananas und Maracuja

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas, Orange und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Ananas, Orange und Erdbeerpüree

Alkoholfreie Cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeerpüree, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Bier Kranz

6 Sorten Bier

6 x 0
,1 Liter € 7,90

JULI
1. Scholle Finkenwerder Art € 16,90
unter Zwiebel-Speckhaube, mit Salzkartoffeln 
und Salatbeilage

2. Ossobuco  € 16,90
mit Röstkartoffeln, Bohnen-Bünchen und Bratensauce

UNSERE DAUERRENNER
1. Herzhafte Rinderroulade € 14,90
in Dunkelbiersauce, dazu servieren wir 
Salzkartoffeln und Salatbeilage

2. Kalbsleber € 16,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem 
Kartoffelpüree und Apfelmus

AUGUST
1. Bullenbraten  € 16,50
mit Ratatouille-Gemüse und Rosmarinkartoffeln

2. Fitness Sommer-Pfanne € 14,50
mit Putenstreifen, auf frisch gebratenem Gemüse, 
Basmati Reis mit leichter Curry-Note

SOMMERLICH KULINARISCH

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

DAUERRENNER

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

1. Spanferkel- Rollbraten mit Nudelauflauf und Bratensauce
2. Hausgemachte Lasagne unter einer Käse-Kräuterhaube 
3. Fischgulasch mit mediterranem Reisgemüse und leichter Currysauce

23
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 27
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30
.8.

 – 
3.9

.

MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

Bullenbraten mit Ratatouille-Gemüse 
und Rosmarinkartoffeln € 16,50
Fitness Sommer-Pfanne mit Putenstreifen, auf frisch  
gebratenem Gemüse, Basmati Reis mit leichter Curry-Note € 14,50

Highlights im August

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de
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Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

€ 10,90
1. Rinderbraten mit Ofenkartoffeln, Rotkohl, Dunkelbiersauce und Salat 
2. Nudelpfanne Gorgonzola mit Garnelen, Bandnudeln und Cherrytomaten
3. Fisch-Variationen m. Salzkartoffeln u. roter Bete, Rieslingsauce und Salat 

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

Herzhafte Rinderroulade in Dunkelbiersauce, mit  
Salzkartoffeln, Rotkohl und Salatbeilage €  14,90
Kalbsleber mit Röstzwiebeln, hausgemachtem 
Kartoffelpüree und Apfelmus €  16,90

Köchling hat die Lösung. 
www.koechling-hoersysteme.de

Köchling Hörsysteme GmbH  
Weidenbaumsweg 5 | 21029 Hamburg 
Telefon: 040 – 721 37 47 

Gibt es ein Hörgerät, 
das mich sicher durch 

Wir bieten nicht nur eine breite 
Auswahl verschiedener Bauformen 
und technischem Zubehör, sondern 
setzen gezielt auf Beratung, um 
gemeinsam die optimale Hörlösung 
zu finden. 

den Winter führt?

Ukrainische Familie  
sucht Wohnung in Reinbek

Reinbek – Nadja kommt aus Lwiw  und lebt 
im Moment mit ihren vier Kindern in der Not-
unterkunft in Reinbek. Sie hat in der Ukraine als 
Krankenschwester gearbeitet und möchte lang-
fristig in Deutschland bleiben. Ihr Mann Lubomir, 
der LKW Fahrer ist, fährt im Moment Hilfstrans-
porte zwischen Polen und der Ukraine. Da er 
mehr als drei nicht volljährige Kinder hat, wird er 
nicht als Soldat eingezogen. Nadja besucht jeden 
Tag einen Deutschkursus und möchte sehr gern 
wieder im Krankenhaus arbeiten. 

Ihre drei Söhne Rostik, Zakhar und Maxim 
(10/11/11 Jahre) besuchen die Gemeinschafts-
schule am Mühlenredder. Ihre Tochter Marta (15 
Jahre) möchte gern Ärztin werden und hat schon 
einige Freundinnen in Reinbek gefunden.

Die Familie wünscht sich eine Wohnung in 
Reinbek und Umgebung. Falls Sie also eine Woh-
nung/Haus (schon ab 2 Zi., Kosten bis 1140 Euro 
(Kaltmiete + Betriebskosten), Miete wird vom 
Amt bezahlt) zu vergeben haben oder eine private 
Unterkunft für länger anbieten können, melden 
sich bei Britta Nickelsen unter  0174-3882641 
oder brittanickelsen3@gmail.com

Mobbing findet eher verdeckt  
oder in sozialen Netzwerken statt.«
Schulsozialarbeiter Benjamin Körper unterstützt Gymnasiasten
Wentorf – Seit dem 1. Mai hat 
Wentorfs Gymnasium einen neuen 
Schulsozialarbeiter. 2014 war die 
Stelle an der Schule eingerichtet 
worden, die bis Jahresbeginn Tobias 
Saling besetzt hatte. Nach kurzer 
Vakanz hat nun Benjamin Körper 
die Nachfolge übernommen und 
sich inzwischen in jeder Klasse als 
Ansprechpartner sowohl für die 
Schüler als auch für Eltern und 
Lehrkräfte vorgestellt. Er war zuvor 
in der Erziehungshilfe und Sozialpä-
dagogischen Familienhilfe im Kreis 
Stormarn tätig.  Inzwischen hat der 
37-jährige Barsbütteler bereits im 
Unterricht hospitiert und schon viele 
Themen aufgegriffen. »Mobbing 
ist so gut wie möglich im Blick zu 
behalten«, betont Körper. Dies finde 
oft eher verdeckt oder in sozialen 
Netzwerken statt – auch bei jünge-
ren Schülern, und werde von der 
Freizeit auch in die Schule getragen. 
»Das trifft die Schüler emotional 
sehr stark.« »Ständige Vergleiche 

erzeugen sozialen Stress für die 
Kinder«, weiß Schulleiter Matthias 
Schmidtke. »Wir sehen es als not-
wendig an, möglichst frühzeitig zu 
reagieren und die Spirale möglichst 
früh zu unterbrechen. Die Schule ist 
bunt und braucht viel Unterstützung 
in dem Bereich.« Benjamin Körper 
bietet feste Sprechzeiten montags 
bis mittwochs von 13.20 bis 14.30 

an, ist in den Pausen auf den Schul-
höfen anzutreffen und auch nach 
Vereinbarung erreichbar. Dankbar ist 
er für die gute Vorarbeit der Lehrer 
etwa bei einer Beleidigung in der 
Pause oder in der Klasse. »Da wird 
ganz schnell gehandelt und gut auf-
geklärt«, hat er festgestellt. 

Seine Schule könne gut eine wei-
tere Vollzeitstelle gebrauchen, hofft 
Matthias Schmidtke auf zukünftige 
Unterstützung durch eine Schulso-
zialarbeiterin. Seit der Corona-Pan-
demie fallen immer häufiger Schüler 
durch herausforderndes Verhalten 
auf. Den Schülern des 5. und 6. Jahr-
ganges fehlt durch Homeschooling 
und Lockdowns das Gruppenlernen 
in der Grundschule, vielen fällt es 
nicht leicht, sich in eine Gruppe 
einzuordnen oder selbstständig zu 
arbeiten. Ersteres falle auch Schülern 
der 7. und 8. Klassen schwer, hat 
Körper festgestellt. Involviert ist er 
auch in das seit 2021 an der Schule 
etablierte Konfliktlotsenprogramm, 
das einige Lehrer unterstützen. Zehn 
Schüler haben die entsprechende 
Ausbildung absolviert, in Teams à 
4 Schüler stehen sie in den zwei 
großen Pausen als Ansprechpartner 
in einem Bauwagen auf dem Unter-
stufenhof bereit.  Christa Möller

Benjamin Körper ist neuer Schulsozial-
arbeiter am Wentorfer Gymnasium.
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menschen bei uns
»Wir müssen zulassen, dass Jugendliche heute anders sind.«
Sandra Zahn ist Streetworkerin in Wentorf
Wentorf – Für viele Jugendliche, die ins emo-
tionale oder soziale Abseits geraten sind, sind 
Streetworker der seidene Faden als Chance, 
wieder im Leben Fuß zu fassen. Es kann ein 
Schicksalsschlag sein, der nicht verkraftet wurde, 
eine falsche Entscheidung mit weitreichenden 
Folgen oder vielleicht war einfach niemand in 
dem Moment da, in dem ein verständnisvolles 
Gespräch so wichtig gewesen wäre. Der Weg 
in Drogenabhängigkeit, Kriminalität, Obdach-
losigkeit, Armut oder Prostitution ist dann so 
manches Mal kurz. Streetworker sind da, wo sich 
die jungen Menschen treffen. 

Sandra Zahn ist seit über fünf Jahren Street-
workerin in Wentorf. Sie hat einen Bachelor-Ab-
schluss für soziale Arbeit und arbeitete als Erzie-
herin in Berlin-Marzahn. Sie kennt die Thematik 
sozialer Brennpunkte. Die 35-jährige ist Mutter 
zweier Jungen im Alter von drei und fünf Jahren. 
»Ich kann mir keinen anderen Beruf vorstellen«, 
sagt sie. Täglich ist sie in der Gemeinde manch-
mal bis spät in die Nacht unterwegs und trifft die 
jungen Leute.  Eine der größten Herausforderun-
gen ihrer Arbeit sei, das Vertrauen der Jugend-
lichen zu gewinnen. Es ist für sie eine Art Ehren-
kodex, dies nie zu brechen. »Wir reichen ihnen 
die Hand, doch kommen müssen sie von allein«, 
so Zahn. Inzwischen hat sie sich einen Namen 
unter den jungen Leuten gemacht. Sie vertrauen 
ihr. »Ich darf in ihre Lebenswelt eintauchen, das 
weiß ich zu schätzen«, sagt sie. Und das wissen 
auch die Jugendlichen zu schätzen. Immer wieder 
kommen neue Personen hinzu. »Ich gehe auf sie 
zu, stelle mich vor und erzähle, was ich tue und 
dass ich für sie da sein kann,« berichtet sie. »In 
der Straßensozialarbeit brauchen wir unglaublich 
viel Geduld«, so Zahn. 

Sie habe einen anderen Blick auf die jungen 
Menschen, unvoreingenommen gehe sie auf 
die Jugendlichen zu, sagt sie. Angst kenne sie 
nicht, auch nicht, wenn sie spät abends zu ihren 
Treffpunkten geht, die sie geheim hält. Gerade 
hat sie aus Anlass eines 18. Geburtstages einer 
jungen Frau noch einen Kartoffelsalat zubereitet 
und bringt diesen zum abendlichen Treffen mit. 
Die Jugendlichen lassen sie in ihre Welt. »Ich bin 
nicht autoritär, ich bewerte nicht und ich erwarte 
nichts«, sagt sie. Das sei eine gute Vorausset-
zung. Nur Ungerechtigkeit könne sie nicht aushal-
ten. Wichtig sei ihr, dass die jungen Leute offen 
in der Gesellschaft ankommen können. »Wir 
müssen zulassen, dass Jugendliche heute anders 
sind«, so Zahn. Sie werden in einer digitalen Welt 
groß. Großeltern, die Werte vermitteln, gäbe 
es oft nicht mehr. Manchmal provozieren sie, 
aber nur, um gesehen zu werden. Randständige 
Menschen würden oft nicht gesehen, darunter 
litten sie.

Kontakt, wenn auch teilweise unregelmäßig, 
habe sie bestimmt zu 100 jungen Menschen in 
der Gemeinde. Das sei in der Corona-Pandemie 
nicht abgerissen, in der sie sich meist über Tele-

Für Sandra Zahn ist der Umgang mit Jugendlichen eine Frage von Respekt 
und Vertrauen. »Ich akzeptiere die jungen Menschen wie sie sind«.
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

fon oder soziale Medien ausge-
tauscht haben. Meistens kommen 
die jungen Leute mit Drogenprob-
lemen, Schwierigkeiten im Eltern-
haus, Schulden oder Obdachlosig-
keit. Sie vermittelt auch an Stellen, 
die ihnen bei besonderen Themen 
weiterhelfen können.

Im Frühjahr und Sommer 
finden die Treffen meist draußen 
unter freiem Himmel statt. Im 
Herbst oder Winter schlage sie 
vor, gemeinsam zu kochen oder 
Spieleabende zu organisieren. In 
der Gemeindewohnung, in der sie 

erreichbar ist, gibt es die Möglich-
keit dazu. Auch ins Kino seien sie 
schon gemeinsam gefahren. Allein 
das ist für die Jugendlichen schon 
etwas Besonderes. Sie kennen es 
nicht, dass ihnen jemand ein Ange-
bot macht, denn meistens werden 
sie abgelehnt, da sie auffällig sind. 
Sandra Zahn gibt ihnen das Gefühl, 
angenommen zu sein.

Wichtig sei es zuzuhören. Zu 
erfahren, was die Jugendlichen be-
schäftigt und zu akzeptieren, dass 
sie vielleicht anders sind. Ihr falle 
auf, dass für Mädchen vor allem 

die sozialen Medien ein Problem 
sind. Sei es das unüberlegte Ver-
senden von Fotos, aber auch der 
Erfolgsdruck, eine möglichst hohe 
Zahl von Likes zu erreichen. »Ich 
gehe mit einem großen Vertrau-
ensvorschuss auf die Menschen 
zu. Das bedeutet nicht, dass ich es 
immer gut finde, was sie tun«, sagt 
sie. Das sage sie dann auch.

Ihr Beruf sei genau das, was sie 
tun möchte. Es tue gut zu sehen, 
wenn jemand seinen Weg finde, 
beispielsweise in den Job kommt 
oder in den Entzug geht. 

Privat ist ihre eigene Familie 
der Ausgleich für die Arbeit. Die 
Kinder gäben ihr die Kraft für den 
Alltag »Wir reisen sehr gern«, ver-
rät sie. Und auch zuhause lautet 
ihre Devise: »Nehmt Euch alle 
nicht selbst so ernst«.  

Imke Kuhlmann

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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Die Gartenfriseure 
haben sich auf Arbeiten rund  
um den Garten spezialisiert.

✂ Baumfällung
✂ Heckenschnitt
✂ Laubbeseitigung
✂ Baumpflege aller Art
✂  Reinigung von Einfahrten, Innen- 

höfen, Wegen und Parkplätzen

Tel. 0157 / 3319 8016



Am 11.9. findet im Paul-Luckow-
Stadion in Reinbek endlich wieder 
das Reinbeker Sportfest statt. 
Zwischen 11 und 15 Uhr haben 
verschiedene Abteilungen der TSV 
Reinbek spannende Angebote für 
euch vorbereitet. Für jedes Alter 
ist etwas dabei! Auf den Slacklines 
der Vereinsjugend sein Gleichge-
wicht testen, im Rollatorparcours 
erste Geherfahrungen sammeln 
und den Rollatorführerschein er-
werben, im Fahrradparcours sein 
Geschick unter Beweis stellen, 
beim Bungee Trampolin hoch hin-
aus springen, um die Wette laufen 
und die Geschwindigkeit messen 
bei der Leichtathletikabteilung 
oder auf einem Kleinfeld Tennis 
und im Sand Fußball spielen, um 
nur einige Beispiele zu nennen. 
Auch die Kreativität kommt 
nicht zu kurz, so können bei der 
Schwimmabteilung Sandbilder 
gestaltet werden und auch Kinder-
schminken ist wieder möglich. 

Auch für Beratungsgespräche 
am Stand der Geschäftsstelle und 
des GeFits ist ausreichend Zeit. 

Der Kinder- und Jugendbeirat 
Reinbeks wird ebenfalls vor Ort 
sein und Wünsche oder Anregun-
gen der Kinder aufnehmen und 
auch unser Team Kinderschutz 
ist mit Spielen dabei. Während 
die Eltern und Großeltern sich die 
Vorführungen der verschiedenen 
Kampfsportabteilungen und der 
Tanzabteilung anschauen, können 
sich die Kinder direkt nebenan 
in der Selbstspielzone oder der 
Hüpfburg vergnügen. 

Selbstverständlich ist die Kinder-
olympiade für die Jahrgänge 2012 

bis 2017 zwischen 11 und 14 Uhr 
wieder Teil des Sportfests. Auch 
die Parcourschallenge für alle, die 
vor 2012 geboren sind, ist wieder 
am Start. Eine herausragende 
Möglichkeit sich mit den Eltern 
oder dem Partner/der Partnerin 
zu messen. Für die leibliche Ver-
pflegung sorgt das Clubhausteam 
um Tommy. Die gesamte Ver-
anstaltung ist für Mitglieder und 
Nichtmitglieder geöffnet, jeder ist 
willkommen. Alle Angebote des 
Sportfests sind kostenlos.

Am 8. August hat die TSV Reinbek 
Phillip Marquardt als neuen FSJler 
im Verein begrüßt. Nachdem 
Jannis Urban unseren Verein im 
letztem Jahr unterstützt hat, ist 
Phillip sehr auf sein FSJ gespannt 
und voller Vorfreude auf die neuen 
Aufgaben in der TSV Reinbek. 
Phillip hat in der vergangenen 
Woche bereits mit der C-Lizenz 
im Breitensport begonnen und 
hatte im vergangenen Jahr bereits 
Vorerfahrungen in der Praxis als 

Fußballtrainer sammeln können: 
»Jetzt freue ich mich meine bereits 
erworbenen Erfahrungen in mei-
nen Arbeitsalltag in einem großen 
Breitensportverein integrieren zu 
können und einen Einblick hinter 
die Kulissen zu werfen.« 

Außer in der Geschäftsstelle 
wird er sich so auch in den Schul-
kooperationen und im täglichen 
Sportbetrieb der TSV einsetzen. 
Herzlich willkommen im Team!

In unserer Kung Fu Gruppe sind 
wieder Plätze frei. In dieser 
Gruppe geht es um die Steigerung 
der konditionellen Fähigkeiten 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit, 

Beweglichkeit, Koordination durch 
verschiedene Bewegungsabläufe, 
Kraftübungen, Dehnung, Tritte und 
Training an Schlagkissen. Zudem 
sind Übungen mit dem Partner ein 
fester Bestandteil des Trainings, 
sowie Selbstverteidigung. Die 

Gruppe trainiert bei uns im Saal III 
in der TSV Halle (Theodor-Storm-
Str. 22), immer Mi. 17.30 – 18.30 
Uhr und Fr. 17:15 – 18:15 Uhr. 
Bei Interesse meldet euch bei der 
Abteilungsleitung unter KungFu@
tsv-reinbek.de

Ankündigung Sportfest

Vorstellung neuer FSJler

Plätze frei – Kung Fu Kinder/Jugendliche (ab 12 J.)
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Schnupperkurs  
Tanzen für Paare
Wer gerne einmal das Tanzen zu zweit 
ausprobieren möchte oder nach länge-
rer Pause einen Wiedereinstieg sucht, 
ist hier genau richtig! Die Trainerin 
Rabea Tilch bietet bei der TSV Reinbek 
einen Schnupperkurs Tanzen für Paare 
an. Ab dem 03. September 2022 geht’s 
los, für 6 Samstag von 16:00 – 17:00 
Uhr wird fleißig geübt. Die Trainingsein-
heiten finden immer bei uns in der TSV 
Halle im Saal 1 statt. Für TSV Mitglie-
der kostet der Kurs 24,00€ pro Person 
und für Gäste 45,00€. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung ab sofort in der 
TSV-Geschäftsstelle. Anmeldeschluss: 
29.08.2022

Aikido Einführungskurs
Eine angenehme Trainingsatmosphäre, 
körperliche und geistige Entspannung, 
einen etwas anderen Umgang mit Kon-
flikten, keinen Wettkampf, individuelle 
Trainingsgestaltung; all dies zeichnet 
die japanische Kampfkunst Aikido aus, 
für die die Aikidoabteilung nun einen 
eigenen Einführungskurs anbietet, 
immer mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr. 
Das Aikidotraining kann jeder in jedem 
Alter entsprechend seiner körperlichen 
Fähigkeiten dosieren. Es wird nicht 
gegeneinander gekämpft, sondern mit-
einander geübt. Wettkämpfe gibt es 
nicht. Deshalb ist ein Üben in einer an-
genehmen, friedlichen und entspannten 
Atmosphäre möglich. Das Trainerteam 
Rüdiger Höhne (5. Dan Aikikai, Aikido 
seit 1989) und Martin Stender (4. Dan 
Aikikai, Aikido seit 1989) möchte Ihnen 
zeigen, dass man Gewalt nicht mit Ge-
walt begegnen muss. Trainiert wird in 
der TSV Halle im Saal IV (Aikidodojo) 
in der Theodor-Storm-Str. 22, 21465 
Reinbek. Die Kosten betrage für TSV 
Mitglieder 10,- €, Gäste zahlen € 25,-. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
in der TSV Geschäftsstelle oder direkt 
unter aikido@tsv-reinbek.de.

Radtour –  
Das Alte Land 
Am 3.9. bietet Ruth Dunsing 
eine Radtour ins Alte Land 
an. Wir starten um 9 Uhr an 
der S-Bahn Reinbek. Von 
Klein-Flottbek radeln wir nach 
Teufelsbrück, setzen über die 
Elbe nach Finkenwerder. Durch 
Obstanbaugebiete fahren wir 
über Cranz in das pittoreske 
York mit den schmucken 
Bauernhäusern. Von Este-
brügge gelangen wir entlang 
der Este nach Buxtehude mit 
seinen Fleeten. Hier genießen 
wir eine Kaffeepause. Die 
S-Bahn bringt uns von Buxte-
hude zurück nach Reinbek. 
Anmeldungen bitte bei Ruth 
Dunsing unter 040/7221836 
oder ruthdunsing@gmail.com. 
Für Mitglieder ist eine Teilnah-
me kostenlos, Gäste zahlen 5€, 
Kinder und Jugendliche 2,50€. 

Karate: Annika  
Schlüter erneut  
Deutsche Meisterin
Am 25.6. 
krönte 
Annika 
Schlüter ihre 
Trainings-
leistungen! 
Nach drei 
harten 
Kämpfen 
hatte Sie es 
geschafft 
und holte sich nach 2016 erneut 
den Titel der Deutschen Meisterin 
Masterclass Ü35+60KG. Alle drei 
Kämpfe konnte Annika dominie-
ren und gewann mit 4:0, 4:0 und 
im Finale mit 4:1. Was für ein tol-
les Ergebnis! Wir sind mega stolz 
auf deine Leistung! Endlich hat es 
wieder nach ganz oben gereicht! 
Herzlichen Glückwunsch!

Basketball Damen 
suchen neue  
Mitspielerinnen
Unsere Basketball Damen suchen 
ab sofort neue Mitspielerinnen 
für ihre Mannschaft. Aktuell 
nimmt die Mannschaft leider 
an keinen Punktspielen oder 
Turnieren teil, ist aber motiviert 
mit deiner Unterstützung wieder 
einzusteigen! Du hast Lust in 
einer tollen Mannschaft und einer 
angenehmen Atmosphäre Basket-
ball zu spielen? Dann hast du jetzt 
die Chance! Die Mannschaft freut 
sich auf dich. 

Deine Anmeldung für das Pro-
betraining bitte direkt an Basket-
ball@tsv-reinbek.de. Bei Fragen 
beraten wir dich auch gerne in 
unserer Geschäftsstelle. Also bis 
bald in der Halle!
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Frisurenland
Meisterbetrieb

Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek . 
Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com

Mo. – Fr. 9 –18 · Sa. 8 – 13 · Mi. geschlossen
barrierefrei erreichbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen
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HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Individuell-pünktlich-zuverlässig
Eine Kostenübernahme durch die  

Pflegekassen ist möglich

Bettina Angermann-Brandt
Mobil: 0157 / 3524 5621

E-Mail: lebenswert@mein.gmx

Seniorenassistenz Lebenswert

Aumühle – Jahrzehntelanges Engage-
ment ist heute eine Ausnahme – für 
ein Mitglied der Aumühler Feuerwehr 
ist es eine Selbstverständlichkeit. 
Hauptlöschmeister Jörg Baumgard 
(63) wurde kürzlich für seinen jahr-
zehntelangen ehrenamtlichen Einsatz 
ausgezeichnet: Er gehört seit 50 Jahren 
der Freiwilligen Feuerwehr Aumühle 
an.

Jörg Baumgard ist ein Aumühler 
Urgestein: Aufgewachsen ist er in 
Friedrichsruh, später nach Aumühle 
umgezogen, wo er bis heute lebt. 
Schule, Berufsausbildung, erste 
Berufsjahre und freiwilliges Engage-
ment: alles fand und findet in 
Aumühle statt. »Ich bin mit 12 Jahren 
am 1. November 1971 in die Jugend-
wehr eingetreten«, erinnert sich 
Baumi, wie er von allen genannt wird, 
an die erste Zeit. Zu Beginn der 70er 
Jahre gab es in der Sachsenwaldge-
meinde neben dem Sportverein und 
einem kleinen Stamm der Pfadfinder 
nicht viele Angebote für Jugendliche. 
»Ich fand die Feuerwehr cool«. Sie bot 
ihm, was einen Jungen begeistert: Ein 
tolles Miteinander, große Autos und 
Technik. Damit war er seinem 
Kindheitsberufswunsch ein bisschen in 
die Nähe gerückt: »Ich wollte 
Lokführer auf einer Dampflok 
werden«, erzählt Baumgard. Als Kind 
hat er noch die Dampfloks erlebt, die 
aus dem Sägewerk in Friedrichsruh 
das Holz abtransportierten.

Nächste Stufe auf der Leiter bei der 
Feuerwehr war der Eintritt in die 
aktive Wehr. Jörg Baumgard hatte der 
Ehrgeiz gepackt: Er hat mit 15 Jahren 
die Leistungsspange, eine Art 
Gesellenprüfung bei der Feuerwehr, 
gemeistert. »Damit durfte ich schon 
bei den Einsatzfahrten dabei sein«, 
erzählt er. Wenn nachts die Sirene 
ertönte, wurde Jörg Baumgard von 

seiner Mutter geweckt. »Mein Vater 
hat mein Fahrrad bereitgestellt und 
dann ging es durch den dunklen Wald 
zum Gerätehaus nach Aumühle.« Die 
Jugendlichen waren bei den Einsätzen 
immer in Begleitung eines erfahrenen 
Feuerwehrkameraden und nie an 
vorderster Front. »Ich habe schon sehr 
früh gelernt, Verantwortung zu 
übernehmen.«

Heute liegen Handy und Pieper 
neben dem Bett. Wenn nachts Alarm 
ausgelöst wird, schnappt sich 
Baumgard schnell die Autoschlüssel 
und ist im Handumdrehen im 
Gerätehaus.

Nach der Ausbildung zum KFZ-Me-
chaniker, die er in Aumühle absolvier-
te, wechselte Baumgard 1980 zur 
Berufsfeuerwehr nach Hamburg, wo 
er 39 Jahre lang gearbeitet hat und 
parallel Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr in Aumühle blieb.

36 Jahre lang, von 1980 bis 2016 
war er Jugendwart in Aumühle. 

»Damit bin ich deutschlandweit der 
dienstälteste Jugendfeuerwehrwart«, 
sagt er stolz. 

Als er 2010 die Goldene Leistungs-
spange, die für herausragende Jugend-
arbeit verliehen wird, erhielt, hat sich 
Baumgard sehr gefreut. »Diese Spange 
wird nur ganz selten verliehen.«

Damit es keine Nachwuchssorgen 
gibt in den Sachsenwaldgemeinden, 
hat er die »Blaulichtminis« mit ge-
gründet. Viele der Kinder bleiben der 
Feuerwehr lange treu und wechseln 
später in die aktive Wehr.  Ein weiteres 
wichtiges Amt hat Jörg Baumgard 
noch länger inne: Seit 1978 sorgt er 
als Gerätewart dafür, dass alle Fahr-
zeuge und Gerätschaften stets einsatz-
bereit sind.

»In meiner Anfangszeit in Aumüh-
le war die Einsatzlage noch sicher«, 
erinnert er sich. Wenn die Sirene 
ertönte, machten sich die Feuerwehr-
leute auf den Weg und in den fünf 
Handwerksbetrieben, die es damals in 
der Sachsenwaldgemeinde noch gab, 
wurde nicht weiter gearbeitet, denn 
die meisten Mitarbeiter waren bei der 
Feuerwehr.

Heute sieht das anders aus: Wenn 
tagsüber ein Alarm ausgelöst wird, 
rücken die Wehren aus Aumühle und 
Wohltorf meist gemeinsam aus, um 
mit genügend Leuten vor Ort zu sein. 
Viele der aktiven Kameraden arbeiten 
in Hamburg, insgesamt fehlen den 
Freiwilligen Wehren aktive Mitglieder. 

In fünf Jahrzehnten bei der Feuer-
wehr hat Jörg Baumgard vieles erlebt: 
Oft sind es belastende Eindrücke, 
einige Bilder wird er nie vergessen. 
»Wenn mein Mann nach einem Ein-
satz nach Hause kommt, sehe ich 
schon an seinem Gesicht, ob er reden 
möchte«, sagt seine Frau Monika. 

Aber es gibt auch viele schöne Erin-
nerungen: Gleich dreimal hat Baumi in 
seiner Zeit als Berufsfeuerwehrmann 
in Hamburg Babys entbunden, wenn 
die Eltern es nicht mehr rechtzeitig ins 
Krankenhaus geschafft hatten.

Sein eigener Sohn Mathias ist ihm 
beruflich gefolgt: Der 30-Jährige ist 
ausgebildeter KfZ- Mechatroniker und 
ebenfalls bei der Berufsfeuerwehr in 
Hamburg beschäftigt.

Die Feuerwehr ist sein Leben und 
sein Hobby, aber es gibt auch noch an-
dere Dinge, mit denen Jörg Baumgard 
sich gerne beschäftigt. Das Wasser ist 
sein Element: ob Schwimmen im Ton-
teich oder Hallenbad, Paddeln, Stand-
up-Fahren oder Segeln – alles macht 
Spaß. Gemeinsam mit seiner Frau 
geht es auf E-Bike-Touren und immer 
wieder an die Nordsee – die Insel Föhr 
ist erklärtes Lieblingsziel. 

 Stephanie Rutke

Sprechstunde der Kreis-
behindertenbeauftragten
Wentorf – Die nächste Sprechstunde 
der Kreisbehindertenbeauftragten 
Kirsten Vidal in Wentorf findet am 
Donnerstag, 25. August, von 14 bis 
15.30 Uhr im Rathaus in Wentorf, 
Hauptstraße 16statt. Dort ist sie auch 
unter  04541-888-493 erreichbar.

Scholtzstr.9  21465 Reinbek  
Tel.: 040 711 43 440

www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge

Unsere Öffnungszeiten:
Mo (nur Büro) 09.00-16.00 Uhr
Di + Do       09.00-18.00 Uhr
Mi + Fr            09.00-16.00 Uhr
Sa                  10.00-14.00 Uhr
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Ein ganzes Leben für die Feuerwehr
Jörg Baumgard (63) engagiert sich seit 50 Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr Aumühle

Hauptlöschmeister Jörg Baumgard 
(63) ist seit 50 Jahren Mitglied der Au-
mühler Feuerwehr.
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FF Ohe hisst Reinbek-Wimpel in Padasjoki 
30 Jahre Ohe-Park bei finnischer Partnerwehr gefeiert
Ohe – Die Freundschaft der Feuer-
wehren von Ohe und Padasjoki in 
Finnland hält nun schon 48 Jahre. In 
den Jahren hat sich eine ganz beson-
dere Freundschaft entwickelt. Dies 
erlebten 25 OherInnen und ihre 
finnischen Freunde Anfang August 
wieder hautnah.

Anlässlich der 30-Jahrfeier des 
Ohe-Platzes in Padasjoki flogen 
Oher Feuerwehrwehrleute aus 
Aktiven, Ehren-, Jugend- und 
Kinderabteilung nach Finnland. Als 
Gastgeschenk wurde eine Holzbank 
mitgebracht und an dem Monu-
ment des Parks platziert. Außerdem 
wurde ein eigens für dieses Ereignis 
entworfener Reinbek-Wimpel ge-
hisst. Der Ohe-Park in Finnland und 
der Padasjokiplatz in Reinbek sind 
sichtbare Zeichen für die Verbrüde-
rung. Wehrführer Oliver Selke und 
sein finnischer Amtskollege Niko 
Ara sind sich sicher, dass diese Ver-
bindung weiter an Fahrt aufnimmt, 
denn es gelinge immer wieder Junge 
Mitglieder dafür zu begeistern. 

Der offizielle Festaktakt war nur 
ein Teil des Programms der viertägi-
gen Reise. »Gleich nach der Ankunft 
am Feuerwehrhaus und der Quar-
tierszuweisung ließen die Reisenden 

die Hüllen fallen, um in die Sauna 
zu gehen und sich anschließend 
mit einem Sprung in den See zu er-
frischen«, erinnert sich Wehrführer 
Selke. Wer Lust hatte spielte mit 
den Gastgebern Mölkky oder Volley-
ball. Ein Grillabend am See und 
ein Kameradschaftsabend standen 
ebenso auf dem Programm wie 
die Besichtigung und Rundfahrten 
mit den Feuerwehrbooten auf dem 
Päijänne-See. Weitere gemütliche 
Abende bei den Gastfamilien und 
im Camp, wo die meisten Teilneh-

mer untergebracht waren, rundeten 
die Reise ab. Bis in die Nacht wurde 
sauniert, geangelt, geklönt und am 
Lagerfeuer gefeiert. »So wurde auch 
diese Reise mal wieder zu einem 
unvergesslichen und herzlichen Er-
lebnis«, sind sich die Oher sicher.

Noch während der Reise erhielten 
die Finnen eine Einladung nach 
Ohe. 2024 wird die 50-Jahrfeier der 
Verbrüderung im Reinbeker Ortsteil 
gefeiert. 2025 geht es dann wieder 
nach Padasjoki, denn die Wehr wird 
100 Jahre alt.

Gruppenbild vorm Monument auf dem Ohe-Platz
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Ambulanter  
Hospizdienst

Reinbek – Die Ehrenamtlichen des Ambulanten 
Hospizdienstes Reinbek e.V. sind für den Umgang  
mit schwerstkranken Menschen gut ausgebildet.
Alle BegleiterInnen sind mit den aktuellen Hygi-
enemaßnahmen vertraut, sodass Besuche in der 
Häuslichkeit sowie in der Seniorenwohnanlage 
möglich sind. Sie schenken Zeit  nach  Absprache 
und stellen sich ganz individuell auf die Bedürf-
nisse, z.B. in Form von Gesprächen, auf den  
sterbenden  Menschen ein.

Sie erreichen den Ambulanten Hospizdienst 
unter:  040-78089860 oder eMail: Kontakt@
hospizdienst-reinbek.de

Die Trauersprechstunde des Ambulanten 
Hospizdienstes Reinbek e.V. für Einzelgespräche 
erreichen Sie unter  0152-51817375.

200 Spielerinnen und Spieler, Eltern, Großeltern, Freun-
de und Bekannte kamen zum Ende der Saison noch 
einmal zusammen. Die Kids nutzen die durch Holger 
Dittrich zur Verfügung gestellte Hüpfburg, ein Fußball-
Tennis-Spielfeld sowie die nahegelegenen Bolz- und 
Spielplätze, um auf Ihre Kosten zu kommen. Die älteren 
Generationen hatten Ihren Spaß und gute Laune bei 
Musik, leckerem Essen und kühlen Getränken.  Am 
Ende »versüßte« allen Teilnehmern auch noch der Eis-
mann den Abend. Großer Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die bei der Umsetzung der tollen Aktion 
angepackt haben. Wir freuen uns auf die nächsten ge-
meinsamen und mannschaftsübergreifenden Aktionen 
sowie auf die neue Saison mit euch allen.

Neue Kurse
Nordic Walking: Start: Mittwoch, 31.8.2022 von 

16.30 – 18 Uhr in einer kleinen Gruppe von max. 8 
Teilnehmer/innen. Auch Sporteinsteiger sind herzlich 
willkommen. Passende Kleidung und Nordic-Wal-
king-Stöcke erforderlich. Treffpunkt: Geschäftsstelle 
FC Voran Ohe, Amselstieg 26, in Ohe. Kursgebühren: 
8 Einheiten (pro Einheit 90 Minuten) für Mitglieder € 
65,-, für Nichtmitglieder € 80,-. 

Anmeldung: kurssystem.urnen@fc-voran-ohe.de, 
Tel. 040/32510865.

RÜCKENFIT – es sind wieder Plätze frei: Spe-
zielle Übungen zur Mobilisation, Kräftigung, Koordi-
nation und Körperwahrnehmung. Wo? Donnerstags 
von 18.30 Uhr – 19.45 Uhr in der Neuschönnings-
tedter Turnhalle, Querweg 4, in einer kleinen Gruppe 
von max. 12 Teilnehmern. Kursgebühren: Mitglieder 
€ 50,- / Nichtmitglieder € 65,- für 10 Kurseinheiten. 
Mitmachen können alle, die nicht an einer akuten 
Erkrankung der Wirbelsäule leiden. Bitte mitbringen: 
Gymnastikmatte, Getränk und 2 Handtücher. 

Infos und Anmeldung bei der Trainerin per E-Mail 
an: kurssystem.turnen@fc-voran-ohe.de oder tele-
fonisch unter 040/ 32510865.

FCVO Fan-Team im Finale  
am Rothenbaum! 

Unsere jungen Tenniscracks haben es als Fans von 
Anett Kontaveit (No. 2 der Welt) bis ins Finale am Ro-
thenbaum geschafft. Das Team wurde aufgrund seines 
Engagements und seiner Fairness auf dem Centercourt 
geehrt! Ein großes Erlebnis für die Tennisfans aus Ohe!

Aufgestiegen, obwohl die Saison noch läuft! Unsere 1. 
Herren 40 und Herren 60 (Foto r.) feiern den Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielkasse. Herzlichen Glückwunsch! 

Unsere Jugend hat sich in zwei Tenniscamps in den 
Sommerferien weiter fit gemacht für die weitere Sai-
son! Das regelmäßige Vereinstraining geht mit Schul-
beginn am 15.08. wieder los. 

Das Spaßturnier am letzten Ferienwochenende bei 
bestem Wetter war wieder ein großer Spaß für alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Reichlich Tennis 

und das gute Miteinander wird bei uns gelebt! Termin: 
Jugend-Vereinsmeisterschaft am 28.08. – Gäste und 
Fans willkommen! tennis@fc-voran-ohe.de 

Schwimmtrainer/in gesucht
Wir suchen dich als Schwimmtrainer/in für unser 

Kursangebot im FC Voran Ohe! Spaß an der Arbeit mit 
Kindern wirst du bei uns haben! DLRG Silber als Ab-
zeichen und Volljährigkeit sind bei uns die einzigen 
Voraussetzungen. Weiteres klären wir persönlich und 
freuen uns auf dich! Im Moment suchen wir vor allem 
für Gruppen am Montagnachmittag (16-17 Uhr). FCVO 
Sparte Schwimmen schwimmen@fc-voran-ohe.de 

Saisonabschlussfest Fußball Jugend
Mit dem Beginn der Sommerferien endete die Sai-

son unserer Jugendmannschaften. Ein Großteil der 
Teams feierte ein großes Saisonabschluss-Fest. Rund 

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Unser Urlaub:
schön war‘s!

www.klimaschutz-sachsenwald.de
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald
Schulstraße 15, Reinbek
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Die Ferien erlebten viele Menschen wie in 
der Vergangenheit, mit neuen Eindrücken 
und schönen Erlebnissen.

Neben diese positiven Urlaubserinnerun-
gen mischt sich jedoch ein anderes Gefühl: 
Da gerät etwas aus den Fugen. Denn zahl-
reiche Menschen hatten oder haben mit 
ganz anderen Situationen zu kämpfen. Da 
waren beispielsweise die Evakuierungen 
von Dörfern in Brandenburg, die Einschrän-
kungen der Binnenschifffahrt durch drama-
tisch sinkende Pegelstände, das Austrock-
nen ganzer Flüsse sowie die absehbaren 
Ernteausfälle in der Landwirtschaft.

Extreme Hitzewellen, ausgedörrte Regio-
nen, Notstände, verheerende Feuer, Stark-
wetterereignisse – in vielen Landstrichen 
und Ländern haben Menschen das erlebt 
und es bewegt sie weiterhin. Hinzu kommt 
die weltweit katastrophale Ernährungssitu-
ation sowie die fortschreitende Zerstörung 
natürlicher Lebensräume und Böden, die 
von zu viel Dünger mit Nitrat verseucht 
sind. Wir erleben Umweltkatastrophen-Re-
korde zum Teil in nie da gewesener Dimen-
sion. Und doch sind diese Jahre – vergli-
chen mit dem, was in den nächsten Jahren 
kommt – klimatisch noch die gemäßigten. 

TROTZ ALLER KATASTROPHEN: 
DIESE JAHRE SIND NOCH 

DIE MILDEREN
Wir sollten diese Eindrücke nutzen, um 

jetzt Entscheidungen zu treffen, mit denen 
wir unsere Umwelt und unser Leben, wie 
wir es schätzen, länger bewahren können. 
Für uns und unsere Familien, für die jungen 
Generationen, für die Gemeinschaft, die wir 
kennen, für die Welt in der wir leben. Und 
das heißt Emissionen zu vermeiden, die das 
Klima weiter aufheizen. Das gilt für unsere 
Heizung ebenso wie für den Strom, die Er-
nährung, den Konsum und unsere Art zu 
reisen.

Dieses Jahr macht es wieder überdeutlich: 
die Zeit zu handeln ist jetzt. Weniger Ener-
gieverbrauch heißt zudem Entlastung der 
durch den mörderischen Krieg in der Ukrai-
ne ausgelösten Energiekrise – aber das ist 
noch eine andere Katastrophe.

Revierförster Tim Laumanns betreut 
das Bergedorfer Gehölz
»Der Wald wird bleiben« – aber es müsste jeden zweiten Tag regnen 
Wentorf – Die Corona-Zwangs-
pause hat er gut genutzt: Förster 
Tim Laumanns baute ein großes 
Insektenhotel und freut sich, dass 
sieben Wildbienenarten dort ein-
gezogen sind. Seine Försterei an 
der Hamburger Landstraße liegt 
auf Wentorfer Gebiet, unter-
stützt von vier Mitarbeitern und 
Diensthund Mika, einem Unga-
risch Drahthaar, betreut er neben 
dem Bergedorfer Gehölz weitere 
Flächen in Hamburg, aber auch 
kleinere Waldgebiete in Reinbek 
sowie am Großensee nahe dem 
Einzugsgebiet der Hamburger 
Wasserwerke und eine Waldfläche 
um die ehemalige Hamburger 
Lungenheilanstalt Edmundsthal in 
Geesthacht. Rund 400 Hektar groß 
ist sein Einsatzgebiet, zehn Prozent 
davon zählen zu Wentorf. Das 
Bergedorfer Gehölz ist eine von 
zwei Altwaldstätten in Hamburg 
(die zweite befindet sich in Volks-
dorf), das heißt, dort gibt es seit 
über 500 Jahren Wald. Im Gehölz 
wachsen zu 80 Prozent Buchen. 
Einige zeigen Trockenschäden, 
einzelne sterben ab. Die schwarzen 
Flecken auf ihren Blättern ver-
weisen auf eine Komplexkrankheit, 
erklärt der Revierförster. Auslöser: 
Der Klimawandel, »der größte 
Schädling im Wald.« Es müsste 
jeden zweiten Tag regnen, denn 
die Bäume bräuchten im Sommer-

halbjahr jeden Monat 100 Liter 
Regen. »Wir sind gefordert, in ganz 
anderen Dimensionen zu denken 
und neue Baumarten zu etablieren. 
Aber der Wald wird bleiben«, ist er 
überzeugt.

Eine weitere Folge der Klima-
erwärmung zeigt sich bei den 
Laichbiotopen der Kröten, die 
regelmäßig trockenfallen und zeit-
weise künstlich bewässert werden 
müssen. »Ich bin dabei, Mittel 
anzuwerben, um die Teiche neu 

abzudichten.« Die Erdkröte, die 
nur temporär Wasser benötigt, ist 
die Hauptnahrung für kleine und 
große Ringelnattern. Bis zu zwei 
Meter lange Ringelnattern hat er 
im Bergedorfer Gehölz gesichtet. 
»Die sind nicht giftig«, betont der 
56-Jährige, der in Hamburg gebo-
ren ist und in Göttingen Forstwis-
senschaften studiert hat. Zu den 
weiteren Waldbewohnern gehören 
Insektenarten wie der Eremit und 
der Hirschkäfer, die Waldohreule 
und die Fledermaus.

Die nach dem Zweiten Welt-
krieg zur Aufforstung gepflanzten 
Fichten-Monokulturen leiden 
besonders durch den Temperatur-
anstieg und die Trockenheit. Im 
Bergedorfer Gehölz ist eine 1,8 
Hektar große Fläche durch einen 
Sturm vernichtet worden. Die Auf-
forstung erfolgt unter anderem mit 
Schwarznuss, Kirsche, Esskastanie 
und Baumhasel. Damit sich der 
Wald von allein verjüngen kann, 
müssen allerdings standortgerechte 
und zukunftssichere Samenbäu-
me dort stehen. »Wir haben gute 
Standorte, die puffern das ab«, 
betont der Förster mit Blick auf 
den Klimawandel, der auf sandigen 
Böden wie in Brandenburg schon 
jetzt große Schäden verursacht 
hat. »Wenn dort die Kiefer an ihre 
Grenzen kommt, fällt mir keine 
andere Baumart ein, die dort noch 
wachsen soll.« Dass Fichten weiter 
gepflanzt werden, sei wichtig, sie 
dienten auch zukünftig als nachhal-
tiger Baustoff etwa für Dachstühle.

 Christa Möller

Das Insektenhotel hat Tim Laumanns selbst gebaut, sieben Wildbienen-
arten sind eingezogen.
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Nach umfangreicher Renovierung und Modernisierung 
können wir unser Stammhaus in der Bergstraße 17A, Aumühle 

wieder vollumfänglich nutzen. 
 

Aus diesem Anlass öffnen wir unsere Türen mit einem 
Informationstag und lassen uns hinter die Fassade schauen. 

 
Wir laden daher alle Interessierten herzlich ein, 

 
am   Samstag, dem 27 August von 11 bis 16 Uhr 

 
sich ein Bild von uns zu machen, mit uns ins Gespräch 

zu kommen und Fragen zu stellen. 
 

Ihre Familie Papke 
  

24 Stunden  Zentralruf  (04104) 3611 
 

www.bestattungen-richardt.de 
            

 

 
  

 

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97
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Freundeskreis der VHS Sachsen-
wald dankt für Spenden
Reinbek – Im März sandte der Freundeskreis 
der VHS Sachsenwald e.V. einen Hilferuf: Die 
immer zahlreicher ankommenden Flüchtlinge aus 
der Ukraine hofften auch in Reinbek auf schnelle 
Hilfe bei ihrer Integration. Und dazu gehören 
natürlich auch Sprachkenntnisse. Die Mitarbei-
terInnen der VHS reagierten schnell und wollten 
Kurse so schnell wie möglich anbieten. Die staat-
lichen Regelungen und Gelder ließen aber noch 
auf sich warten. 

Auf den Spendenaufruf und durch zwei 
Benefiz-Programme des VHS-Theaterensembles 
kamen so viel Spenden zusammen, dass Sprach-
kurse für über 50 Teilnehmer sofort starten konn-
ten. Das Geld reichte auch noch für Lehr- und 
Arbeitsbücher, Kopien und Verwaltungskosten, 
Versicherungen… Insgesamt wurden durch die 
Spenden 1188 Teilnehmenden-Stunden ermög-
licht. Auch kann von dem Geld eine Kunst-Do-
zentin ehrenamtlich Kreativkurse für Mütter mit 
ihren Kindern anbieten, die als offene Treffen 
angelegt sind. Sie werden gut angenommen, 
schaffen sie doch Raum und Zeit für Kreativi-
tät, Entspannung und Kontakte. Im Mai wurden 
die spendenbasierten Deutschkurse in staatlich 
finanzierte Programme umgewandelt. 

Der Freundeskreis freut sich, dass er schnell 
und unbürokratisch Hilfe leisten konnte. Dr. Bri-
gitte Oels, Vorsitzende des Freundeskreises: »Da 
viele SpenderInnen keine Adresse angegeben 
haben, sagen wir auf diesem Wege noch einmal 
ganz herzlichen Dank für Ihre großzügige Spen-
denbereitschaft. Sollten doch noch Spendenbe-
scheinigungen benötig werden, wenden Sie sich 
bitte gern an: brigitte.oels@posteo.de

 
Feuerwehr Reinbek
freiwillig – ehrenamtlich – vielseitig

aus gegebenem Anlass möchten wir Sie heute dar-
über informieren, dass bei uns in den nächsten Wo-
chen wieder intensiv die Ausbildung der Drehleiter-
maschinisten startet. Eine umfassende Einweisung 
bzw. Schulung des Personals ist Grundlage für einen 
effektiven und zielführenden Einsatz des Hubret-
tungsfahrzeugs, egal, wozu die Leiter letztendlich 
genutzt wird. Die Bandbreite reicht von der leichten 

technischen Hilfeleistung bis zur Menschenrettung 
im Brandfall. 

Seitens der Ausbilder gibt es viele Anleiterobjekte 
mit diversen Schwierigkeiten, welche letztendlich 
die Maschinisten und das Begleitpersonal heraus-
fordern. Selbstverständlich spielen auch äußere Um-
stände wie Helligkeit, Untergründe, Gefälle usw. eine 
nicht unerhebliche Rolle.

Um so fit wie möglich das Auto bedienen zu kön-
nen, werden zu den unterschiedlichsten Tageszei-
ten, auch am Wochenende, Übungen stattfinden. Das 
heißt, es kann passieren, dass bei Ihnen am Haus 
oder an der Wohnung der Drehleiterkorb vorbeifährt 
oder das Fahrzeug auf der Straße oder im Bereich 
einer Zufahrt kurzzeitig steht, um eine Nutzung der 
Leiter zu Rettungszwecken zu simulieren. Beispiels-
weise in der Straße „Schmiedesberg“ kann es auf-
grund der vorgenannten örtlichen Gegebenheiten zu 
kurzen Übungseinsätzen kommen. Bitte erschrecken 
Sie nicht, die Kameraden werden versuchen, sich 
rechtzeitig bemerkbar zu machen. Selbstverständ-
lich können Sie das Personal auch ansprechen, mit 

Sicherheit gibt es erläuternde Antworten zum Warum 
oder Wieso. Des Weiteren werden auch gewerbliche 
Objekte im Industriegebiet sowie Pflegeheime, Schu-
len und das Krankenhaus mit eingebunden. Solche 
Einrichtungen werden aber durch die Verantwortli-
chen rechtzeitig informiert.

Wir bitten um Verständnis, dass Sie vielleicht zu 
den „Betroffenen“ gehören, können Ihnen aber ver-
sichern, dass wir letztendlich durch solche Übungen 
optimale Hilfeleistungen erbringen können.

Hallo Reinbek,
© Joachim Stanisch

Entstanden mit  
freundlicher  
Unterstützung von
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Vertikales Fluchten am Giebel

Reinbek – Am 10. September 
rollt wieder einmal der Ball 
anlässlich des 2. Kraken-Cups. 
Organisator Carsten Hänsch freut 
sich, dass er jetzt verkünden kann, 
dass neben dem sportlichen Teil, 
einem Fußballball-Turnier für 
Freizeitmannschaften, eine soziale 
Komponente mit einbezogen 
wird: Der Großteil der Startgelder, 
bereits gesammelte Spenden und 
noch diverse Einnahmen am Tur-
niertag durch Verkäufe, Auktionen 
und einer Tombola sollen an die 
Fördergemeinschaft Kinder-
krebs im UKE Hamburg gespen-
det werden.

Das Ziel der Fördergemein-
schaft ist es, den Kindern und 

ihren Familien in dieser belas-
tenden Zeit zur Seite zu stehen 
und mit den Förderprojekten die 
Lebenssituation entscheidend zu 
verbessern. Carsten Hänsch: »Wir 
möchten mit dem Turnier unseren 
Beitrag leisten, die durch Corona 
geschröpften Kassen dieser Insti-
tution wieder etwas aufzufüllen.«

15 Mannschaften werden an 
diesem Sonnabend im Sport-Park 
in Reinbek ab 10 Uhr versuchen, 
den Titel zu holen. Abseits der 
Plätze wird für das leibliche Wohl 
gesorgt und ein DJ untermalt das 
Ganze mit den richtigen Beats. 

Neben weiteren Spenden be-
nötigt Organisator Carsten Hänsch 
für die Auktionen/Tombola noch 

einige Sachpreise: »Ich würde 
mich freuen, wenn es mir mit 
Eurer Hilfe gelingt, der Förder-
gemeinschaft Kinderkrebs am 
10.9.2022 einen dicken fetten 
Scheck zu überreichen und etwas 
an die Kinder, denen es nicht so 
gut geht, zurückgeben zu können. 
Und denkt dran, jeder Euro hilft!« 
Kontakt über  0172-8756085 
bzw. carstenhaensch@web.de 

Fußball-Turnier zugunsten krebskranker Kinder

BUND-Reinbek bietet  
Freiwilliges ökologi-
sches Jahr
Reinbek – Die wesentlichen Auf-
gaben: Betreuung von Kindern an 
Schulveranstaltungen, gärtnerische 
und handwerkliche Arbeiten in der 
Naturwerkstatt Reinbek, Gelände-
arbeiten in Biotopen, Unterstüt-
zung bei den Pflanzenmärkten und 
Mitarbeit im Waldkindergarten.

Der FÖJ-Träger Koppelsberg 
organisiert zusätzlich  spannende 
Seminare, gefüllt mit interessanten 
klimaschutzrelevanten Themen und 
netten Leuten.

Das Bewerbungsformular für 
Nachrücker befindet sich auf der 
Homepage: www.oeko-jahr.de

Wichtig ist die Einstzstellen-
nummer 49. Mehr  bei Christiane 
Sturm, christiane-sturm@gmx.de
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»Partnerschaft auch in Krisenzeiten«
Reinbeks polnische Partnerstadt Koło feierte 660. Geburtstag
Reinbek – Reinbeks polnische 
Partnerstadt Koło wurde im Juli 660 
Jahre alt. Zum Geburtstag fuhr Bür-
germeister Björn Warmer zusammen 
mit Barbara Neumann, Mitglied im 
Seniorenbeirat und Sabine Ramonat 
vom Partnerschaftskommitee nach 
Koło. »Wir hatten uns Corona-be-
dingt länger nicht getroffen, da 
war die 660-Jahr-Feier ein schöner 
Anlass«, so Warmer. 

Bereits Mitte Juli fand die Feier 
im Stadttheater von Koło statt. Rund 
70 Personen waren zur Feierlich-
keit gekommen, zu denen auch ein 
Abgeordneter aus dem Warschau-
er Parlament zählte. »Es war ein 
würdiges Ereignis, das unsere gute 
Freundschaft widerspiegelte«, so der 
Verwaltungschef. 20 Grußwortred-
ner standen auf der Tagesordnung. 
Einer von ihnen: Kołos Bürgervorste-
her Arthur Szafranski. Er betonte die 
gute Partnerschaft der beiden Städ-
te. »Im Grunde sind wir eine Stadt 

in zwei Ländern«, sagte er. Björn 
Warmer: »Unsere Partnerschaft be-

steht auch in 
Krisenzeiten«. 
Gemeint ist 
damit die 
Situation um 
die Geflüch-
teten aus der 
Ukraine. »Als 
der Flücht-
lingsstrom 
aus der Uk-
raine begann, 
haben wir 
Koło direkt 
unsere Hilfe 
angeboten 
und in kurzer 
Zeit Medika-
mente liefern 
können«, 
berichtet er. 
Da habe man 
sich »blind« 
verstanden 

und es bedurfte weder vieler Worte 
noch aufwendiger Formalien. 

Neben der Feierlichkeit gab es für 
die Reinbeker Delegation darüber 
hinaus Informationen über die neue 
Energiestrategie des Ortes. »In 
Kürze sollen dreiviertel der Stadt mit 
Erdwärme versorgt werden. Es war 
beeindruckend, wie schnell die Stadt 
den neuen Weg gehen will«, sagt 
Warmer. 

Für das kommende Jahr ist ein 
Gegenbesuch aus Polen geplant. 
»Ich wünsche mir, dass mehr Bürger 
unserer Stadt die Begegnungen 
begleiten. Jeder kann dabei sein«, 
betont der Bürgermeister. Auch für 
junge Menschen, die sich für Europa 
begeistern, sei das Engagement in 
der Städtepartnerschaft eine wert-
volle Bereicherung.  Imke Kuhlmann

Die Delegationen aus Kolo und Reinbek freuten sich über 
ein Wiedersehen. Vorne Mitte: Artur Szafranski, Bürgervor-
steher Kolo, links 2. Reihe von oben: Björn Warmer
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www.bazuba.de · 21465 Reinbek

Innerhalb 1 Tages mit Qualitäts-
beschichtungen für Badewannen 
und Duschtassen

SCHNELL • SAUBER • PFLEGELEICHT

Neuer Glanz für

  Ihre Badewanne

IHRE VORTEILE

 innerhalb 1 Tages
 ohne Staub und Schmutz
 in Ihrer Wunschfarbe
 mit 8 Jahren Garantie!

vorher

nachher

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265

Gremien der Otto-von-Bismarck-
Stiftung in neuer Aufstellung 
– Johannes Kahrs zum Kurato-
riumsvorsitzenden gewählt
Die Otto-von-Bismarck-Stiftung startet in ihr 
nächstes großes Projekt – die Sanierung des 
Bismarcks-Museums und seine Ausstattung mit 
einer modernen Ausstellung – mit neuer Unter-
stützung: Auf seiner Sitzung am 1. Juli hat das 
Kuratorium der Stiftung Johannes Kahrs (Ham-
burg) zu seinem neuen Vorsitzenden gewählt. 

Der langjährige SPD-Bundestagsabgeordne-
te (1998 bis 2020) ist derzeit Thema in vielen 
Medien. So fragt beispielsweise das Hamburger 
Abendblatt vom 9. August im Zusammenhang 
mit dem »Cum-Ex«-Skandal unter der Headline 
»Johannes Kahrs – der Prototyp des Politikers, 
dem man vieles zutraut«: »Wer ist der Mann, 
in dessen Schließfach 214.800 Euro gefunden 
wurden?«

Unterstützt wird Johannes Kahrs künftig von 
der stellvertretenden Kuratoriumsvorsitzenden 
Dr. Herlind Gundelach (Hamburg), die seit 2020 
ihr Amt ausübt und auf dieser Sitzung bestätigt 
wurde. Sie war nach mehreren Stationen zuletzt 
von 2008 bis 2011 in Hamburg Senatorin für 
Wissenschaft und Forschung sowie seit 2010/11 
außerdem Senatorin für Finanzen sowie für 
Stadtentwicklung und Umwelt. 

Das Kuratorium wird vom Bundespräsiden-
ten für die Dauer von fünf Jahren bestellt und 
beschließt über alle grundsätzlichen Aufgaben 
der Stiftung. Auf seiner Sitzung vervollständigte 
es außerdem den Vorstand. Neben dem Ende 
2021 berufenen Vorsitzenden Norbert Brack-
mann sowie Vorstandsmitglied und Geschäfts-
führer Prof. Dr. Ulrich Lappenküper ist nun auch 
die schleswig-holsteinische Innenministerin Dr. 
Sabine Sütterlin-Waack bestellt worden. SOFORTREPARATUR - Umbau aller Fabrikate auf e-Betrieb möglich.
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Individuelle Terrassenüberdachungen

Gruppe für Alleinerziehende
Trittau – Das Familienzentrum Trittau bietet in 
Kooperation mit dem Beratungszentrum Süd-
stormarn ab Dienstag, 6. September eine Gruppe 
für Alleinerziehende an. Die Gruppe findet unter 
der Leitung der Dipl. Psychologin Kristina Schufft 
14täglich dienstags in der Zeit von 16.45 bis 
18.15 Uhr statt und umfasst 6 Nachmittage.

In dieser Zeit besteht die Möglichkeit, Kinder 
im Alter von drei bis acht Jahren vor Ort betreuen 
zu lassen. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung bis zum 2.9.2022 unter  04154 
82828 oder unter familienzentrum-trittau@svs-
stormarn erforderlich.

Die Themen der Nachmittage werden sich an 
den Bedürfnissen der TeilnehmerInnen orientie-
ren. Für alle Teilnehmerinnen gilt die Schweige-
pflicht und – falls erforderlich – die entsprechen-
den Corona-Regeln.

Im Bürgerbüro kommt es zu 
Einschränkungen bestimmter 
Dienstleistungen
Reinbek – Im Bürgerbüro der Stadt Reinbek 
können bis voraussichtlich Mitte September 
aufgrund einer technischen Änderung in der 
Zulassungsstelle des Kreises Stormarn folgende 
Dienstleistungen nicht mehr angeboten werden:

• Adressänderung innerhalb OD
• Auto abmelden
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf direkt an die 

Zulassungsstelle. Wir bitten um Ihr Verständnis 
und hoffen, die Dienstleistungen schnellstmög-
lich wieder anbieten zu können.
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Von der Arbeitslosigkeit in die Selbständigkeit
Constanze Hellenthaler hat es gewagt
Reinbek – Schon länger hatte 
Constanze Hellthaler (49) damit 
geliebäugelt, sich selbständig zu 
machen. Die gelernte Bekleidungs-
technikerin war aufgrund der 
Corona-Pandemie in die Arbeits-
losigkeit gerutscht. »Wäre es nicht 
so gekommen, hätte ich mich viel-
leicht nicht getraut, diesen Schritt 
zu machen«, sagt sie. Sie wollte 
schon länger eine Kreativ-Werkstatt 
gründen, suchte aber auch nach 
Unterstützung bei der Finanzpla-
nung. Da kamen die Wirtschafts-
senioren ins Spiel. 

Die Mitglieder des Hamburger 
Vereins WIRTSCHAFTS-SENIO-
REN-BERATEN e.V. bieten Unter-
nehmern in der Metropolregion 
ehrenamtliche Beratung an. 15.000 
Beratungen wurde seit 1984 durch-
geführt. Dabei reichen die Themen-
felder von der Gründung, über die 
Unternehmenssicherung bis hin zur 
Begleitung von Nachfolge- oder 
Übernahme-Prozessen.

Die Wirtschaftssenioren arbeiten 
auf ehrenamtlicher Basis, nur eine 
geringe Aufwandsentschädigung 
fällt an.

Constanze Hellthaler stellt in der 
Kreativ-Werkstatt eigene Geschenk-
artikel her und verkauft diese auch. 

Bereits im letzten Jahr hat die Mut-
ter zweier Kinder (9 und 10 Jahre 
alt) neben dem Homeschooling die 
ersten Schritte in die Selbständig-
keit geplant. Inzwischen sind die 
ersten Produkte gefertigt und die 
Workshops in Vorbereitung. Unter 
dem Themendach »Upcycling« wird 
genäht, gestickt, gehäkelt. Auch 
Papierkunst gehört unter anderen 
dazu. Für den kreativen Part fühlte 
sie sich fest im Sattel, doch bei 
der Finanzplanung fehlte ihr die 

Erfahrung.
Bereits seit dem Jahr 2010 ko-

operiert die Stadt Reinbek mit den 
Wirtschaftssenioren in Hamburg. 
Dazu gehört die monatliche 
Sprechstunde im Rathaus, derzeit 
noch virtuell per Zoom-Konferenz. 
Termine innerhalb der Sprechstun-
den werden über die Wirtschafts-
förderung der Stadt Reinbek koor-
diniert. Die Buchung der virtuellen 
Sprechstunden erfolgt über die 
Webseite der Wirtschaftssenioren. 

Björn Warmer (Bürgermeister Reinbek, v.l.), Constanze Hellthaler (Grün-
derin), Sophie Nieder (Wirtschaftsförderung Reinbek) und Helmut Burmei-
er (Wirtschaftssenioren) unterstützten Unternehmen in Reinbek
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der Regel drei Termine mit jeweils zwei Stunden. 
Besonders stark ist die Nachfrage zum Thema 
Coaching. Freiberuflern und Kleinunternehmern 
fehlt oft ein Gesprächspartner, der von außen auf 
die Firma schaut und neue Aspekte in laufende 
Diskussion einbringt. Manche »Unternehmer-
begleitungen« laufen sogar über Jahre. »Die 
Bandbreite der Themen in den Erstberatungen 
in Reinbek erstaunt mich immer wieder. Es 
reicht von der Heilpraktikerin, einer Lehrerin für 
Kinder-Yoga, einer Floristin, dem Software-Trainer, 
einem Coach, der Übergabe eines eingeführten 
kleinen Ladens, der Anbieterin von Kinderkoch-
kursen, einem »revolutionären« Messekonzept bis 
hin  zur Fahrradschule«, sagt Helmut Burmeier 
(71), Mitglied der Wirtschaftssenioren. Der ehe-
malige Vertriebs- und Marketingleiter kann wie 
seine Mitstreiter auf langjährige Berufserfahrung 
zurückgreifen. Imke Kuhlmann

Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 5,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Aumühle – Solide Kapitalanlage: Wohnungspaket 
in top Lage. Bj. 1951/DG-Ausbau 1992, ca. 89 
m² Wohnfl., verteilt auf eine 2-Zi.-DG-Whg. (ca. 
45 m²) mit Südbalkon & eine 1,5 Zi.-DG-Whg. (ca. 
44 m²) mit Garten. NME (Ist) p. a.: € 10.860,–.   
B: 173 kWh/(m²a), Öl, F.                KP € 285.000,–

Reinbek – Wohnen in Feldrandlange: EFH mit 
Weitblick. Bj. 1972, ca. 106 m² Wohnfl. zzgl. ca. 
80 m² Ausbaureserve im DG, 4 Zi., lichtdurchfl. 
Wohnzi., Wintergarten, EBK, V-Bad, G-WC, Terras-
se, V-Keller, Garage auf ca. 894 m² Grundstück. 
B: 219,7 kWh/(m²a), Gas, G.           KP € 685.000,–

HH-Bergedorf – Ungeschliffener Diamant: Reno-
vierungsbedürftige 2-Zi.-EG-Whg. mit überdach-
tem Balkon. Bj. 1998, ca. 55 m² Wohnfl., gemütl. 
Wohn-/Essbereich, EBK, helles V-Bad, TG-Stell-
platz (optional/zzgl. zum KP), Aufzug, Kellerabteil. 
B: 96 kWh/(m²a), Gas, C.               KP € 299.000,– 

Reinbek – Zentral & ruhig gelegen: Großz. Mehr-
generationenhaus der besonderen Art. Bj. 1977, 
ca. 183 m² Wohnfl. auf 3 Ebenen verteilt, 7 Zi., 
Loggia, Terrasse, Carport, Garage, Geräteschup-
pen und Gartenteich auf ca. 805 m² Grundstück. 
B: 191,5 kWh/(m²a), Gas, F.            KP € 795.000,–

Reinbek – In begehrter Lage: Sympathischer Bun-
galow mit Ausbaumöglichkeiten. Bj. 1955, ca. 81 
m² Wohnfl. zzgl. ca. 39 m² Nutzfl. im Nebenhaus, 
3 Zi., großz. Wohn-/Essb. mit Parkettfußboden, 
EBK, V-Bad, Garage auf ca. 932 m² Grundstück. 
B: 170,4 kWh/(m²a), Gas, F.           KP € 595.000,–

Wentorf – Sachsenwald hautnah: Gepflegtes EFH 
in Waldrandlage. Bj. 1977, ca. 105 m² Wohnfl. 
zzgl. ca. 95 m² Nutzfl., 4 Zi., helle EBK, V-Bad mit 
Whirlpool, G-WC, Terrasse, Gästezi. & V-Bad im 
V-Keller, Garage auf ca. 1.166 m² SW-Grundstück. 
B: 156,4 kWh/(m²a), Öl, E.            KP € 995.000,– 

Reinbek – Mehrgenerationen wohnen: Gepflegtes 
EFH mit vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten. Bj. 
1973, ca. 154 m² Wohnfl. zzgl. ca. 43 m² Nutzfl., 
5 Zi., EBK, V-Bad, G-WC, Sauna im DG, Kamin, 
Garage auf insg. ca. 749 m² Grundstück. B: 213,6 
kWh/(m²a), Gas, G.                              KP 685.000,–

Wohltorf – Herzlich Willkommen: Vermietetes 
EFH in bester Lage. Bj. 1970, ca. 199 m² Wohnfl., 
6 Zi., Bad en suite, V-Bad, D-Bad, G-WC, Ankleide-
zi., Hobbyraum, Balkon, Terr., Garage auf ca. 
2.243 m² Grundstück. NME (Ist) p. a.: € 19.800,–
. B: 181,9 kWh/(m²a), Gas, F.       KP € 1.375.000,–

PIPPING Immobilien GmbH  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
WENTORF ⋅ REINBEK ⋅ BERGEDORF ⋅ HAMBURG
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Ein Traditionsunternehmen wird 20
Auto & Technik Zargari dankt seinen Kunden für 20 Jahre Treue und Vertrauen

einem Betrieb von mittlerweile 
12 Mitarbeitern. Gerade kürzlich 
bekam das Team Zuwachs: David 
Zargari und seine Frau Caroline 
Zargari, ehemals Einfalt, die im 
Dezember letzten Jahres heirate-
ten, haben ihren Sohn Nico zur 
Welt gebracht. 

Nicht nur das Team ist ge-
wachsen, auch die Flotte der 
Werkstattersatzfahrzeuge. Aus 
anfänglich 3 kostenfreien Werk-
stattersatzfahrzeugen ist eine 
Flotte geworden, zu denen neben 
Klein- und Mittelklassefahrzeugen 
auch ein SUV und ein Transporter 
sowie 4 Fahrräder, davon zwei 
Elektrofahrräder, zählen. Durch 

diesen gut aufgestellten Fuhrpark, 
der zur Hälfte aus Automatikfahr-
zeugen besteht, muss der Kunde 
für die Dauer des Werkstattauf-
enthalts während einer Reparatur 
oder eines Services nicht auf seine 
Mobilität verzichten.  

Auto & Technik Zargari GmbH 
in Glinde neben Obi bietet seinen 
Kunden seit 20 Jahren einen um-
fangreichen Service für alles rund 
ums Auto. Der KFZ-Meisterbe-
trieb betreut neue und alte Fahr-
zeuge aller Marken und Klassen, 
sowohl Pkw als auch Nkw. Die 
Firma ist, was Personal und Tech-
nik angeht, bestens aufgestellt. 

Zum Rund-um-Service des Zar-
gari-Teams gehören Reparatur-, 
Service- und Wartungsarbeiten, 
sowie Inspektionen nach Herstel-
lervorgaben, Klimaanlagenservice, 
Autoglasarbeiten, Karosserie- und 
Instandsetzungsarbeiten, Lackier-
arbeiten sowie die Abwicklung 
von Versicherungsschäden.  Das 
Team betreut mit seinem Rund-
um-Service auch Fahrzeugflotten 
ortsansässiger renomierter Fir-
men. Zu dem Service zählen unter 
anderem auch HU-Abnahmen 
sowie UVV-Abnahmen. Als TÜV- 
und Dekra-Stützpunkt können 
täglich HU-Abnahmen durch einen 
TÜV-/Dekra-Ingenieur durch-
geführt werden. Diesen Service 
nehmen ca. 850 Kunden im Jahr 
gerne in Anspruch. Ein modernes 
Achsmess-Center gehört ebenfalls 
zum Serviceangebot der innovati-
ven Autowerkstatt. 

Neben einem kostenfreien 
Werkstattersatzfahrzeug für die 
Dauer des Werkstattaufenthalts 
bei Reparatur, Inspektion oder 
HU/AU bietet Auto & Technik 
Zargari auch einen Hol- und 
Bring-Dienst an.  Um einen 
reibungslosen Ablauf zu garantie-
ren, stehen den Autospezialisten 
9 Hebebühnen zur Verfügung, 
davon eine Vier-Säulenbühne mit 
einer Tragfähigkeit von bis zu 8,5 
Tonnen für Arbeiten an Wohnmo-
bilen und Transportern. 

Damit die Werkstatt in allen Be-
langen immer auf dem neuesten 
Stand ist, wird ständig investiert 
und geschult. Die Kfz-Mechaniker 
und Mechatroniker besuchen 
regelmäßig Weiterbildungsmaß-
nahmen, um mit der Technologie 
der Zeit zu gehen. So wurde das 
Personal geschult, damit in der 
KFZ-Meisterwerkstatt Wartungs-
arbeiten und Reparaturen an 
Elektro- und Elektro-Hybridfahr-
zeugen durchgeführt werden 
dürfen. Zum Team gehört außer-
dem seit 20 Jahren der bei allen 
Kunden beliebte Wagenpfleger 
Volker Domann, der zusätzlich zu 
Fahrzeugreinigung, Aufbereitung, 
Lederpflege sowie Fahrzeug-
polituren und Verdeckimpräg-
nierung auch dafür sorgt, dass 
alle Fahrzeuge, die zur Reparatur 
oder Inspektion in die Werk-
statt kommen, eine kostenfreie 
Autowäsche in der hauseigenen 
öffentlichen Pkw-Waschanlage 
erhalten. Diese wurde letztes Jahr 
im Rahmen von Modernisierungs-
maßen durch eine neue resour-
censchonende Waschanlage mit 
einer Wasseraufbereitung ersetzt. 
Die neue Pkw-Waschanlage ist 
mit dem lackschonenden Wasch-
material SofTecs ausgestattet und 
für jedermann zugänglich. Es gibt 
interessante Angebote an Wasch-
programmen sowie Zusatzleistun-
gen wie Intensivfelgenreinigung 
und Hochdruckvorwäsche, welche 
von Volker Domann durchgeführt 
werden. Auf Wunsch fährt dieser 
auch gerne das Fahrzeug für den 
Kunden in die Waschhalle. Dem 
Kunden steht des Weiteren ein 
SB-Staubsauger zur Verfügung, 
der nach einer PKW-Wäsche 
kostenfrei genutzt werden kann.  
Außerdem verkauft Auto & Tech-
nik Zargari GmbH Gebraucht-
fahrzeuge aller Typen, kauft aber 
auch Gebrauchtwagen an. 

Geöffnet ist das Unternehmen, 
Wilhelm-Bergner-Straße 4 in 
Glinde (neben Obi), montags bis 
freitags von 7.30 bis 18 Uhr. 

Weitere Informationen gibt es 
unter  040-7029390 und unter 
www.auto-technik-zargari.de

Glinde – »Wir behandeln Ihr Fahrzeug so, als 
ob es unser eigenes wäre.« ist die Maxime mit 
der David Zargari vor 20 Jahren am 3. August 
2002  seinen KFZ-Meisterbetrieb Auto & Tech-
nik Zargari in Glinde neben Obi eröffnete. Die 
Kunden nahmen Auto & Technik Zargari und 
dessen neues Konzept des freien KFZ-Meis-
terbetriebs mit kundenfreundlichem Service, 
kostenfreien Werkstattersatzfahrzeugen sowie 
kostenfreier PKW-Wäsche nach Werkstattauf-
enthalt so gut an, dass der mit zwei Mann ge-
startete Betrieb sehr rasch wuchs. Aus diesem 
Grund wurde dann auch vor 10 Jahren der bei 
vielen Kunden bereits durch das ortsansässige 
VW-Unternehmen bekannte und sehr geschätz-
te KFZ-Meister und Serviceberater Alexander 
Krausler als Verstärkung des Teams hinzuge-
zogen. So wuchs Auto & Technik Zargari zu 

v.r.: Betriebsinhaber David Zargari und Ehefrau Caroline Einfalt stehen mit Fenia Ha-
mann und Alexander Krausler für den Rund-um-Service für Fahrzeuge aller Marken.
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www.auto-technik-zargari.de
040 - 70 29 39 0

Tägliche 
Hauptuntersuchung

20 
JAHRE
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Petra Lüdemann ist die neue 
Leiterin der Filiale der Sparkasse 
Holstein in Reinbek

Reinbek – Petra Lüdemann hat mit Wirkung 
vom 1. Juli als »Kapitänin« das Kommando auf 
der Brücke in der Reinbeker Filiale der Sparkasse 
Holstein übernommen. Bereits seit einigen Wo-
chen ist die neue Filialleiterin für die Kundinnen 
und Kunden vor Ort im Einsatz. Die 50-jährige, 
die verheiratet ist und zwei Söhne hat, arbeitet 
bereits seit 1991 in der Sparkassenorganisation. 
Hier hat sie auf unterschiedlichen Stationen ihre 
umfassende Kompetenz und Expertise erworben. 
Vor dem Wechsel in die Sparkasse Holstein war 
Petra Lüdemann bei der Kreissparkasse Herzog-
tum Lauenburg tätig. Sie freut sich über ihre 
spannenden Aufgaben: » Ich freue mich auf viele 
Begegnungen mit den Menschen aus der Region 
um ihnen gemeinsam mit meinem Team als 
stabiler und verlässlicher Partner in allen Finanz-
angelegenheiten zur Seite zu stehen«. 

In der Freizeit widmet sie sich neben ihrer 
Familie dem Sport im, am und auf dem Wasser.  

Helge Schoof, Regionalleiter Privatkunden, ist 
froh darüber, dass Petra Lüdemann jetzt mit an 
Bord ist: »Wir wünschen Petra Lüdemann viel 
Freude und Erfolg bei ihrer verantwortungsvollen 
und reizvollen Tätigkeit. Die Filialen sind und 
bleiben das Herzstück unserer Sparkasse – zum 
Wohle unserer Kundinnen und Kunden! Daher 
freuen wir uns sehr, dass wir mit der Anlageex-
pertin einen erfahrenen Profi gewonnen haben«.

Petra Lüdemann übernimmt die Leitung der Filiale 
von Alexander Beuck, der ins Portfoliomanage-
ment der Sparkasse wechselt.
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Volksbank  
Raiffeisenbank eG: 
Top-Partner im  
Fördermittelgeschäft

Itzehoe – Die Volksbank Raiffei-
senbank eG (VReG) wurde von 
der Deutschen Zentral-Genossen-
schaftsbank, Frankfurt am Main, 
für die erfolgreiche Vermittlung 
von Förderkrediten als »Top-Part-
ner« im Bereich der Fördermittel-
beratung 2021 ausgezeichnet.

Vorstand Karsten Voß nahm die 
Auszeichnung der DZ-Bank aus 
den Händen von Thorsten Behrens 
entgegen, zuständiger Betreuer, 
in dem für alle Volksbanken und 
Raiffeisenbanken verantwortlichen 
Zentral-Institut. 

Insgesamt über 54 Millionen 
Euro an neuen öffentlich geförder-
ten Darlehen hat die VReG ihren 
Kunden im vergangenen Jahr zur 
Verfügung gestellt. Zahlreiche 
Vorhaben des privaten Wohnungs-
baus, Existenzgründungen sowie 
Investitionen von Unternehmen 
und landwirtschaftlichen Betrieben 
konnten dank passender Förder-
programme so zu sehr günstigen 
Zinsen oder mit einem Zuschuss 
finanziert werden.

v.l.: Thorsten Behrens von der DZ 
Bank mit Karsten Voß, Vorstand 
der VReG
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Reinbek – Bis Ende August 
können Sie im Rahmen der Akku 
Testwochen verschiedene Akku 
Hörsysteme testen.

Jeder Hersteller hat mittler-
weile ein mit Lithium-Ionen-Akku 
betriebenes System im Programm, 
welches bis zu 24 Stunden Hör-
genuss ermöglicht! Sie sind einfach 
und bequem zu bedienen und 
lassen das lästige Batteriewechseln 
vergessen. Einfach in die Lade-
station, 3-4 Stunden laden und die 
grenzenlose Freiheit genießen.

»Wir bieten Ihnen in den Test-
wochen drei verschiedene Akku-
Hörsysteme mit 5 verschiedenen 
Preis- und Leistungsstufen. Testen 
Sie die Geräte bis zu 4 Wochen 
kostenlos und unverbindlich in 
Ihrer gewohnten Umgebung. Ein-
fach anmelden und vergleichen«, 
erklärt Felix Schmelzer.

In diesem Sommer tourt das 
Schmelzer Hörmobil wieder 
durch den Norden und hält an 
vielen Stationen zur Aktion „Unser 
Norden unsere Heimat“. Am 
24.08. stehen es in Reinbek am 

Täbyplatz. Schmelzer bietet einen 
kostenlosen Hörtest an. Dieser 
dauert gerade einmal 15 Minuten. 
»Wir geben bei der Hörmobil-Hör-
tour für jeden Hörtest 1 € in den 
Spendentopf für den Bienengarten 
in Ahrensburg. Außerdem gibt es 
ein Gewinnspiel mit wirklich tollen 
Preisen, wie zum Beispiel ein E-Bi-
ke von Fischer. Es lohnt sich also 
nicht nur für die Bienen. Machen 

Sie mit und kommen Sie zum Hör-
test«, sagt Sabrina von Kroge.

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe: 
Reinbek, Bergstraße 3 (im CCR), 
 040-70011813; Glinde, Möllner 
Landstraße 77,  040-71141589; 
Barsbüttel, Hauptstraße 38 H,  
040-6708 1936

Das Team von Reinbek (v.l.) Marc Paschke, Ivonne Nowicki und Mirco 
Steinhorst freut sich auf Sie am 24.8. auf dem Täbyplatz
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»Landträume Friedrichsruh« 

Friedrichsruh – Am Wochenende 27. und 28. 
August, jeweils von 10 – 18 Uhr, lädt das »Alte 
Forsthaus«, Ödendorfer Weg 5, 21521 Aumühle/
Friedrichsruh – herrlich im Sachsenwald gelegen 
– zur »Sommermesse« mit Kunsthandwerk, 
Möbeln für Terrasse und Garten, Rasenmä-
hern, Gartenwerkzeugen, Pflanzen, Mode und 
Schmuck, Naturkosmetik, Kunst, Antiquitäten, 
Wohnaccessoires, Spezialitäten und Vielem mehr.

Zahlreiche Aussteller aus Nah und Fern haben 
dazu ihre kunstvoll dekorierten Verkaufsstände 
aufgebaut. Für den musikalischen Rahmen sor-
gen die »Golden Sugarbirds«, die vertraute Musik 
erfrischend neu interpretieren.

Genießen Sie diverse kulinarische Leckereien 
und lassen Sie sich vom bunten Marktgeschehen 
treiben. Parkplätze stehen kostenlos und in aus-
reichender Anzahl zur Verfügung.

Eintritt: € 4,-/Kinder bis 16 Jahre frei

Schmelzer Sommer mit Gewinnspiel  
mit super Preisen und Akku Testwochen

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie

Termine per Telefon 040 - 669 991 550  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen in der eigenen Wohnung oder im Pflegeheim.

Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.

Auch die Angehörigen möchten wir in der  
schweren Zeit mit dem Sterbenden und in ihrer  
Trauer begleiten. 

Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 78 08 98 60
kontakt@hospizdienst-reinbek.de · www.hospizdienst-reinbek.de

Ambulanter Hospizdienst  
Reinbek e.V.
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Neuer Träger für Natur-
kindergarten gefunden
Kindertagesstätte künftig unter dem Dach 
der AWO
Schönningstedt – 2012 wurde der Naturkin-
dergarten in Schönningstedt von engagierten 
Eltern gegründet. Bei Wind und Wetter sind die 
15 Kinder und drei Erzieher bei den Oher Tannen 
in freier Natur unterwegs. Ein Bauwagen bietet 
ihnen Unterschlupf. Die Eltern kümmern sich 
ehrenamtlich um die Verwaltung und die Organi-
sation der Einrichtung. Eine Aufgabe, die viel Zeit 
in Anspruch nimmt. 

Zeit, an der es den Eltern künftig fehlt. Die 
Kinder der Gründungszeit sind längst dem 
Kindergartenalter entwachsen. Doch im neuen 
Elternkreis stehen ehrenamtliche Nachfolger zur 
Weiterführung der Kindertagesstätte nicht bereit. 
Und so machte sich die Stadt Reinbek auf die 
Suche nach einem neuen Träger. Zum 1. Januar 
2023 übernimmt nun die AWO Soziale Dienst-
leistungen gGmbH die Kindertagesstätte mit 
dem Naturkonzept. Bürgermeister Björn Warmer 
wurde jetzt von der Politik beauftragt, mit der 
AWO einen Vertrag zu schließen.  

Imke Kuhlmann

»Es ist ein gutes Gefühl alles geregelt zu haben«
Bestattungsvorsorge – ein wichtiger Baustein neben  
Testament, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Oststeinbek – Friedrich Schiller 
soll einmal gesagt haben: »Der 
kluge Mann baut vor«. Tatsächlich 
ist der Begriff der Vorsorge und das 
Thema Bestattungsvorsorge heute 
aktueller denn je. Immer mehr 
Menschen setzen sich frühzeitig mit 
diesem Thema auseinander. Neben 
Testament, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung ist vor allem die 
Bestattungsvorsorge ein wesent-
licher Baustein zur Absicherung. 
Ansprechpartner für dieses sensible 
Thema ist das Bestattungsinstitut 
Ihres Vertrauens.

»Es ist ein gutes Gefühl alles 
geregelt zu haben«, weiß der Be-
stattermeister Hendrik-C. Maier 
aus dem Familienbetrieb Maier-
Busse Bestattung und Vorsorge. 
»Für eine Bestattungsvorsorge gibt 
es gute Gründe. Oft möchte man 
Angehörige von schweren Entschei-
dungen befreien, oder es gibt keine 
engen Verwandten. Verantwortung 
zu tragen und selbst bestimmen 
zu wollen, können weitere Gründe 
sein«, erklärt der Bestattermeister. In 
diesem Zusammenhang empfiehlt 
der Experte wesentliche Fragen 
durch den Bestatter vorab zu klären. 
Dazu zählen Fragen zu: Schutz vor 
dem Zugriff Dritter (Betreuer oder 
Sozialämter), Wirksamkeiten in Ver-
trägen, Umsetzung von Wünschen 
und ganz besonders die Frage, ob 
eine Vorauszahlung sicher ist. »Wir 
empfehlen ausdrücklich die sichere 
Treuhandlösung über den Bundes-
verband der Bestatter«, erläutert 
Bestattermeister Maier. 

In der Praxis von Bestattern 
ein gängiger Fall: Eine Person hat 
eine Vorsorge mit einem Bestatter 
vereinbart, in der die zukünftige 
Bestattung als Gesamtpaket, oder 
durch entsprechende Beratung, 
detailliert geregelt wurde. Später 
kommt diese Person aufgrund 
ihres Alters unter Betreuung. 

Plötzlich entscheidet der Betreuer 
über die Rechtsgeschäfte dieser 
Person. Er kann die abgeschlossene 
Vorsorge kündigen. Noch häufiger 
sind die Fälle, in denen die betreute 
Person Sozialhilfe in Anspruch neh-
men muss und der Betreuer Spar-
bücher für die Bestattung kündigen 
muss, um den Lebensunterhalt der 
betreuten Person zu bestreiten. 

»Selten sind solche Fälle nicht. 
Mehr als eine Million Menschen 
stehen in Deutschland unter Be-
treuung. Es kommt hinzu, dass 
die Kündigung eines schlechten 
Vorsorgevertrages grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen werden kann, 
auch wenn dies im Vertragstext 
so vorgesehen ist«, weiß Hendrik-
C. Maier. »Unsere Verträge sind 
daher mehrfach abgesichert. So 
werden Einzahlungen auf einem 
Treuhandkonto von der »Deutsche 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG« 
abgesichert. Wir erreichen auch eine 

größtmögliche Absicherung der Vor-
sorgeverträge durch den Eintrag in 
das Vorsorgeregister der Bundesno-
tarkammer. Zudem sind unsere Ver-

träge so gestaltet, dass ein Betreuer 
diese eben nicht kündigen kann.«

Maier-Busse Bestattung und 
Vorsorge ist einer der wenigen 
Bestatter-Meisterbetriebe der Re-
gion. Als Familienbetrieb arbeiten 
nicht nur Generationen Hand in 
Hand, sondern auch Traditionen 
und neue Wege zusammen. »Ne-
ben kompetenter und hilfreicher 
Betreuung braucht es Empathie 
und Freundlichkeit. Ein Ratgeber 
und Freund auf Zeit ist genau das 
Richtige. Und wir wollen dieser 
Ratgeber und Freund auf Zeit für 
die Angehörigen sein« ist Hendrik-
C. Maier überzeugt. 

Maier-Busse Bestattungen und 
Vorsorge GmbH in Oststeinbek, 
Möllner Landstr. 65 und in Glinde, 
Oher Weg 2 und in Hamburg-Ber-
gedorf Am Schilfpark 26, Tel. 730 
1850, www.Maier-Busse.de

Bestattermeister Hendrik-C. Maier
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Sie wollen Ihr Auto für den
besten Preis verkaufen?

Wir sind Ihr Partner im
Auftragskauf und -verkauf
von Fahrzeugen.

GUTE NEUIGKEITEN FÜR WENTORF! 
Der Tiefbau in Bauabschnitt 1 ist in vollem Gange. Wir prüfen gerne, ob noch 
ein kostenloser Hausanschluss möglich ist. 

In Bauabschnitt 3 wurde die Vertragsabschlussphase verlängert, sobald die 
Mindestanschlussquote erreicht ist, kann auch hier der Ausbau starten.

1. Bauabschnitt
südlich Mühlenteich, zwischen 
Reinbeker und Wohltorfer Weg

3. Bauabschnitt
Zwischen Reinbeker und 

Bergedorfer Weg

www.media-sachsenwald.de

glasfaserausbau
in Wentorf, Bauabschnitt 1 & 3

ERST QUOTE – DANN BAU!
Jetzt noch mitmachen und Geld sparen! 
Vertragsabschlussphase im BA 3 verlängert!

BERATUNGSTERMIN IN REINBEK BUCHEN:
Glasfaserberatung jeden Mittwoch von 9 bis 16 Uhr im 
e-werk in der Hermann-Körner-Straße 61 in Reinbek.
www.media-sachsenwald.de/beratungstermin-reinbek

Gemeindevertretung Aumühle
Trägerschaft der OGS     
Aumühle – Die Mitglieder der Gemeindevertre-
tung treffen sich zu ihrer ersten Sitzung nach der 
Sommerpause am Donnerstag, 25. August, um 
20 Uhr in der kleinen Sporthalle der Grundschu-
le, Ernst-Anton-Straße 27.

Auf der Tagesordnung stehen der Bericht des 
Bürgermeisters und Berichte der Ausschussvor-
sitzenden über den Stand laufender Projekte. Im 
Rahmen der Sitzung soll eine Entscheidung zur 
Vergabe der Trägerschaft für die Offene Ganz-
tagsschule gefällt werden. Neuer Träger soll das 
deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Herzogtum 
Lauenburg werden. Stephanie Rutke

Gemeindevertretung Wohltorf
Sachstand der 3 Neubauprojekte
Wohltorf – Die erste Sitzung der Gemeinde-
vertretung nach der Sommerpause beginnt am 
Dienstag, 30. August, um 19.30 Uhr in der Aula 
der Grundschule, Alter Knick 22.

Neben dem Bericht des Bürgermeisters stehen 
Sachstandsberichte zu den drei großen Neubau- 
Projekten Kita mit Gemeindesaal, Sporthalle und 
Feuerwehrgerätehaus auf der Tagesordnung.

Außerdem soll über einen Antrag der FDP 
entschieden werden. Die Kommunalpolitiker 
möchten erreichen, dass die Gemeinde der Ini-
tiative „Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten“ beitritt. Stephanie Rutke

Netzwerken gehört zum Job
Sophie Nieder, Wirtschaftsförderin der Stadt Reinbek, bereitet derzeit den  
12. Ausbildungsmarkt für den 14. September im Sachsenwald-Forum vor.
Reinbek – Noch bis Ende letzten 
Jahres hat Michael Pohle den Rein-
beker Unternehmen und Gründern 
Rede und Antwort gestanden. Seit 
Januar sitzt die 28-jährige Sophie 
Nieder in seinem Sessel. Trotz 
ihrer jungen Jahre hat sie bereits 
sechs Jahre Berufserfahrung ge-
sammelt. »Bereits als Studentin 
habe ich bei einem Beratungs-
unternehmen in der Immobilien-
gesellschaft gearbeitet«, sagt sie. 
Dort blieb sie bis zum Start in 
Reinbek für die Aufgabe in der 
Wirtschaftsförderung.

Sophie Nieder kommt gebür-
tig aus Nordrhein-Westphalen. 
Stadt- und Regionalentwicklungs-
management studierte sie in 
Berlin und Bochum und schloss 
mit einem Master ab. Ihr Faible 
für Geografie ebnete den Weg 
ins Studium. Jetzt zog es die 
junge Frau in den Norden. Sophie 
Nieder hält zudem die Fäden der 
Geschäftsstelle des Mittelzentrums 
zusammen. Dort kümmert sie sich 
um die Belange der kommunalen 
Gemeinschaft von Glinde, Reinbek 
und Wentorf. »Meine Aufgabe 
besteht im Wesentlichen aus 

Netzwerken und Kontaktpflege«, 
sagt sie. Eine Reihe von Fragen 
werden an sie herangetragen. Da 
geht es um Bauvorhaben genauso 
wie um Existenzgründungen, den 
Ausbildungsmarkt, Nachhaltigkeit 
oder Mobilität. Sie ist die Schnitt-
stelle zu anderen Abteilungen im 
Rathaus. Ob Bauamt oder Bürger-
meister, Sophie Nieder weiß, wer 
die Antwort hat oder beraten 
kann. 

587 Unternehmen gibt es in 
Reinbek. »Ich möchte jetzt mit 
allen sprechen«, sagt sie. Dazu 
sollen  gemeinsame Branchen-
treffen organisiert werden. Ein 
Format, dass es früher schon gab. 
Rund zehn Projekte jongliert sie 
dabei gleichzeitig. Da gilt es den 
Überblick zu behalten. Sophie 
Nieder möchte erstmal wissen, 
wie alles läuft. Gleichermaßen 

will sie im Auge behalten, wo 
Weiterentwicklungen sinnvoll und 
notwendig sind. 

Themen wie der Klimaschutz 
und der Ausbildungsmarkt haben 
gerade bei Unternehmen eine 
hohe Priorität. Nach zwei Jahren 
Pause bereitet sie aktuell den 
zwölften Ausbildungsmarkt vor. 
Gerade im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel ist dies für Unter-
nehmen eine gute Möglichkeit, 
an Nachwuchs zu kommen und 
so sind bereits alle Standplätze im 
Sachsenwald-Forum ausgebucht. 
»Die Resonanz war enorm«, sagt 
die Wirtschaftsbeauftragte. Der 
Fachkräftemangel sei überall zu 
spüren. Unternehmen beispiels-
weise aus den Bereichen Logistik, 
Medizin, Banken, Versicherungen, 
Groß- und Einzelhandel werden 
am 14. September von 9 bis 16 
Uhr vertreten sein. 

»Es ist eine Herausforderung 
so viele Bereiche abzudecken 
aber genauso dort liegt auch eine 
Chance«, sagt sie. »Ich muss lokale 
Charakteristika, Akteure, das Zu-
sammenspiel aller kennenlernen 
und im Blick haben, wo Potential 
für Weiterentwicklungen besteht«, 
sagt die Verwaltungsangestellte. 
Darum steht Sophie Nieder regel-
mäßig im Austausch mit der VSW 
(Verband und Serviceorganisation 
der Wirtschaftsregionen Hamburg 
und Schleswig-Holstein) dem 
Reinbeker Gewerbebund, und 
auch mit den Handelskammern 
und der WAS (Wirtschafts- und 
Aufbaugesellschaft) Stormarn 
konferiert sie regelmäßig. 

 Imke Kuhlmann

Sophie Nieder ist eine Netzwerkerin
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Und schon wieder ist es zu 
trocken – der Klimawandel 
wird greifbar
Laut einer Studie haben die durch den Klimawandel 
verursachte Hitze, Dürre und Fluten bis zum Jahr 
2021 Deutschland mindestens 145 Milliarden Euro 
gekostet. Das sind seit 2000 laut Klima- und Um-
weltministerium jährlich 6,6 Milliarden Euro. 

Im Frühjahr gab es in Deutschland heftige Regen-
güsse, doch inzwischen ist es wieder zu trocken. In 
einigen Landesteilen fiel weniger als die Hälfte des 
durchschnittlichen Regens. Die Chancen auf eine 
kurzfristige Besserung sind sehr gering. Die Brände 
im Grunewald und im Harz machen Angst. Seit Wo-
chen ist es viel zu warm. Waldbrände in Europa zei-
gen uns, wie sehr die Wälder unter der Hitze leiden. 
Die verschiedenen Baumbestände in den Wäldern 
tragen unterschiedlich zum Klimaschutz bei. Wäh-
rend eine Fichte 700 kg CO² pro Jahr aufnimmt, 
sind es bei einer Eiche 3000 kg CO².

Die anhaltende Trockenheit kann auch für die 
Ernteerträge starke Folgen haben. Trockenheit ver-
mindert das Pflanzenwachstum. Normalerweise 
können Pflanzen während einer Trockenperiode, 
in der der Wasserbedarf die Niederschlagsmen-
ge übersteigt, auf den Wasserspeicher im Boden 
zurückgreifen und diese Phase überstehen. Ist der 
Wasserspeicher jedoch aufgrund von vorangegan-
gener Trockenheit deutlich reduziert, kann es be-
reits bei kurzzeitig ausbleibenden Niederschlägen 
zu Ertragsverlusten kommen. Das ist bei uns in 
Deutschland der Fall. Hinzu kommt gerade in Nord-
deutschland das Problem der Erosion durch Wind. 

Und auch, wenn einige immer noch die Augen da-
vor schließen: Das ist Klimawandel. Wenn ich durch 
den Wald marschiere, macht es mir Angst, die immer 
noch sichtbaren Sturmschäden und vertrockneten 
Bäume zu sehen. Die Abnahme der Bodenfeuchte ist 
ein langfristiger Prozess. Zwar haben wir in Schles-
wig-Holstein aufgrund der atlantisch geprägten geo-
graphischen Lage und der Tatsache, dass die Schles-
wig-Holsteinischen Landesforsten (SHLF) bereits zu 
89 Prozent Mischwald haben noch gute Vorausset-
zungen, dennoch ist das keine Entwarnung. Probleme 
gab es auf den wenig durchlässigen Böden, wo nach 
der Trockenheit auf einmal Starkregen eintrat, und es 
einen plötzlichen Wechsel von zu trocken auf zu nass 
gab. Die Trockenheit der letzten Jahre hat Schädlinge 
wie den Borkenkäfer begünstigt. Obwohl sich  die Bor-
kenkäferproblematik in den SHLF eingrenzen ließ, so 
sind dies alles Zeichen, dass wir handeln müssen. 

Doch was können wir, ja was müssen wir tun, 
um uns besser auf Trockenheit und Dürre vorzu-
bereiten und dem Klimawandel Pari zu bieten? In 
der Forstwirtschaft haben die zuständigen Stellen 
bereits seit einigen Jahren den Waldumbau begon-
nen, um mit angepassten Arten und der Gestaltung 
von Mischwäldern die Monokulturen zu reduzieren 
und die Resilienz (Fähigkeit des Ökosystems, auf 
Störungen zu reagieren) zu verbessern. Auch die 
Kommunen müssen sich an Hitze und Trockenheit 
anpassen. Das setzt ein neues Denken und einen 
Paradigmenwechsel voraus. Nicht nur Reinbek 
setzt daher auf das Klimamanagement der Stadt.

Wir selbst können ebenso einiges tun. Der Trink-
wassernutzung sollten wir ein besonderes Augenmerk 
schenken, zum Beispiel durch den Einsatz von wasser-
sparenden Armaturen. Grundsätzlich sollte mit Wasser 
– insbesondere mit Warmwasser – sorgsam umgegan-
gen werden. Dazu gehört, Waschmaschine und Ge-
schirrspüler nur anzuschalten, wenn sie voll beladen 
sind oder das Vollbad durch eine Dusche zu ersetzen. 
Außerdem gilt: Alle Maßnahmen, die zu einer geringe-
ren Verschmutzung der Gewässer beitragen, erhöhen 
die Wasserverfügbarkeit. Dazu trägt zum Beispiel der 
Kauf von Lebensmitteln aus ökologischer Landwirt-
schaft oder der Verzicht auf Pflanzenschutzmittel in 
Garten und Haushalt bei. Das Gießen sollte nicht bei 
Hitze in der Mittagszeit erfolgen, sondern am frühen 
Morgen oder am späten Abend – wenn es überhaupt 
notwendig ist. Ich habe übrigens noch kein einziges 
Mal meinen Garten gewässert. Dann ist der Rasen halt 
mal braun, der erholt sich wieder – unser Klima nicht, 
wenn wir nicht handeln.  Imke Kuhlmann
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Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
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24 Stunden Notdienst

Malteser Hilfsdienst  
Ambulante Pflege
Wir pflegen Sie zu Hause 
in Reinbek und Umgebung

Bei Interesse freuen wir uns auf 
Ihren Anruf: 040/23 51 92 54

leserbriefe

Betr.: Warum ist ein Verbindungsweg in Reinbek gesperrt?  Ergänzung zum Leserbrief von 
Jürgen Kollin, DR v. 27.6.22, S. 6  

In Reinbek finden Fußgänger und Radfahrer keine nennenswerte Beachtung

Betr.: »re-tweet: Es grünt so grün. Oder?« – DR v. 13.6.22, S. 20 und Leserbrief v. 27.6.22, S. 6

In einem modernen Krieg sind alle Verlierer.
1943 – Ganz soweit zurück kann ich 

nicht blicken. 
Aber die Greueltaten im Vietnam-

krieg hat uns in den 60er Jahren zur 
Demonstration in London gebracht. 
Die Berliner Mauer ist gefallen und die 
Wiedervereinigung vollbracht. Eine 
europäische Union, wenn auch verbes-
serungswürdig, haben wir auch. Aber 
ich will hier nicht zurückblicken. Weder 
Lob noch Tadel.  Ich bin überzeugt, 
dass in 20 Jahren, wenn mein Enkelkind 

ihr Studium abschließt, sowohl die 
Ukraine als auch Russland zu Europa 
gehören. Vielleicht unbequeme Partner, 
aber Partner. Eigentlich gehören sie 
jetzt schon zu Europa und in den Ge-
schichtsbüchern muss man nur  weiter 
zurückblättern, um Anhaltspunkte zu 
finden. 

Die Interessen, die Herr von 
Dohnanyi so geschickt in seinem 
Buch darstellt, werden verlagert und 
das fundamentale Problem, das wir 

heute schon  erkannt haben, nämlich 
die Klimakatastrophe, bedarf unserer 
vollen Aufmerksamkeit und gemein-
same Anstrengungen. Die Amerikaner 
haben keine militärischen Interessen in 
Europa mehr. Der Weg dahin ist nicht 
militärisch, denn in einem modernen 
Krieg sind alle Verlierer. Ausgenommen 
die Rüstungsindustrie.

 Michael Wm. Ablett

Vielen Dank an 
Herrn Kollin. Ich 
bin am 30.06.22 
auf meinem Weg 
zur Firma am be-
schriebenen Weg 
vorbeigefahren 
und – Zufall oder 
Wirkung – die 
Sperrung war 
aufgehoben. 

Ich frage nun 
die Verantwort-
lichen der Stadt 
Reinbek: Warum 
wurde die monatelange Zeit der 
Sperrung nicht genutzt, um den Weg 
zwischen Bauhof und Steinerei instand 
zu setzen. Dort ist die Deckschicht des 
Weges seit Jahren weggespült und 
der Unterbau liegt offen. Der Weg 
ist die einzige autofreie Verbindung 
zwischen der Stadt und dem Stadtteil 
Schönningstedt. Kinder und Jugend-
liche nutzen diesen Weg regelmäßig 
auf ihrem Weg zu den Schulen. Er ist in 
einem erbärmlichen Zustand.

Auch der Fuß- und Radweg zwischen 
Straße und Sachsenwald-Einkaufszent-
rum könnte eine Instandsetzung ver-
tragen, bevor er in ähnlichem Zustand 
kommt wie oben beschrieben. Dass in 
der Stadt Reinbek Fußgänger und Rad-
fahrer keine nennenswerte Beachtung 
genießen, zeigt auch die Wegesperrung 
des Hohlwegs im Anschluss an die 
Straße Schanze in Schönningstedt. Dort 
steht ein Schild, auf dem die Sperrung 
mit Sturmschäden begründet wird. 
Welcher Sturm? 2019, 2020, 2021? 

Der Weg ist so wie er immer war. 
Man sollte feste Schuhe tragen, wenn 
man ihn begeht. Ansonsten ist er gut 
passierbar und angenehm von der 

Straße getrennt. Man kann im Schatten 
zu Niemanns Gasthof oder nach Ohe 
wandern, ohne vom Straßenverkehr be-
lästigt zu werden. Da CDU und SPD auf 
Großprojekte fixiert sind, wäre hier eine 

Möglichkeit für FDP und die Grünen, 
die schönen Wanderwege in und um 
Reinbek bekannt zu machen oder zu-
mindest deren unsinnige Sperrung zu 
verhindern. Roland Mörsche

Betr.: »Verwaltung legt 
Prioritätenliste vor«, DR v. 
27.6.2022, S. 1 und 21

Dringlichkeit gegeben
Wie in dem Bericht von Frau Kuhlmann 
zu lesen war lässt die Prioritätenliste 
der Stadt Reinbek  »den Klima-und 
Umweltschutz vermissen und auch 
der Ausbau - und die Sanierung des 
maroden Radwegenetzes wird keine 
verbindliche Priorität eingeräumt« .

Ein Umdenken ist meiner Meinung 
nach unbedingt notwendig diesen The-
men mehr Aufmerksamkeit zu geben.

Die Dringlichkeit ist gegeben, sowohl 
eine nachhaltig Mobilität zu fördern 
und zu unterstützen, als auch den Kli-
ma-und Umweltschutz , z.B. durch den 
Ausbau der Dachflächen mit Photovol-
taik zu voranzutreiben (z.B. Schwimm-
bad, Schulen, Kindergärten, Rathaus).

 Steffen Steinicke
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In Glinde sind ab sofort  
Online-Petitionen möglich 
Glinde – Egal ob es um den Erhalt eines 
Spielplatzes, den Ausbau von Fahrradwegen, 
Kindertagesstätten oder Schulen geht, Bürge-
rinnen und Bürger können ihre Stadt mitgestal-
ten – unter anderem mittels Online-Petitionen. 
Hierdurch soll den Glinder Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit gegeben werden, sich 
an politischen Debatten beteiligen und ihre An-
liegen in die kommunalen Gremien einbringen 
zu können. Dies ist ab sofort ganz einfach auf 
der städtischen Homepage möglich.

Interessierte können ihren Vorschlag ganz 
einfach unter https://www.glinde.de/rat-
haus-politik/politik/petitionen über das von 
„openPetition« bereitgestellte Petitionstool mit 
einem Klick auf „Petition starten« an die Stadt 
Glinde richten. Weitere Informationen gibt es 
unter www.glinde.de/rathaus-politik/politik/
petitionen.

 

 
 
 
Kein Zweifel, deine Arbeit als Pflegekraft ist der Einstieg in ein zukunftsorientiertes Berufsfeld, in dem wir dir mit einer 
guten und tarifgebundenen Bezahlung, regelmäßigen Fort- und Weiterbildungen eine sichere Zukunft bieten. Besser für 
alle: ein Job mit Freude und sicheren Perspektiven, in dem man fachlich und persönlich wächst. 

Wir suchen ab sofort 

Pflegehilfskraft (m/w/d) in Teilzeit  

Was Sie tun: 
■ zielgerichtete, engagierte und kreative Mitarbeit im 

Team 
■ Fachsichere Grundpflege, mitverantwortliches Führen 

der Dokumentation 
■ Auch Quereinsteiger sind willkommen 
 
Was Sie mitbringen: 
■ Einfühlungsvermögen, Mut, Verantwortung zu 

übernehmen und Einsatzbereitschaft. 
■ Sie sind engagiert, teamfähig und haben Freude am 

Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen 
 

Unsere Leistungen für Sie: 
■ Leistungsgerechte, attraktive Vergütung nach AVR-

DWBO Anlage Johanniter,  
13. Monatsgehalt, weitere Extras 

■ Beispiel Vergütung: EG 3 Stufe 1: 2.350,83 € (Vollzeit), 
Stufe 2: 2.474,56 € (Vollzeit) zzgl. Zuschläge für 
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■ E-Learning-Angebote 
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Zusendung der vollständigen Unterlagen an die unten 
genannte Adresse.  
 
Johanniter-Haus Mutter Eva von Tiele-Winckler 
S. Küffner-Oldehaver 
Am Burgberg 2, 21465 Wentorf 
Tel. 040-72 90 52 0 
Susanne.kueffner-oldehaver@jose.johanniter.de 
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Was Sie mitbringen:
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zu übernehmen und Einsatzbereitschaft.
  Sie sind engagiert, teamfähig und haben 

Freude am Umgang mit hilfsbedürftigen 
Menschen

Unsere Leistungen für Sie:
  Leistungsgerechte, attraktive Vergütung 

nach AVR-DWBO Anlage Johanniter, 13. 
Monatsgehalt, weitere Extras

  Beispiel Vergütung: EG 3 Stufe 1: 2.350,83 
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten 
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Johanniter-Haus Mutter Eva von Tiele-Winckler
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Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Als expandierendes Energieversorgungsunternehmen versorgen wir 
am östlichen Stadtrand von Hamburg ca. 90.000 Kunden in den Städ-
ten Reinbek und Glinde sowie in den Gemeinden Wentorf bei Ham-
burg, Aumühle, Barsbüttel, Oststeinbek und Wohltorf mit elektrischer 
Energie und Gas. Für unseren technischen Betrieb suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

Elektromonteure (m/w/d)  
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•   Erweiterung und Wartung unserer Niederspannungs- und Mittel-

spannungsanlagen    
•  Unterstützung unserer Zählerabteilung   
•    Erneuerung und Instandhaltung der öffentlichen Straßenbeleuch-

tung 
•   Teilnahme an der Rufbereitschaft

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene Ausbildung als Elektroinstallateur (m/w/d) oder 

ähnliche  Qualifikation
•  Teamfähigkeit  
•   Selbstständiges Arbeiten   
•  Besitz eines gültigen Führerscheines (mind. B)  

Unser Angebot – Ihre Chance:
Wir bieten verantwortungsvolle Tätigkeiten in einem zukunftsorien-
tierten Unternehmen sowie eine leistungsgerechte Vergütung nach 
dem Tarifvertrag Versorgungsbetriebe (TV-V) mit attraktiven Zusatz-
leistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Gesundheitsvorsorge, 
Be-triebssport, JobRad, usw.) sowie umfangreiche Weiterbildungs-
möglichkeiten. Durch unsere flexiblen Arbeitszeiten werden wir als 
sehr familienfreundliches Unternehmen geschätzt.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre aus-
sagekräftige Bewer-bung mit Angabe des möglichen Beschäftigungs-
beginns per Email zu. Zur ersten Kontaktauf-nahme erreichen Sie 
unseren Technischen Leiter, Herrn Kai Kröger, unter der Rufnummer 
040 / 72 73 73-31.

e-werk Sachsenwald GmbH
Personalabteilung 
Hermann-Körner-Straße 61-63 
21465 Reinbek
Email: personal@ewerk-sachsenwald.de

Fahrräder sicher am S-Bahnhof abstellen
Abschließbare Fahrradboxen geplant
Reinbek – Rund einem 
Viertel aller Fahrradbesitzer 
wurde schon einmal das 
Zweirad gestohlen. In Rein-
bek sollen die Räder künftig 
besser gesichert werden 
können. Die Zwei Fahrrad-
sammelschließanlagen am 
S-Bahnhof Reinbek sollen 
noch in diesem Jahr errich-
tet werden. 24 Stellplätze 
verteilt auf zwei Anlagen 
sind geplant. Eine soll an 
der  Bahnhofseite Sophien-
straße, die zweite an der 
Bahnhofseite Ladestraße 
stehen. Schließfächer für Fahrradhelme 
und Ladestellen für Pedelec-Akkus sind 
ebenso vorgesehen. Bereits vor vier Jahren 
wurde von der Politik die Aufstellung von 
zwei Bike-and-Ride-Anlagen beschlossen. 
In diesem Jahr soll es endlich soweit sein. 

Zur Finanzierung wurden bei der NAH.
SH (Nahverkehrsverbund Schleswig-Hol-
stein GmbH) als auch bei der Metropol-
region Hamburg Förderanträge gestellt. 
Ein Zuwendungsbescheid über 150.850 
Euro von der der NAH.SH kam bereits 
im Februar. Die Gesamtkosten von rund 
234.000 Euro sind in der Zwischenzeit 
auf etwa 392.000 Euro gestiegen. Der 

Finanzbedarf der Stadt beträgt somit circa 
174.000 Euro. Da aktuell weiterhin mit 
stark steigenden Preisen zu rechnen sei, 
solle die Maßnahme noch im Jahr 2022 
durchgeführt werden. Eine grundsätz-
lich mögliche Erhöhung der Fördermittel 
durch eine Verschiebung der Baumaßnah-
me sei unsicher. Der Fördertopf könnte in 
der Zwischenzeit in andere Fördermaß-
nahmen fließen. 

Über die Internetseite des NAH.SH 
sollen die Stellplätze gebucht werden 
können. Dort gibt es auch Angaben zu 
den Preisen, bislang nur beispielhaft an 
anderen Standorten.  Imke Kuhlmann

Diese Fahrradschließanlage soll bald am S-Bahnhof Reinbek stehen
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Röntgenstraße 34 . 21465 Reinbek . Telefon 0 40 – 8 19 71 92 – 0  
Telefax 0 40 – 8 19 71 92 – 50 . E-mail info@bg-sachsenwald.de

www.bgs.sh

Auszubildende gesucht!
12. September 2018

– Reinbeker
Ausbildungsmesse

im
Sachsenwaldforum –
Wir sind dabei…

(Stand Nr. 31)
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Die Baugenossenschaft Sachsenwald eG mit Sitz in Reinbek ist ein Wohnungsunternehmen  
mit Beständen in Reinbek, Glinde und Barsbüttel.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung in der

Buchhaltung (m/w/d)
Ihr Aufgabenschwerpunkt...
• Bearbeitung der laufenden Buchungsvorgänge
• Unterstützung bei der allgemeinen Kontenpflege und -überwachung
• Rechnungsbearbeitung (Vorbereitung von Zahlungsvorschlagslisten)
• Mitwirkung bei der Planung, Steuerung und Kontrolle der Liquidität
• Unterstützung beim Berichts- und Planungswesen
• Bearbeitung des Mitgliederwesens
• Begleitung der Genossenschaftsprüfung in Abstimmung mit der Finanzbuchhaltung
• Mitwirkung bei der Abrechnung der Betriebs- und Heizkosten
• Betreuung der Mietenbuchhaltung inklusive Mahn- und Klagewesen
Ihr Profil...
• Persönlichkeit mit Freude an der Arbeit in einer Wohnungsbaugenossenschaft  
• Gutes Zahlenverständnis, Organisationstalent sowie Serviceorientierung
• Verantwortungsbereitschaft und Engagement im Büroalltag
• Sicherer Umgang mit Standardsoftware und Offenheit für neue Technologien
Unser Angebot...
• Anstellung in Teil- oder Vollzeit • leistungsgerechte und faire Entlohnung
• kreatives und vielfältiges Arbeitsumfeld  • persönliche und fachliche Weiterentwicklung
• interessanter Aufgabenbereich in einem kleinen, aber feinen Team
Haben wir Ihr Interesse geweckt...?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (inkl. Gehaltsvorstellung) bitte per Mail an  
vorstand@bg-sachsenwald.de
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Beckenbodentraining 
nach dem Tanzberger Konzept, BM-Balance 
Ca. 40% der Frauen über 50 leiden an Urininkontinenz 
unterschiedlichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der Beckenboden und 
hinterlässt Veränderungen. 
Lassen sich diese Symptome der Blasen- und 
Beckenbodenschwäche erahnen, können diese im 
Anfangsstadium mit einem guten Beckenbodentraining 
gebessert, wenn nicht sogar geheilt werden. Frauen, bei 
denen eventuell eine Operation notwendig war, ist oder 
wird, können ihren Beckenboden vor weiteren Schäden 
schützen. 
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil der 
Kosten! 
Kursbeginn:  montags, 03.02.20 
Zeit:               18:00 - 19:00 Uhr 
Ort:           Bethesda-Krankenhaus,  
                       Glindersweg 80,  21029 HH  
     
    Physiotherapeutin U. Kording-Gagern, 
          Tel.:040/7222821 oder 01707322571, 
     www.gesundheitstraining-hamburg.de 

Herbst 2022 –  
Beckenbodenschule  
PhysioPelvica, Tanzberger Kon-
zept, BM-Balance
Ca. 40% der Frauen 
über 50 leiden an Urin-
inkontinenz unterschied-
lichen Ausmaßes. Bei jeder 
Schwangerschaft leidet der 
Beckenboden und hinter-
lässt Veränderungen. Lassen 
sich diese Symptome der 
Blasen- und Beckenbodenschwäche erahnen, 
können diese im Anfangsstadium mit einem 
guten Beckenbodentraining gebessert, wenn 
nicht sogar geheilt werden. Frauen, bei denen 
eventuell eine Operation notwendig war, ist 
oder wird, können ihren Beckenboden vor 
weiteren Schäden schützen.
Die Krankenkassen übernehmen einen Teil 
der Kosten!
Kursbeginn: montags ab 5.9.2022
Zeit: 18 bis 19 Uhr 
Ort: Bethesda-Krankenhaus,
Glindersweg 80, 21029 HH

Physiotherapeutin U. Kording-Gagern
Tel. 0170/732 2571

www.gesundheitstraining-hamburg.de

Szenarien zur Stadteilplanung  
Schönningstedt diskutiert
Bürger zeigen Skepsis und befürchten, dass hinter der Stadtteilplanung eigent-
lich eine Erweiterung des Gewerbegebietes steht
Reinbek – Rund 25 Bürgerinnen 
und Bürger waren erschienen, um 
die drei Szenarien für die Stadt-
teilplanung in Schönningstedt 
anzusehen. Das Planungsbüro 
Luchterhand & Partner präsen-
tierte die Varianten, die sich aus 
der Ideensammlung des vorherigen 
Treffens im Rahmen der Bürger-
beteiligung ergeben hatten. Nach 
einer Informationsveranstaltung 
im Oktober letzten Jahres, folgte 
im Mai ein Spaziergang durch 
den Stadtteil, um die Probleme zu 
benennen. Nun ging im Juni die 
Planung in die nächste Runde. 

Im Wesentlichen geht es für den 
Stadtteil um die Entlastung der 
Königstraße, einen neuen Standort 
für die Feuerwehr, die Verlegung 
des Recyclinghofs und möglicher-
weise um die Erweiterung des Ge-
werbegebietes. »Einige Anwohner 
können sich vorstellen, dass alles 
so bleibt, wie es ist, andere sind 
durchaus offen, weitere Flächen 
beispielsweise zur Bebauung zu 
nutzen«, berichtet Lion Günther, 
Stadtplaner bei dem beauftragten 
Planungsbüro als Fazit aus dem 
ersten Forum. Schon vor der 
Begutachtung der drei Szenarien 
sind die Anwesenden skeptisch. 
Zu groß scheint die Sorge zu sein, 
dass hinter der Stadtteilplanung 
eigentlich eine Erweiterung des 
Gewerbegebietes stehe. Daher 
sind die Schönningstedterinnen 
und Schönningsteder zögerlich mit 
ihrem Urteil über die möglichen 
Veränderungen. Sie möchten ver-
meiden, dass ihre Zustimmung zu 
einzelnen Punkten falsch gedeutet 
würde. 

Bei den Varianten, die in »S« mit 
wenig Veränderungen, »M« mit 
Wohnbebauung, Gewerbe sowie 
Platz für Handwerk und Büros und 
»XL« mit einer Erweiterung der 
Gewerbefläche, zusätzlichen Grün-
flächen und einer Umgehungsstra-
ße eingeteilt waren, wurde dann 
jedoch intensiv diskutiert. Optionen 
von einer Art Ringtausch werden 
durchgespielt: die Verlagerung des 
Recyclinghofs auf die Multifläche, 
der Feuerwehr zum alten Standort 
der AWSH und der Multifläche auf 
das Feuerwehrgelände sind nur ei-
nige der denkbaren Möglichkeiten. 
»Die Veränderung von Leben und 
Arbeiten muss gedacht werden«, 
sagt Markus Rehm mit Blick auf 
die XL-Version. Er hält als einer der 
wenigen diese Variante zumindest 
für diskussionsfähig. Die Mehrheit 
der anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger möchte diese gleich vom 
Tisch wischen, doch die Planer 
halten daran fest, an dieser Stelle 
keine Entscheidungen zu treffen. 
Es sei nur eine Ideenphase, keine 
Konkretisierung. 

Lion Günther, der mit seinen 
Kollegen Marek Nowak und Sophia 
Linow, alle vom Büro Luchterhand 
& Partner, die Veranstaltung mo-
derierte betont: »Die Varianten sind 
die Basis für weitere Planungen«. 
Für Reinbeks Stadtplanerin Sabine 
Voss ist die Diskussion wichtig: 

»Aus den Vorschlägen können sich 
wieder neue Ideen entwickeln«, 
sagt sie. Am 10.9. geht es weiter. 
Dann soll eine Entwurfswerkstatt 
folgen, für den 10. November ist 
geplant, ein Zukunftsbild zu ent-
werfen. Das Abschlussforum soll 
am 26.1. stattfinden. I. Kuhlmann

Jedes Szenario wurde in einer Teilgruppe reihum diskutiert
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Rad.Neu.Denken

Blick in den Rück-
spiegel

Wir schreiben das Jahr 2034. Sie kommen 
gerade von der Arbeit zurück. 16 km – mit 
dem E-Rad. Vor 12 Jahren fuhren fast alle 
diese Strecke mit dem Verbrennerauto.

Stau, CO²-Emissionen, schlechte Luft und 
jede Menge Feinstaubabrieb…

Hat sich doch einiges getan in der Zeit: 
gute Radwege, Rufbusse, E-Carsharing und 
ein gut getakteter ÖPNV, denken sie.

Alte Gewohnheiten, nicht nur im Verkehr, 
haben wir gründlich verändert. Damals hieß 
das: Zeitenwende, wie der damalige Bundes-
kanzler 2022 sagte. Ein Kipppunkt damals 
war der Krieg. Es wurde klar: es geht nicht so 
weiter mit unserer Mobilität.

Rückblickend betrachtet war es eine 
abstruse Idee, einen Menschen mit 3 Tonnen 
zum nächsten Bäcker zu bewegen. Und über 
23 Stunden standen die Dinger herum auf 
versiegeltem Boden.

Ausprägungen menschlichen Größenwahns 
dieser Zeit: Größer, schneller, schwerer.

Menschen wollen mobil sein, ja sie  waren 
es zu jeder Zeit. Doch unsere Erde setzt uns 
Grenzen: planetare Grenzen für Energie, 
Rohstoffe und die Notwendigkeit, natürlichen 
Lebensräumen ihre Regenerationsfähigkeit zu 
belassen – sie eben nicht vollzupflastern für 
Straßen, Flughäfen etc.

Diese Grenzen hatten wir damals über-
schritten, die Rechnung waren Naturkatas-
trophen.

Wir mussten uns auf den Weg machen, 
auf einen neuen Weg. Viele hatten Sorgen 
und Ängste, Bequemlichkeit und Gewohn-
heiten waren die Hürden, die genommen 
werden mussten. Aber es gab kein Zurück 
mehr.

Heute haben wir ein anderes Verständnis 
von Mobilität: so ressourcen- und ener-
gieschonend wie möglich Entfernungen 
überbrücken. Für jede Strecke das geeignete 
Verkehrsmittel.

Im Museum für Mobilität las ich kürzlich  
dass 40% der Wege unter 5 km Anfang der 
Zwanziger mit dem feuerbetriebenen Auto 
zurückgelegt wurden  –  auf dem Weg nach 
Hause fragte mich mein Sohn, warum das 
so war – ich konnte ihm das nicht wirklich 
erklären...

Ach ja, wir fuhren mit dem Fahrrad und 
die Wege waren sicher und gut. Und: wir 
waren sehr, sehr viele. Neben, hinter und vor 
uns: Busse, geteilte Autos und Elektroroller...

Steigen Sie jetzt ein bzw. auf. Kommen Sie 
mit auf diesen Weg. Es wird für Sie, unseren 
Planeten und Ihre Kinder gut sein. Wir wer-
den viel gewinnen und wenig verlieren.

Maybe I’m a dreamer, but I’m not the only 
one  – sang John Lennon vor langer Zeit.

Auch wenn ich damals, 2022,   oft daran 
zweifelte – ich blieb doch hartnäckig optimis-
tisch. Das war gut.
Internet: www.wentorf.adfc.de
eMail: info@wentorf.adfc-sh.de

JETZT ANMELDEN:
5% Rabatt + Ladestation inklusive*Ladestation inklusive5% Rabatt + 

AUDÉO LIFEAUDÉO LIFE INSYNCEXCELLENCEEXCELLENCE 360° 360°

AKKU
HÖRSYSTEME 
KOSTENLOS UND 
UNVERBINDLICH 

TESTEN!TESTEN!TESTEN!TESTEN!

INSYNCINSYNC

TESTEN!TESTEN!

  schmelzer-hoersysteme.de

Jetzt Termin 
vereinbaren!

  040 – 67 08 19 36   

NIE WIEDER BATTERIEN!
Akku Testwochen bei Schmelzer

*  Anmeldefrist ist bis zum 31. August 2022 und das Angebot dann gültig bis zum 30.11.2022. Der Rabatt gilt bei der Vorlage einer 
gültigen ohrenärztlichen Verordnung für gesetzlich Krankenversicherte. Der Rabatt bezieht sich auf die Summe des Eigenanteils, 
also Gesamtpreis abzüglich Krankenkassen-Freibetrag. Privatpatienten erhalten den Rabatt auf die Gesamtsumme. Die Verord-
nung kann bis zum Kaufabschluss nachgereicht werden. Bei Kaufabschluß erhalten Sie eine Ladestation inklusive. Dieses Angebot 
gilt in allen Fachgeschäften von Schmelzer Hörsysteme. 

  Auto Focus 
360°1

  Wasserdicht2 & 
schweißresistent

  My Voice 
Technology

1  Auto Focus bei Leistungsstufe V8   /   2  Bis zu 50 cm   
Schmelzer Hörsysteme in  Reinbek GmbH und Schmelzer Hörsysteme GmbH in Barsbüttel und Glinde, werben gemeinschaftlich.

Reinbek • Barsbüttel • Glinde
ZUR TERMINVERGABE:

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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KÄSTCHEN

Schönningstedter Straße 40 - 21465 Reinbek
Telefon: 040 - 722 22 54
www.bettkaestchen.de

Ihr Garni Hotel in Reinbek

Suleiman Itminan

Wir haben geöffnet!

Zum 100. Todestag  
Walter Rathenaus
Wentorf – Die Freie Lauenburgi-
sche Akademie lädt am Donners-
tag, 1. September, 19.30 Uhr, ein 
in den Angerhof, Hauptstraße 18 
d, zu einem Vortrag des Kieler Poli-
tologen Dr. Stefan Vöhringer über 
Walther Rathenau aus Anlass des 
100. Todestages Rathenaus. 

Am 26. Juni 1922 ermordeten 
Angehörige der rechtsextremen 
Marine-Brigade Erhardt den ersten 
Außenminister der jungen Wei-
marer Republik: Unternehmer, Poli-
tiker, Schriftsteller, Intellektueller 
und Sammler. Vöhringer porträtiert 
mit Walther Rathenau eine der 
vielfältigsten und interessantesten 
Persönlichkeiten in der deutschen 
Politik zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts, dem nicht wenige Zeitge-
nossen und Historiker zugetraut 
hätten, Deutschlands Weg in den 
Abgrund zu verhindern.

Der Eintritt ist frei.

Poetry-Slam  
mit Maulwurf

Boberg – Am Freitag, 2. Septem-
ber, 19 Uhr, findet der nächste 
Wild Wild Slam im Boberger 
Dünenhaus (Boberger Furt 50, 
21033 Hamburg) statt, bei gutem 
Wetter open air. Der Eintritt ist frei. 
Ihr Kommen angekündigt haben 
bereits neun Slammerinnen und 
Slammer (Stand 15.8.), darunter 
auch Lokalmatadorin Laura Meyer 
(21), die während eines Auslands-
semesters in Spanien viele neue 
Texte geschrieben hat. 

Weitere Vortragende können 
sich im Dünenhaus unter  
040-73931266 oder boberg@
loki-schmidt-stiftung.de anmelden. 
Die Lesezeit pro Beitrag beträgt 
bis zu 6 Minuten, ggf. werden 
zwei Texte benötigt, und speziell 
an diesem Tag muss jeder Vortrag 
irgendwo das Wort »Maulwurf« 
enthalten. Ob es sich dabei um 
das pelzige schwarze Tierchen auf 
seiner unterirdischen Jagd nach 
Regenwürmern handelt, eine alte 
Landmaschine oder gar einen 
Doppelagenten im Dienste ihrer 
Majestät, bleibt jedem Teilnehmer 
selbst überlassen. 

Moderiert wird der Slam von 
Karsten Lieberam-Schmidt. 

Laura Meyer (21) aus Bergedorf 
slamt am 2.9. beim Wild Wild 
Slam im Boberger Dünenhaus
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teines‘
der Freitag, 23.6.: John J. Mears-
heimer, US-Politikwissenschaft-
ler von der Uni Chikago, gibt auf 
einem Vortrag am Center for Ad-
vanced Security, 
Strategic and Inte-
gration Studies der 
Universität Bonn 
dem Westen die 
Verantwortung für 
den Ukraine-Krieg. 
»Die meisten Leute 
im Westen leben in 
einer Traumwelt.«
Süddeutsche Zei-
tung (SZ), 2.7.: Die 
malische Sängerin Oumou Sanga-
ré: »Die Demokratie hat meinem 
Land bisher nichts gebracht. Meist 
diente sie korrupten Politikern nur 
als Deckmantel, um sich zu berei-
chern. So läuft das in Mali seit 20 
Jahren: Das wollen wir nicht mehr, 
niemand trauert dieser Zeit wirk-
lich nach.« (Beyoncé und Alicia 
Keys verehren Oumou Sangaré. 
Ihre Stimme hat nicht nur in Afrika 
Gewicht.)
SZ, 2.7.: In Brandenburg, in Wie-
senburg / Mark, zwischen Berlin 
und Leipzig, auf dem Gelände des 
ehemaligen Sägewerks, entsteht 
am Dorfrand derzeit das erste Ko-
Dorf, eine Mischung aus Genos-
senschaft und Baugruppe. Geplant 
sind Ökohäuser (40 Kleinhäuser 
(25 – 80 m2) mit Selbstversorger-
gärten, Co-Working-Space und 
Glasfaserinternet (www.kodorf-
wiesenburg.de).
DIE ZEIT, 7.7.: Die Doktorandin Ma-
rie-Luise Vollbrecht wollte an der 
Humboldt-Universität Berlin über 
biologische Geschlechter sprechen. 
Nach Protest-Drohungen sagte die 
Uni die Veranstaltung ab. In der 
ZEIT schreibt die Forscherin, was 
sie im Hörsaal gesagt hätte. (bit.
ly/3aowTVl)
der Freitag, 7.7.: »…die Documen-
ta erzeugt nicht den Zustand der 
Welt, sie spiegelt ihn«. (Ute Meta 
Bauer, Gründerin des Centre for 
Contemporary Art in Singapur, war 
Teil der Findungskommission der 
Documenta Fifteen)
SZ, 9.7.: Marlene Engelhorn, eine 
Nachfahrin des BASF-Gründers 
Friedrich Engelhorn, erwartet ein 
Millionenerbe – und will es nicht 
haben. Gemeinsam mit anderen 
Vermögenden hat die 30-jährige 
Wienerin die Initiative »Besteuert 
mich jetzt!« (taxmenow.eu) initiiert. 
»Genauso wie es etwa in Deutsch-
land eine klar definierte Armuts-
grenze gibt, brauchen wir auch 
eine Reichtumsgrenze.«
DIE ZEIT, 14.7.: Physik wird Poesie: 
Das James-Web-Teleskop sendet 

ein historisches Bild aus der Jugend 
des Universums. Die erste Gene-
ration Sterne hat in ihrem Inneren 
alle anderen Elemente erbrütet 

und per Supernova-Explosion ins 
All verteilt, bevor daraus Plane-
ten, Wälder, Dinosaurier werden 
konnten. Und schließlich Teles-
kop-bauende Säuger. Wir sind alle  
Sternenstaub.
DIE ZEIT, 14.7.: Erbsen zählen: 
Pünktlich zu Gregor Mendels 200. 
Geburtstag erlebt die Hülsenfrucht 
ihr großes Comeback als Basis für 
nachhaltige Ernährung
SZ, 20.7.: Boykott von Song Layla: 
»Eine Realität ohne Sexualität und 
Gewalt käme einer Disneyfizierung 
gleich«. (Sacha Szabo, Unterhal-
tungswissenschaftler)
der Freitag, 28.7.: Alle Arbeitslosen 
als faul zu bezeichnen ist meiner 
Ansicht nach die wirkmächtigs-
te Verschwörungstheorie des 21. 
Jahrhunderts. (Kai Lindemann, Ge-
werkschaftssekretär im DGB Bun-
desvorstand)
SZ, 29.7.: »Mutter Erdes Sohn«, 
James Lovelock, Begründer der 
Gaia-Hypothese (wenn die Erde 
leidet, leidet ein Lebewesen), ist 
am 26.7.2022, an seinem 103. Ge-
burtstag, gestorben.
SZ, 6.8.: Weniger Fleisch: In der 
ersten Jahreshälfte ist die Fleisch-
produktion in den deutschen 
Schlachthöfen um 7,9 Prozent 
gegenüber dem Vorjahreszeitraum 
zurückgegangen.
der Freitag, 11.8.: »Absolut irre-
führend ist […] die Behauptung, 
es liege bei der Ukraine zu ent-
scheiden, wann der Krieg beendet 
wird. Dies unterstellt eine politi-
sche Autonomie, die nicht exis-
tiert. Schon vor dem Krieg hing 
das Land am westlichen Finanz-
tropf, momentan wäre es ohne 
die massive Hilfe des Westens 
wehrlos, der demzufolge – allen 
voran die USA – eine gewichtige 
Stimme hat. Folglich könnte er die 
Logik des Krieges durchbrechen, 
um mit der Ukraine und Russland 
den Weg zu einem Verhandlungs-
frieden zu finden«. (Hans-Georg 
Ehrhart, Senior Research Fellow 
am Hamburger Friedensfor-
schungsinstitut)

BUND-Umweltbrief

Kleinod Billetal 
Das Billetal gehört zu einer ganzen Anzahl 
von Naturschutzgebieten im Hamburger 
Umland. In der Coronakrise strömten Er-
holungssuchende vermehrt dorthin. Die Bille 
lockt mit ihren Naturschätzen und lädt zu 
ausgedehnten Wander- oder Radtouren ein. 
Dieser Erlebnisraum ist aber auch Lebens-
raum für zahlreiche seltene Tiere und Pflan-
zen. Viele  davon leben für die Erholungs-
suchenden eher unsichtbar, leben im Wasser 
oder unzugänglichen Stellen, sind scheu oder 
unscheinbar. Selbst Eisvögel werden von den 
meisten Besuchern nicht wahrgenommen, 
ebenso Fischotter, auch wenn der Bestand 
gewachsen ist. Besonders ist die Unter-
wasserlebewelt, weil die Bille streckenweise 
noch in einem weitgehend natürlichen und 
beschatteten Lauf fließt. Neben seltenen 
Fischen wie Bachforellen, Elritzen und Grop-
pen leben hier zahlreiche seltene Arten der 
Köcher-, Stein- und Eintagsfliegen oder auch 
Flussmuscheln.

Bei Wanderungen fallen die zahlreichen, 
liegenden und stehenden toten Bäume 
auf. Es gibt zahlreiche Insektenarten, aber 
auch Pilze, die eben dieses unterschiedliche 
Totholz brauchen. Glücklicherweise wird 
inzwischen wenig eingegriffen, so dass die 
toten Bäume nicht aus dem Wald oder der 
Bille ständig entnommen werden. Spechte 
freuen sich, da Totholzbäume ein reiches 
Futterangebot bieten und sich gut zum Bau 
von Höhlen eignen. Die Bille ist eine kleine 
Wildnis, Wachstum und Zerfall finden fast 
ungestört statt.

Aber, obwohl das Billetal ein Schutzgebiet 
ist, leidet die Idylle natürlich unter den ver-
schiedenen Aktivitäten des Menschen. Es be-
darf ständiger Aufmerksamkeit wie sich die 
Natur dort entwickelt, was schief läuft und 
wo bessere Regelungen zum Schutz getroffen 
werden müssen. Der Erhalt der guten Was-
serqualität ist für viele Tiere von entschei-
dender Bedeutung. Und die Einhaltung der 
Regeln für die Besucher (insbesondere auch 
der Hundebesitzer, Reiter oder Mountainbi-
ker) gibt leider beständig Anlass zur Sorge... 
es entzieht sich meist der Wahrnehmung der 
Besucher welche Scheuchwirkung sie haben 
oder ob bei Wasserquerung Laich zerstört 
wird. Es ist heute leider so, dass die Schutz-
gebietsausweisung allein nicht sicherstellen 
kann, seltene Arten vor dem Aussterben zu 
bewahren. 

Wir wünschen uns auf-
merksame und gegenüber der 
Natur respektvolle Besucher. 
Überall aufgestellte, offizielle 
Tafeln mit Hinweisen zur 
Natur und dem gebotenen 
Verhalten sollten da ein guter 
Einstieg sein. Wir stehen 
gerne für weitergehende Informationen oder 
für Hinweise zur Verfügung.
Internet: www.bund-stormarn.de
www.bund-stormarn.de/themen-und-projek-
te/naturschutzgebiet-billetal/

Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm (1. Vors.),  040-7281 3241

Vom Vollzugs-
amtsleiter zum 
Schriftsteller 

Wohltorf – Nach seinem Zukunfts- 
roman »Die Langhans – Geheimnis 
in Zeiten der Stürme« hat Dr. Rolf 
Gestefeld nunmehr seinen zweiten 

Roman 
»Liebes-
gitter 
– Im 
Dunkeln 
haust die 
Hoff-
nung« 
veröffent-
licht. Die 
Geschich-
te um 
Raimund 
spielt in 
weiten 
Teilen in 

»Santa Fu« und Hamburg, auch in 
Oststeinbek und am Großensee. 
Raimund arbeitet in Santa Fu. Dort 
findet er seine große Liebe, die 
attraktive und lebenslustige 
Martina. Ihr Erlebnishunger führt 
das Paar nicht nur in ferne Länder, 
an den Sambesi, in ein indisches 
Pilgerlokal, sondern es gibt auch 
noch den Saxophonspieler Olaf 
und Martinas brummbissigen Vater 
–  Jahre zuvor hat er in Santa Fu 
die Zellen inspiziert, glaubt nicht 
an die Resozialisierung Gefangener, 
Raimund schon. . .

Der Liebesroman lüftet den 
Vorhang vor dem Leben hinter den 
Gefängnistoren, dem der Bediens-
teten und der Insassen. 

Früher in den 90ziger Jahren 
leitete Dr. Rolf Gestefeld das 
Strafvollzugsamt in der Hamburger 
Justizbehörde, später wechselte er 
als Präsident an die Spitze des 
Hamburgischen Oberverwaltungs-
gerichts. Jetzt im Ruhestand hat der 
ehemalige Vollzugsamtsleiter seine 
Erfahrungen literarisch genutzt. 

Gestefeld wohnt seit 1990 in 
Wohltorf. Hier ist er auch kommu-
nalpolitisch für die SPD unterwegs. 

»Liebesgitter – Im Dunkeln haust 
die Hoffnung«, 258 Seiten, 
Idea-Verlag, ISBN 978-3-88793-
244-2, € 16,80.
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Elfriede Porath

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Mutter

* 5. Oktober 1929   † 31. Juli 2022

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

geb. Blankenstein

Karin Balk, geb. Porath und Jürgen Kreutz
John

Susanne Porath und Lothar Krüger

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis in Reinbek statt.

Elisabeth Coordts
Wir werden dein Lachen vermissen.

Deine dich liebende Familie

Ein liebevolles und immer freundliches Herz hat 
aufgehört zu schlagen.

* 13. Juni 1927      † 3. August 2022

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu 
lachen. Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Matthias und Nicole mit Eric und Raik
Kevin und Sofie

Die Trauerfeier hat im Familienkreis im 
Ewigforst Sachsenwald stattgefunden.

Cornelia
Helmut

Jürgen und Dagmar
Michael und Michaela

Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

Glinder Jazztage
Glinde – Von Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Sep-
tember, lädt Glinde zu den Glinder Jazztagen im 
Festsaal des Bürgerhauses, Markt 2. Für das Er-
öffnungskonzert am Freitag  kommt mit »Vestre 
Jazzvaerk« eine der gefragtesten traditionellen 
Jazzbands Dänemarks nach Glinde. Das Reper-
toire umfasst die New Orleans-Klassiker über 
Chicago/Dixieland bis hin zum Swing. Beginn: 19 
Uhr; Einlass ab 18 Uhr. Karten: € 18,- 

Am Sonnabend macht von 10 bis 12 Uhr 
(Einlass ab 9.45 Uhr) die »Riverside Jazz Conne-
xion« den Anfang. Die 1986 gegründete Band 
beherrscht den Dixieland wie den Hot Jazz, lässt 
karibische Melodien anklingen und hat stets 
auch eigene Kompositionen im Repertoire. Von 
13 bis 15 Uhr übernehmen die »Rainy Citty 
Stompers« aus Flensburg die Bühne – die älteste 
noch existierende Swing- und Dixieland-Jazzband 
Schleswig-Holsteins. Eintritt € 10,-.

Von 16 - 18 Uhr stehen die Musiker von 
»Ragtime United« auf der Bühne. Die Band ist in 
allen Elementen des traditionellen Jazz zuhause. 
Eintritt: € 10,-; Einlass ab 15.45 Uhr.

Der Sonntag wird um 11 Uhr eröffnet mit 
einem Frühschoppen der Band »Skiffle Track«. 
Die auch als »Muntermacher« bekannte Band 
bietet seit 1974 ursprüngliche Skiffle-Musik, 
überspringt aber auch die Grenzbereiche zu Jazz 
und rockigem Folk. Eintritt € 10,-.

Wer den beliebten Autor und Platt-Snacker 
Matthias Stührwoldt persönlich erleben möchte, 
hat dazu von 15-18 Uhr Gelegenheit. So gehört 
er seit vielen Jahren zum Autorenteam der NDR-
Sendung »Hör mal‘n beten to«, und schreibt für 
die taz und für Tina. Den musikalischen Teil der 
Veranstaltung bestreiten die »Alabama Hot Six«, 
die gepflegten Dixieland mit einem ganz eigenen 
Sound und beliebten Gesangstiteln im Programm 
hat. Eintritt € 10,-; 

Karten gibt es in Glinde bei EDEKA-Meyer 
(Möllner Landstraße 24) und in der Bücherkate 
(Dorfstraße 2) oder auch per eMail an Otfried 
Gehrken unter jazzinglinde@o-gehrken-glin.de 

Zutritt nur für geboosterte Personen gestattet. 
Ein Impfnachweis und ein Lichtbildausweis sind 
mitzubringen.

Filmring Reinbek e.V.
Schmetterlinge im Ohr
Reinbek – Nach 2 
Jahren Corona-Pau-
se hat Reinbek sein 
nichtkommerzielles 
Kino zurück: der 
Filmring Reinbek 
e.V. zeigt am 5.9., 
19.30 Uhr, im 
Jürgen-Rickertsen-
Haus (ab sofort dort 
jeden 1. Montag im 
Monat), Schulstr. 
7, die hinreißend 
turbulente französische Komödie »Schmetterlinge 
im Ohr«. Erfahren Sie in 93 Minuten alles über 
zwischenmenschliche Kommunikation und den 
betörenden Charme der Ignoranz.

Karten zum Preis von € 5,- können ohne 
Altersbeschränkung an der Abendkasse ab 18.30 
Uhr beim Filmring Team vor Ort erworben wer-
den. Ein Vorverkauf ist v nicht vorgesehen.

Wohltorf – Das Literaturfestival 
Lesereise Schleswig-Holstein, ein 

Kooperationsprojekt des Bücherei-
vereins Schleswig-Holstein e.V., 

lädt zu Beginn der Lesesaison  vom 
1. September bis zum 30. Oktober 
2022 zu zahlreichen literarischen 
Begegnungen quer durchs Land in 
Büchereien und Volkshochschulen 
ein. Rund 50 Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller aus den unter-
schiedlichsten Winkeln Schleswig-
Holsteins bereisen dazu Dörfer, 
Städte und Regionen zwischen 
Nord- und Ostsee und haben ihre 
Bücher und Geschichten, Stücke 
und Lieder im Gepäck.

Am Sonntag 18. September, 19 
Uhr, ist die  Lesereise Schleswig 
Holstein im Thiesschen Haus, 
Alte Allee 1 in Wohltorf zu Gast 
mit Poetry Slam von und mit Björn 
Högdal. 

Björn Högsdal wurde 1975 in 
Köln geboren und lebt heute als 
Autor und Kulturveranstalter in 
Kiel. Er ist mit Leib und Seele Poe-
try Slammer und gehört mit knapp 
200 Auftritten im Jahr wahrlich zu 
den aktiven Poeten. Er schreibt  
Punchline-Prosa, kabarettisti-
sche Lyrik und Satiren. Die Texte 
befassen sich mit der Absurdität 
des Alltäglichen ebenso, wie mit 
der Alltäglichkeit des Absurden 
und sind Literatainment, d.h. 
kurzweilige Literaturperformance 
mit schwarzem Humor, Bühnen-
tauglichkeit, Unterhaltungsfaktor 
und hin und wieder auch mit 
Schockeffekt. Er ist Preisträger ver-
schiedener Literaturwettbewerbe, 
Sieger unzähliger Poetry Slams in 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz 

 Eintritt: € 5,-; Anmeldung bei 
der vhs; Mobil 0178-7291716 oder 
wissen@vhs-aumuehle-wohltorf.de

Poetry Slam – von und mit Björn Högdal
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Für alle Fragen rund um Ihre Mitgliedschaft außerhalb 
der Rechtsberatung wenden Sie sich bitte an:
Volker Dahms e.K.
Hamburger Str. 4-8, Reinbek, T 040- 730 938 57

Haus & Grund Reinbek 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr 

berät Rechtsanwalt Jan-Flemming Nilges vom Landes-

verband unsere Mitglieder in den Räumen von
Margrit Hein Immobilien GmbH
Störmer Weg 16, Reinbek
T 040- 722 145 6 

Um Anmeldung wird gebeten!

Rechtsberatung rund um Ihre 
Immobilie?
Dafür gibt es jemanden!

Ein Kooperationspartner von
Haus & Grund

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

schloß reinbek

Sachsenwald-Slam – 
Open-Air
Reinbek – Am Dienstag, 6. September, 19.30 
Uhr, lädt das Reinbeker Schloss wieder zum 

beliebten 
Poeten-
treffen. 

Es 
werden 
einige der 
bekann-
testen 
Poetry 
Slammer 
Nord-
deutsch-
lands 
auftreten. 
Mit dabei 
u.a. Arne 
Poeck, 
Stefan 
Schwarck, 
Christina 
Müller, 
Michelle 
Boschet, 
Armin 

Sengbusch (Foto), Jochen Sunken, Luca Zmatlik 
und Luca Bettin.   

Die Texte aller Poetry Slammer sind selbstge-
schrieben und nicht länger als sechs Minuten. 
Zwei Wettbewerbsplätze bleiben offen für orts-
ansässige Literaten. Anmeldungen hierfür unter 
bergemann.sachsenwald-slam@gmx.de

Der Sachsenwald-Slam ist eine Kooperation 
des Kulturzentrums mit der erfolgreichen Rein-
beker Slammerin Victoria Helene Bergemann.

Karten (€ 7,-) sind erhältlich an der Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek,  040-72750800

Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de 

Heiteres beim Wein mit der  
Musikgruppe »Wohlklang«

Reinbek – Die Freunde des Schlosses Reinbek 
e.V. laden wieder ein zur beliebten Veranstaltung 
»Heiteres beim Wein«. Am Sonntag, 4. Septem-
ber, 18 Uhr, entführt das Ensemble »Wohlklang« 
im Schloss Reinbek die Gäste mit viel Charme 
und Musikalität in die Zeit der »wilden« 20er & 
30er Jahre, in der die Musik das neue Lebens-
gefühl des aufkommenden Wohlstands pointiert 
zum Ausdruck brachte.

Ab 18 Uhr erwartet eine kostenlose Weinpro-
be die Besucher der Veranstaltung. 

Kartenvorverkauf an der Kulturkasse ab 8. Au-
gust 2022 ab € 18,. bis € 20,-. Eine Veranstaltung 
der Freunde des Schlosses Reinbek e.V. Karten (€ 
18,- an der Kulturkasse in der Stadtbibliothek.
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Verein »Wentorf gestalten!«  
plant Lerndörfer, Coworking und mehr
Einführung in die »Theory U – von der Zukunft her führen«  
in der Alten Schule ab 27. August
Wentorf – Am 7. Juli 2022 trafen 
sich zwanglos sich rund 20 Aktive 
von Wentorf gestalten! zur Mit-
gliederversammlung im Garten, um 
sich besser kennenzulernen, Neuig-
keiten auszutauschen und Ideen 
weiter zu entwickeln. Die vor fünf 
Jahren gestartete Initiative wurde 
vor zwei Jahren zu einem Verein, 
der sich laut Satzung in Wentorf 
und Umgebung engagiert. Er hat 
fünf feste und 120 Fördermitglie-
der, die sich mit Engagement und/
oder finanziell einbringen. 

Teil einer Gemeinschaft sein, 
sich gegenseitig helfen, Ideen eines 
lebenswerteren Wentorf entwickeln 
– dazu möchte der Verein beitra-
gen, der kürzlich aus dem Topf des 
Haspa-Lotteriesparens 1.500 Euro 
erhalten hat. Mit dem Geld sollen 
Schilder angeschafft und in Abspra-
che mit der Gemeinde aufgestellt 
werden, die über die Blühwiese im 
Casinopark informieren. Aufgrund 
der Kündigung des Vertrags für das 
Grundstück am unteren Ende des 
Petersilienbergs musste dagegen 
das gemeinsame Gärtnern im Rah-
men des Projekts Petersiliengarten 
inzwischen eingestellt werden. 

Ein weiteres Vereinsprojekt ist 
»Neues Lernen«. Starke Vorbilder, 
starke Kinder: Das ist das Motto 
für Eltern und Lehrer – sie stärken 
ihre pädagogischen, emotionalen, 
juristischen und organisatorischen 
Kompetenzen. Es gibt bereits 
Lerngruppen für Schüler zwischen 
drei und 16 Jahren, die sich an zwei 
bis fünf Wochentagen in privaten 
Wohnzimmern und Gärten treffen. 
Und für die gesamte Gemeinschaft 
werden wöchentliche Zusammen-
künfte in der Natur angeboten. 
Übrigens weitet sich das gemein-
same Lernen und Sichunterstützen 
inzwischen bis nach Volksdorf aus: 
Dort haben Aktive ein Waldgrund-
stück für Treffen und zum Anbau 
von Gemüse gepachtet. Lang-
jähriger Wunsch ist ein Lerndorf 
mit nachhaltigem Gemüseanbau, 
Viehhaltung, Kreislaufwirtschaft, 
Heilgarten, Erlebniswald, Café und 
Großküche, die von allen, auch von 
den Kindern, bewirtschaftet wer-
den. Während eine Gruppe außer-
halb Wentorfs nach einem Standort 
für einen Selbstversorgerhof mit 
größerem Grundstück sucht, will 
eine weitere mit ähnlichen päda-
gogischen Konzepten vor Ort ein 
Lerndorf realisieren. 

Infolge der Corona-Pandemie 
wurde in vielen Firmen Homeoffice 
ermöglicht, wofür viele Arbeit-
nehmer nur noch einen mobilen 
Computer und eine Internetver-
bindung benötigen. Dabei fehlt 
allerdings der soziale Austausch mit 
Arbeitskollegen. Abhilfe könn-
ten Co-Working-Spaces schaffen 

mit Schreibtischen, die für ganz 
unterschiedliche Zeiten gemietet 
werden. Da sich dort Menschen 
aus verschiedensten Bereichen 
treffen, ist Platz für Ideenreichtum 
und gemeinsames Brainstorming in 
netter und geselliger Atmosphäre. 
Nach dem Erfolg des vierwöchigen 
Pop up-Coworkland im Casinopark 
vor zwei Jahren können Interes-
sierte ab dem 7. September nun 
in Wentorf dauerhaft gemeinsam 
arbeiten und zwar bei den »Co-

WorKings« in der Alten Schule 
an der Teichstraße. Zum Start ist 
ein Vertreter des Coworkland vor 
Ort. Jeweils mittwochs von 9 bis 13 
Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr 
laden Ronald Polski und Max Hart-
mann zum Coworking ein. »Vorteile 
sind gegenseitige Inspiration und 
sozialer Austausch sowie kurze 
Arbeitswege«, erklärt die Vereins-
vorsitzende Alena Kempf-Stein.

 Lesen Sie weiter auf S. 24
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Das Heimatmuseum in 
der Alten Schule lohnt 
einen Besuch
Filmabend »An de Eck steiht en Jung mit‘n 
Trudelband« am Donnerstag, 25. August

Wentorf – Viele Veranstaltungen mussten in 
den vergangenen zwei Jahren aufgrund der 
Corona-Pandemie ausfallen. Das betrifft auch 
Aktionen des Wentorfer Bürgervereins wie die 
beliebte Grünkohlfahrt – derzeit halten sich die 
Organisatoren mit der Planung noch zurück. 
Einige Termine stehen allerdings schon fest, wie 
der 1. Vorsitzende Peter Voigtmann (72) und die 
2. Vorsitzende Gisela Saborowski (76) verraten. 
Am Donnerstag, 25. August, 19 Uhr, steht in der 
Alten Schule, Teichstraße 1, der Filmabend »An 
de Eck steiht en Jung mit‘n Trudelband« auf dem 
Programm. Um Anmeldung wird gebeten unter 
 040-7229778. Am Donnerstag, 15. Sep-
tember, 19 Uhr folgt ein Vortrag über Lüge und 
Wahrheit und am Sonntag, 9. Oktober, von 11 bis 
14 Uhr, lädt der Bürgerverein zu einem Jazzkon-
zert mit der Southland New Orleans Jazzband ins 
Sports des SC-Wentorf, am Sportplatz 10. 

Besonders freuen sich die Vorsitzenden 
darüber, dass wieder Schulklassen ins Heimat-
museum im 1. Stock der Alten Schule kommen 
können. Gerade gab es drei Führungen für Das-
sendorfer Drittklässler, die begeistert auf alten 
Schulbänken saßen und Kreidetafeln ausprobier-
ten. Bestaunen konnten sie auch ein aufklapp-
bares Puppenhaus, Lauenburgische Trachten 
von 1850, landwirtschaftliche Gerätschaften, alte 
Werkzeuge und Haushaltsgeräte. Außerdem ge-
hören Präparate verschiedener Vögel und kleiner 
Nagetiere sowie Ausgrabungen von der Wen-
torfer Burg zu den Ausstellungsstücken. 

Der Bürgerverein will die Historie des über 
800 Jahre alten Ortes bewahren, er hat auch viele 
Dokumente etwa über Straßen, Gebäude und 
Politik gesammelt sowie zahlreiche Bilder, die die 
Vergangenheit dokumentieren. Bis 1974 war die 
Alte Schule, heute eine Begegnungsstätte, noch 
als Unterrichstort im Einsatz. Auch Gisela Sabo-
rowski ist hier noch unterrichtet worden. Unter 
den zahlreichen archivierten Klassenfotos ist auch 
eines aus ihrer Schulzeit zu finden. 

Das Museum ist jeweils am ersten Sonntag im 
Monat von 15 bis 18 Uhr geöffnet, das nächste 
Mal am 4. September. Wer eine Führung außer-
halb dieser Zeit vereinbaren möchte, melde sich 
bei Gisela Saborowski,  040-7229778. Bei 
ihr kann sich auch melden, wer die Arbeit des 
Bürgervereins unterstützen will. Christa Möller 

Peter Voigtmann und Gisela Saborowski vom 
Vorstand des Bürgervereins.
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INDIAN SUMMER

Oxhoft Authentic Wines 
am Donnerstag,  

25. August 2022 · 19.30 Uhr 
Zollstrasse 3 · 21465 Wentorf

ORIGINAL WESTCOASTFOLK BY
www.music-indian-summer.de

OPEN AIR

What is the 

truth and 

where did it 

go-Tour 2022

       Hut gage

Das Co-Working-Space sehe 
sich als Begegnungsstätte für alle 
Menschen »und somit sind alle ein-
geladen.« Für Wasser, Kaffee und 
Kuchen werde gesorgt. Auf Grund-
lage von Spenden soll das Angebot 
stetig ausgebaut werden. Ange-
dacht sind zukünftig ein größeres 
Angebot an Speisen und Getränken 
und eine Kinderbetreuung, um die 
Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf noch mehr zu fördern.

Für vielfältige Aktivitäten stellt 
der Verein das Netzwerk und 
das Knowhow zur Verfügung. 
»Viele sehen Handlungsbedarf«, 
so Alena Kempf-Stein, »für das 
eigene Leben, für Wentorf und die 
Region! Dabei gibt es viele Fragen: 
Was kann ich tun? Wie fange ich 
an? Was erzeugt Wirkung? Was 
lohnt sich? Was lässt sich hier vor 
Ort umsetzen? Was passt zu mir? 
Wie macht es Spaß? Wer macht 
mit? Aus dem Grund hat Wentorf 
gestalten! die Veranstaltungsreihe 
»Wentorf bewusst gestalten & in 

eine gemeinsame Zukunft führen« 
für diesen Herbst entwickelt.« Da-
bei geht es darum, Methoden und 
Theorien kennenzulernen, die be-
fähigen, ins Tun zu kommen.  Dazu 
hat der Verein, so Kempf-Stein, 
»großartige Referenten, Künstler 
und Dozenten geladen! Bei Vor-

trägen bringen sie uns Methoden 
näher, die uns helfen Antworten 
auf diese Fragen zu finden wie zum 
Beispiel die »Theorie U«, künst-
lerische Ansätze, historische und 
planerische Ansätze oder »Dragon 
Dreaming«. In den anschließenden 
Workshops begleiten sie uns mit 
diesen Methoden auf unserem 
ganz persönlichen und gemein-
samen Weg.« Die Auftaktveran-
staltung bietet eine Einführung in 
die »Theory U – von der Zukunft 
her führen« mit Antares Reisky am 
Sonnabend, 27. August, 20 Uhr, 
in der Alten Schule, Teichstraße 
1. Der U-förmige Prozess dieser 
modernen Transformations-Me-
thode befähigt Einzelpersonen und 
Gruppen dazu schöpferisch neue 
Lösungen zu finden und umzu-
setzen. 

Weitere Themen: Freitag, 2. 
September: Öffentlicher Inspirati-
onsabend: Ein Blick durch die Brille 
von F. Hundertwasser mit Alena 
Kempf-Stein. 

Ein weiterer öffentlicher Inspira-
tionsabend ist geplant für Freitag, 
30. September. Thema: Aus über 
800 Jahren Geschichte entsteht 
ein NEUES DORF – für und mit 
Wentorfer BürgerInnen und Prof. 
Ralf Otterpohl. 

Am Freitag, 4. November ist 
ein öffentlicher Diskussionsabend 
vorgesehen. Thema: »Mit Dragon 
Dreaming vom Traum zur Wirklich-
keit« mit Ilona Koglin. 

Außerdem stehen drei Seminare 
zu folgenden Themen an: Was zeigt 
mir der Lebenskünstler in mir? Mit 
Künstlern und Künstlerinnen von 
hier, Sonnabend, 3. September, 10 
Uhr, bis Sonntag, 4. September, 
15 Uhr. 

Vergangenheit verstehen und 
Zukunft sehen! Mit Prof. Ralf 
Otterpohl, Sonnabend, 1. Oktober, 
10 Uhr, bis Sonntag, 2. Oktober, 
15 Uhr. 

Wie schaffen wir unser Paradies? 
Mit Ilona Koglin, Sonnabend, 5. 
November, 10 Uhr, bis Sonntag, 6. 
November, 15 Uhr. 

Nähere Informationen zu den 
Veranstaltungen und Anmeldung 
zu den Seminaren unter www.wen-
torfgestalten.de/bewusst-gestalten.
 Christa Möller

Verein »Wentorf gestalten!« Fortsetzung v. S. 23

Im Rahmen der Mitgliederversammlung tauschen sich die Aktiven über 
ihr Engagement aus.
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 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt
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In einem Satz 
Am 1. Juli hat Walter Plötz als scheidender 
Präsident die Club-Gründungsurkunde des Lions 
Club Hamburg-Sachsenwald an seinen 
Nachfolger Prof. Dr. Ulrich Riller, Aumühle, 
übergeben • In Ohe findet am 27. August von 15 
bis 18 Uhr auf der Wiese bei Gut Schönau ein 
kleiner Privat-Flohmarkt statt: Anmeldung per 
eMail: flohmarkt_ohe@gmx.de • Am Sonnabend, 
24. September, findet in der Zeit von 12-15 Uhr 
der Kinderhaus-Herbstflohmarkt in der 
Turnhalle der Fürstin-Ann-Mari-von-Bismarck-
Schule statt (flohmarkt@mokinau.de • Für den 
barrierefreien Umbau der Bushaltestelle 
St.-Adolf-Stift Hamburger Straße, Höhe Haus Nr. 
26, wird es erforderlich, die Haltestelle voraus-
sichtlich bis Freitag 9. September zu verlegen • 
Aufgrund des erhöhten Arbeitsaufkommens sind 
Sozialamt und Wohngeldstelle In Wentorf 
(soziales@wentorf.de) mittwochs weder 
telefonisch noch persönlich erreichbar

18 Uhr im VHS-Haus, Klosterbergenstraße 2a, 
statt.

Am 17. September, 10 Uhr, wird ein Ukrai-
nisch-Workshop angeboten, in dem die Grundla-
gen der ukrainischen Sprache vermittelt werden. 
Seit Ende Februar 2022 leben viele Menschen 
aus der Ukraine auch in Reinbek. Sie lernen hier 
die deutsche Sprache und bereiten sich auf ein 
Leben in unserem Land vor. Mit diesem Work-
shop gibt es die Möglichkeit ihre Muttersprache 
zu erlernen.

 Lesen Sie weiter auf Seite 26

VHS startet mit Herbstprogramm
Rund zweidrittel der Teilnehmenden sind Frauen
Reinbek – Über 250 Veranstal-
tungen hat die Volkshochschule 
Sachsenwald im Herbsthalb-
jahr wieder am Start. Lesungen, 
Vorträge, Ausstellungsbesuche 
und Theaterfahrten, aber auch 
Kurse und Workshops bilden das 
Programm. Im letzten Herbst-
semester hatten sich etwa 2000 
Frauen und Männer bei der VHS 
angemeldet. 75 bis 80 Prozent 
der Teilnehmenden sind Frauen. 
Diese Zahl möchte das Team jetzt 
übertreffen. 

Neben den beliebten Sprach-, 
Sport- und Computerkursen gibt 
es auch neue Themen. Zu den 
Besonderheiten zählen unter 
anderem die Lesung: »Bergführer 
Hamburg«. Autor Frank Wipper-
mann ist Mitglied im Alpenverein 
und leidenschaftlicher Bergsteiger. 
In Hamburg gibt nicht nur die 
Harburger Berge und die Gipfel 
am Geesthang wie die Fischbeker 
Glatze oder den Falkenstein. Vom 
Doktorberg über den Energieberg 
bis zum Fuchsberg hat Hamburg 
einige stattliche Erhebungen mehr 
zu bieten – so viele, dass es locker 
für einen Bergführer reicht. Frank 
Wippermann hat den ersten Ham-
burger Bergführer geschrieben. 
In der Stadtbibliothek Reinbek 
berichtet er am 13. September 
von seinen Lieblingstouren, liest 
aus seinem Werk und dem Reiz, 
der vom Bergwandern in der Stadt 
ausgeht.

Unter dem Dach Nachhaltiges 
Wirtschaften berichten Thomas 
und Anne Effenberger, die Inhaber 
einer Vollkornbäckerei, am 10. 
Oktober in der Stadtbibliothek 
über erfolgreiches und ressourcen-
schonendes Wirtschaften. Eine 
Thematik, die durch den Ukraine-
Konflikt noch größere Relevanz 
erfährt. 

Die Ausstellung Leseland gibt 
einen Einblick in die Lese- und 
Buch-Realität in der DDR. Den 
Eröffnungsvortrag hält Dr. Brigitte 
Oels, die in der VHS unter 
anderem Literaturkurse und das 
Theaterensemble leitet. Der 
Vortrag findet am 6. Oktober um 

Simon Bauer und Karin Kretschmer verteilen Programmhefte
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Fremdsprachen 
lernen – erst zur 
Beratung, dann in 
den Kursus
Reinbek – Damit Sie den 
passenden Kursus finden, 
bietet die VHS Sachsenwald 
eine kostenfreie Sprachkurs-
beratung an.

Die Beratung findet statt am 
Sonnabend, 27. August, 10 bis 
13 Uhr, in der Stadtbibliothek

Zu dieser Beratung müssen 
Sie sich nicht anmelden. Kom-
men Sie einfach vorbei.

»Mauerflieger«
»Mauerflieger« erzählt eine wahre, ergreifende Lie-
besgeschichte aus der Zeit der DDR und des Eiser-
nen Vorhangs.

1965, im Schatten des Kalten Krieges, treffen 
sich der junge Mann Hans Christian aus Schwe-
den, der in Genf studiert, und die Studentin Isolde 
aus Ostberlin in einem Zug nach Budapest. Es ist 
Liebe auf den ersten Blick. Zwischen ihnen und der 
Liebe steht jedoch die unüberwindbare Mauer des 
Eisernen Vorhangs. Aber wahre Liebe kennt keine 
Grenzen und so fassen die beiden einen scheinbar 
aberwitzigen Plan. Hans Christian beschließt den Pi-
lotenschein zu machen, um Isolde mit einem kleinen 
Flugzeug über die Grenze zu holen – eine eigent-
lich irrsinnige Idee, wenn man sich die damaligen 
Grenzanlagen zum Westen hin vor Augen führt. Das 
Unternehmen erweist sich als logistische Hochleis-
tung. Isolde muss zur richtigen Zeit am vereinbarten 
Landepunkt stehen, auch das Wetter muss passen. 
Die Landung auf dem Feld und auch der Start dann 
zurück in den Westen muss gelingen – alles ohne 
Telefon oder andere moderne Kommunikationsmit-
tel. Und die Grenzer dürfen nicht das Feuer eröffnen.

Die Flucht gelingt, so viel will ich hier verraten –
aber mit Hindernissen! Isolde wird im westdeutschen 
Auffanglager lange verhört, hegte man doch nach der 
schier unglaublichen Flucht den Verdacht, sie sei eine 
ostdeutsche Spionin. Es folgt ein steiniger Weg für die 
beiden. Diese wunderschöne Liebesgeschichte, die 
sich wie ein Thriller liest, gleichzeitig ein Zeitdoku-
ment, lege ich Ihnen hiermit sehr ans Herz.

»Mauerflieger« von Isolde und Hans Christian 
Cars (Droemer Knaur Vlg), € 18,-.

 Inger Maja Reinsberg
 Buchhandlung Erdmann

Ina Vanessa Skorka-Müller

Bahnhofstraße 10 I 21465 Reinbek
T 040.722 62 17 I F 040.727 94 73

willkommen@buchhandlung-erdmann.de
www.buchhandlung-erdmann.de

ErdmannBuchhandlungJetzt neu bei uns:
. Geschenkartikel für 

Erwachsene und Kinder

. Spielwaren von HABA

. Himmlische Schwestern 
von RÄDER

GUTESICH
TFÜRALL

EINREI
NBEK

IHR FACHGESCHÄFT IN REINBEK
INH. BIRGIT HINTZE
AUGENOPTIKMEISTERIN

Bahnhofstr. 6 · Reinbek · Mo-Fr 8.30–12.30 + 14–18 · Sa 9–13 Uhr
Tel. 722 52 40 · Fax: 040 / 722 93 94

a5 2 fh9.FH9   Wed Aug 07 09:48:32 2019      Seite 1     

Probedruck

C M Y CM MY CY CMY K



26 kultur 22. August 2022

Mein Tipp:

„Sichern Sie sich mit unserem 
Holstein Anlagekonto jetzt
attraktive Guthabenzinsen 
schon ab 5.000 Euro für die 
Laufzeit von 1 bis 10 Jahren.“

Sprechen Sie mich gleich an.

Die Zinsen
sind zurück.
Daniel Lange
Kundenberater und Anlageexperte
Tel. 040 710001-54912
daniel.lange@sparkasse-holstein.de

sparkasse-holstein.de/anlagekonto
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re-tweet
Homo sapiens und wir

Jonas Lüscher, mehrfach ausgezeichneter schweizerisch-deutscher Schrift-
steller und Essayist, stellte am 14. Juli 2022 in seiner Preisrede »Der Mensch 
verschwindet im Anthropozän« (republik.ch: bit.ly/3JhFgyQ) zum Erhalt des 
Max Frisch Preises 2022 der Stadt Zürich zwei Zitate ins Zentrum. Beide ha-
ben mit dem (Über-)Leben der menschlichen Spezies zu tun. Das erste, eine 
Frage, stammt von Max Frisch (1911-1991): »Sind Sie sicher, dass Sie die 
Erhaltung des Menschengeschlechts, wenn Sie und alle Ihre Bekannten nicht 
mehr sind, wirklich interessiert?«. Das zweite stammt von Olaf Scholz, der 
während seiner Rede auf dem Katholikentag am 29. Mai 2022 von Klima-
schutzengagierten gestört wurde: »Ich sage mal ganz ehrlich, diese schwarz 
gekleideten Inszenierungen bei verschiedenen Veranstaltungen von immer 
den gleichen Leuten erinnern mich an eine Zeit, die lange zurückliegt, und 
Gott sei Dank.« – wofür er riesigen Beifall des Publikums bekam.

Lüscher geht es in seiner Rede um das »drohende Ende der Menschheit 
durch Selbst vernichtung«. Er sieht die Menschheit in doppelter Weise be-
droht: Seit Hiroshima durch die gegenseitig zugesicherte Vernichtung MAD 
(mutual assured destruction) und durch die drohende Klimakatastrophe. Er 
fürchtet, »es wird unsere Unfähigkeit sein, uns auf zwei Dinge gleichzeitig 
zu fokussieren [...], die unser Ende besiegeln werden – sind es doch gerade 
diese neuesten Ereignisse, die in den Hinter grund drängen, dass sich zur 
Bedrohung der atomaren Selbst auslöschung längst eine zweite gesellt hat.«

Er fordert »eine neue Form der Rationalität« und fragt: »Was bedeutet 
das für das Leben?« Und hat auch gleich eine Antwort parat: »Es bedeutet, 
erstens, dass die Frage der Lebens führung (er nennt Ernährungsgewohnhei-
ten, Ferien flüge, Raum temperatur, Konsum verhalten, Arbeitswege) zu einer 
Frage des Überlebens wird« (auch wenn damit nicht unbedingt das eigene 
Überleben gemeint ist). Und er erwartet dazu von seiner schreibenden Zunft, 
»Geschichten zu erzählen, von der Möglichkeit eines gelingenden Lebens.«

Aber »schreiben« wir nicht alle mit an der Erzählung? Auch beispielsweise 
Toby Ord (42), ein australischer Philosoph, der an der Universität Oxford 
unterrichtet und von dem im vergangenen Dezember in der ZEIT zu lesen 
war, dass er gut ein Viertel seines Einkommens – langfristig soll es sogar die 
Hälfte werden – spendet. Sein Argument: Das Geld nutzt anderen mehr als 
ihm selbst. Sein Motiv: Effizienz – nicht Empathie (bit.ly/3P4Lh3a). Er sagt: 
»Meine große Leidenschaft ist die Fotografie, und ich würde gerne auspro-
bieren, was ich mit einer professionellen Ausrüstung alles machen könnte. 
Aber dieses Geld bewirkt an anderer Stelle hundertmal mehr.« Bisher hat er 
rund 150.000 Euro gespendet. Die Organisation (www.givingwhatwecan.
org), die er gegründet hat, spendete bisher 200 Millionen Dollar für eine 
bessere Zukunft.

 Wer Zukunft verspricht, so Jonas Lüscher, »verspricht unter den gegen-
wärtigen Bedingungen Hoffnung.« Für Frisch ist ein Aufruf zur Hoffnung ein 
Aufruf zum Widerstand. Und der ist für Lüscher – neben der Lebensfüh-
rung – die zweite Bedingung für das Überleben der Menschheit. Auch wenn 
Bundeskanzler Scholz es anders zu sehen scheint, der sich nicht zu schade 
war, die Klimademonstranten auf dem Katholikentag – im Originalton aus 
Lüschers Preisrede – »in unerträglicher Infamie mit Braunhemden zu verglei-
chen und ihre Sorge als inszenierte, eingeübte Haltung zu diffamieren. We-
niger Anlass zur Hoffnung hat schon lange kein deutscher Politiker gegeben.«

In ihrem Beitrag »Wer sagt‘s ihnen?«, in der Süddeutschen vom 29.7.22, 
sagt Hedwig Richter, Professori n für Neuere und Neueste Geschichte an der 
Universitä t der Bundeswehr in München: »Für diese Verdrängung hat sich 
Deutschland den idealen Mann an die Spitze gesetzt, Olaf Scholz.« »Und«, so 
fährt sie fort: »die Deutschen haben sich mit diesem Politiker auch die Partei 
ausgesucht, die noch nie die schlichte Wahrheit auszusprechen vermoch-
te.« Und wie sieht es bei der zweiten Partei der Ampel-Regierung aus, den 
Liberalen? Hedwig Richter: »Bei der Lindner-Hochzeit war die Welt so sehr 
in Ordnung. Die Reichen, die Liberalen, die da oben feiern schamlos, anstatt 
zu tun, was ein anständiger Mensch im Angesicht von Krieg und Krisen tun 
müsste: verantwortungsvoll den Gürtel enger schnallen.  […] verglichen mit 
der Millionärsparty auf Sylt fühlt sich der Grillabend an wie ein Beitrag zum 
Klimaschutz.« 

Preisträger Lüscher setzt darum bei seiner Hoffnung auf die Zukunft auf 
die »folgenden Generationen, ihre Wut und ihren Widerstandsgeist.« Fri-
days for Future-Aktivistin Luisa Neubauer twitterte auf den Ausspruch 
von Scholz beim Katholikentag: »Seine Reaktion macht sprachlos. Denn das 
spricht Bände über das, was wir vom Kanzler in der Klimakatastrophe er-
warten müssen«.

Mit der Regierung können wir also nicht rechnen, wenn es um den Kampf 
gegen die Klimakatastrophe geht. Sie identifiziert sich mit der Ukraine und 
interpretiert die von Lüscher geforderte »neue Form der Rationalität« mit de-
ren »Primat des militärischen Denkens«. Dabei ist »Deutschland nicht die Uk-
raine und ihr Krieg ist nicht unser Krieg«. (Jakob Augstein, der Freitag, 21.7.).

Was bleibt? – 
Der Mensch ein Witz der Erdgeschichte? Wie er sich im  Streiflicht der 

Süddeutschen vom 6.8.22 abbildet?  »Treffen sich die Erde und ein Komet. 
»Wie geht‘s dir, Erde?«, fragt der Komet. »Gar nicht gut«, antwortet die Erde, 
»ich habe homo sapiens«. Drauf der Komet: »Das geht vorbei.« 

Hartmuth Sandtner

 

Unter dem Titel Probier dich aus-Wo-
che werden vom 29. August bis zum 2. 
September elf Schnupperkurse aus allen 
Bereichen der VHS angeboten. Neben 
Klassikern wie Pilates oder Spanisch, Yoga 
oder Microsoft Excel stehen Themen wie 
Handlettering, Heimwerken oder der eig-
ne Umgang mit Klimakrise auf dem Plan. 
Alle Angebote finden im VHS-Haus, Klos-
terbergenstraße 2a, statt und kosten 5 
Euro, ein Paket mit drei Probestunden 12 
Euro. »Die Nachfrage nach Möglichkeiten, 
unverbindlich einen Kurs auszuprobieren 

oder einen Kursleiter kennenzulernen, ist 
groß. Nach der erfolgreichen Premiere im 
Januar erhielten wir zahlreiche Rückmel-
dungen, die Probier dich aus-Woche zu 
wiederholen. Klar, dass wir das dann um-
setzen«, sagt VHS-Leiter Simon Bauer.

Übrigens sucht die VHS noch Kurs-
leiter für alle Bereiche, vor allem jedoch 
bei Integrationskursen. Anmeldungen für 
die Veranstaltungen sind unter  040-
72750580 möglich. Das Programm ist 
unter www.vhs-sachsenwald.de zu finden. 
 Imke Kuhlmann´

Bergedorf – Mit der Übernahme der 
Leitung durch den Grundschullehrer und 
Kindermusiker Oliver Ehmsen startet jetzt 
ein neuer Abschnitt der Bergedorfer Kin-
derchorarbeit. Derzeit proben 20 Kinder 
wöchentlich im KiKu Kinderkulturhaus, 
Lohbrügger Markt 5. 

Olli Ehmsen (43) ist in Reinbek geboren 
und macht seit vielen Jahren Musik für 
und mit Kindern und präsentiert seine 
eigenen Lieder in Form von Mitmach-
konzerten in Grundschulen und Kinder-

tagesstätten. Der Chor probt immer 
dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Zum Schnuppern ist jede Sängerin und 
jeder Sänger im Alter von 7 bis 12 Jahren 
herzlich willkommen und kann einfach zu 
einer Probe vorbeikommen. Die Anmel-
dung zur regelmäßigen Teilnahme erfolgt 
dann über das LOLA Kulturzentrum e.V. 
(info@lola-hh.de oder  040-7247735), 
der Teilnahmebeitrag liegt bei € 8,- mo-
natlich. Mehr:  www.bergedorfer-kinder-
chor.de

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar
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DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

VHS startet mit Herbstprogramm Fortsetzung von S. 25

Sängerinnen und Sänger für den  
Bergedorfer Kinderchor gesucht
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Veranstaltungsreihe zu Umwelt- und Naturschutz
Volkshochschule und BUND wollen umweltrelevante Themen mehr ins Bewusstsein rücken 
Reinbek – 2019 entstand die Idee 
eine Veranstaltungsreihe auf den 
Weg zu bringen, die sich mit Natur 
und Umwelt beschäftigt. Simon 
Bauer, Leiter der Volkshochschule 
Sachsenwald und Renate Sturm, 
BUND Ortsgruppe Reinbek/Wen-

torf, wollten den Themen mehr 
Öffentlichkeit geben. Seit 2020 
sind auch die Stadtbibliothek und 
die Stadt Reinbek mit im Boot. 
»Wir wollen unsere Kompetenzen 
bündeln«, sagt Simon Bauer. Die 
Veranstaltungsreihe  

»natürlichinreinbek« wurde ins 
Leben gerufen.

Nachhaltigkeit sei ein Dauerthe-
ma doch bekomme es aktuell noch 
mehr Relevanz. »Viele denken bei 
Nachhaltigkeit gerade nur an Ener-
gie doch das Thema ist bedeutend 

vielschichtiger«, sagt Bauer. Jeweils im Frühjahr 
und im Herbst gibt es unter dem Dach »natürli-
chinreinbek« Veranstaltungen. Mit dem Besuch 
des Glinder Biotops wird jetzt der Auftakt für die 
nächste Runde gemacht. 

Lesen Sie weiter auf Seite 28

Reinbek kulturell · September 2022 Reinbek kulturell · September 2022 
– Anzeige –

✃ ✃

✃

Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

04.09.2022 / So., Schloss Reinbek
19.15 Uhr, € 20,-

Heiteres beim Wein 
Das Ensemble »Wohlklang« entführt Sie mit viel 
Charme und Musikalität in die Zeit der »wilden« 
20er & 30er Jahre, in der die Musik das neue 
Lebensgefühl des aufkommenden Wohlstands 
pointiert zum Ausdruck brachte.
Ab 18 Uhr kostenlose Weinprobe für Gäste  
der Veranstaltung – Veranstaltung der  
Freunde des Schlosses Reinbek e.V.

06.09.2022 / Di., Innenhof Schloss Reinbek  
19.30 Uhr, € 7,-

SachsenwaldSlam – Open Air  
Mit dem Sachsenwald-Slam kommen viermal  
im Jahr Poetinnen und Poeten ins Reinbeker 
Schloss, um sich der Publikumsjury zu stellen.  
Der Slam ist eine Kooperation des Kulturzentrums 
mit Victoria Helene Bergemann 

11.09.2022 / So., Schloss Reinbek
10 bis 17 Uhr, Eintritt frei

Tag des offenen Denkmals  
Graffiti aus dem 18. Jahrhundert, Türen, die nir-
gendwo hinführen, riesige Nägel, geheimnisvolle 
Zeichen – wir gehen auf Spurensuche durch  
5 Jahrhunderte. Schloss Reinbek hat wechselvolle 
Zeiten mit unterschiedlichsten Nutzungen erlebt. 
Wir nehmen Sie mit auf eine architektonische  
Entdeckungstour. 
Kostenlose Führungen um 11, 14 und 16 Uhr, 
geeignet für alle Altersgruppen.  
Anmeldung nicht erforderlich! 

13.09.2022/ Di., Stadtbibliothek Reinbek
19.30 Uhr, € 8,-

Bergführer Hamburg – Autoren-
lesung mit Frank Wippermann
Flacher als Hamburg geht nicht? Irrtum! Denn es 
gibt nicht nur die Harburger Berge und die Gipfel 
am Geesthang wie die Fischbeker Glatze oder den 
Falkenstein. Nein, vom Doktorberg über den Ener-
gieberg bis zum Fuchsberg hat Hamburg einige 
stattliche Erhebungen mehr zu bieten – so viele,  
dass es locker für einen Bergführer reicht. 
Ein Abend für Bergsteiger und Spaziergänger, 
Hamburgkenner und Besucher.
Eine Veranstaltung der VHS Sachsenwald.  
Vorverkauf in der VHS, der Stadtbibliothek und 
unter www.vhs-sachsenwald.de 
Restkarten an der Abendkasse

18.09.2022/ So., Schloss Reinbek
11.30 Uhr, Eintritt frei
Ausstellungseröffnung

Weben Weltweit - Andreas  
Möller – FLYING8 Webstuhl  
Auswirkungen und Produkte  
Dauer der Ausstellung: 18.9. - 31.10.2022

18.09.2022/ So., Schloss Reinbek
19 Uhr, € 28,-
Konzertreihe Schloss Reinbek

Notos Klavierquartett   
W.A.Mozart, C. Fauré u.a.
Nur für Abonnent:innen!  
Restkarten nur an der Abendkasse!

22.09.2022/ Do., Schloss Reinbek
20 Uhr, € 20,-

farbton – SOUNDbeat
Die Pianistin Elisaveta Ilina und der Schlag-
werker Sönke Schreiber rocken die Bühne mit 
kraftvoller Musik, die ins Herz geht. Originalkompo-
sitionen und Arrangements z.B. aus Filmmusiken 
bestimmen den Sound. Sönke Schreiber entlockt 
Instrumenten wie Marimba, Vibraphon, Snaredrum 
ebenso kraftvolle Impulse wie schwebende Klänge 
und kaum hörbare Szenerien.

24.09.2022/ Sa., Schloss Reinbek
16 und 17 Uhr
Vortrag und Ausstellungseröffnung

Klimaflucht  
In der Wanderausstellung KLIMAFLUCHT berichten 
14 lebensgroße Figuren in Audiobeiträgen über ihre 
Schicksale, Sorgen und Hoffnungen und stehen 
dabei für 14 reale Menschen aus allen Teilen der 
Erde. Die Wanderausstellung der Deutschen Klima-
stiftung, präsentiert als Teil der Veranstaltungs-
reihe »Natürlich in Reinbek« vom Klimaschutz-
management der Stadt Reinbek. 
Dauer der Ausstellung: 24.9. - 3.10.2022

25.09.2022/ So., Schloss Reinbek
15.30 Uhr, € 22,- inkl. Kaffee & Kuchen
KULTURKOST:

Que sera – die famose  
Welt der Doris Day  
Gesang & Moderation: Franziska Dannheim und 
am Klavier: Robert Mayer
Kaum ein anderer Song weckt so schnell Assoziati-
onen zu der Sängerin und Schauspielerin wie »Que 
sera, sera«. Mit diesem Programm nähert sich 
Franziska Dannheim dem Faszinosum »Doris Day« 
mit ihrer kumpelhaften Art und ihrem unvergleich-
lich sauberen Sexappeal. Mit bekannten Songs, 
Zitaten und Anekdoten beschreitet Franziska  
Dannheim mit dem Pianisten Robert Mayer, dem 
Rock Hudson an den Tasten, einen beschwingten 
Weg entlang der entscheidenden Stationen im 
Leben der strahlenden Blondine.

29.09.2022/ Do., Schloss Reinbek
20 Uhr, € 20,-

Bühne Cipolla –  
Michael Kohlhaas
nach Heinrich von Kleist als Figurentheater für 
Erwachsene mit Livemusik.
Mit originellen Puppen und fantastischen Klängen 

lässt die Bühne Cipolla Welten entstehen, die eine 
unwiderstehliche Faszination ausüben; ein Thea-
tergenuss für alle Sinne. Cipolla gastierte in der 
Elbphilharmonie und wurde mit dem renommierten 
Monica-Bleibtreu-Theaterpreis ausgezeichnet. 
Sebastian Kautz (Figurenspiel) und Gero John 
(Cello) zeichnen in Kleists Novelle das Bild einer 
zwischen blindem politischem Aktionismus und 
kaltem Kalkül schwankenden Gesellschaft. Kohl-
haas wird Opfer herrschaftlicher Willkür und so 
zum gesuchten Terroristen.

30.09.2022/ Fr., BeGe Neuschönningstedt
20 Uhr, € 15,-

Goldfarb-Zwillinge –  
Kleine Koalition
Die eine ist smart, die andere sexy. Die eine macht 
Kabarett, die andere Comedy. Die eine hat Schuh-
größe 36, die andere Körbchengröße D. Sie pas-
sen nicht zusammen. Aber sie müssen. Gemein-
sam sind sie fast drei Meter groß. Lisa und Laura 
Goldfarb sind: Die Kleine Koalition. Nach dem 
rasenden Erfolg ihres ersten Programms »klein und 
gemein« stellen sie nun die wahren Vertrauensfra-
gen: Demokratie oder Demoband? Amazon oder 
Ampelkoalition? Wie macht man als Frau einen 
Hammelsprung? Lisa und Laura Goldfarb sprengen 
mit ihrem Programm die Grenzen aller Genres: 
Kabarett, aber sexy. Comedy, aber klug. Rasant, 
aber charmant. Süß, aber verdammt sauer.

Laufende Ausstellungen im 
Schloss Reinbek:
Bis 11.9.2022

Struktur – Linie – Form
Porzellan von Roswitha Winde-Pauls
KÜNSTLER IM GESPRÄCH:  
So., 11.9.2022 von 10 - 14 Uhr
Künstlerin ist anwesend im Rahmen der Veranstal-
tung Kunst.Kultur.Orte 2022 Stormarn/Lauenburg

Bis 23.10.2022

Schriftgruppe lettera - Craquelé
60, fast 61 Dreizeiler von Rudy Vandercruysse in 
Erinnerung an Roger Willemsen
KÜNSTLER IM GESPRÄCH:  
So., 11. 9.2022 von 11-14 Uhr
Schriftkünstler 
geben Einblicke in 
ihre Arbeit, stellen 
Schriftstile und 
Schreibwerkzeuge 
vor.
Veranstaltung 
im Rahmen der 
Kunst.Kultur.Orte 
Stormarn/Lauen-
burg



28 kultur 22. August 2022

Simon Bauer (VHS, v.l.), Sophie Stender (Stadtbibliothek), Lukas Rettmer 
(Klimaschutzbeauftragter Stadt Reinbek) und Renate Sturm (BUND) wol-
len das Bewusstsein für Natur und Umwelt schärfen
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Jochen Bloch, Leiter der Biotop-
Gruppe des BUND wird durch das 
Schutzgebiet führen. Die Veranstal-
tung findet am Freitag, 2. Septem-
ber, von 17 bis 19.15 Uhr statt. 
Der Vortrag »Naturerfahrung und 

Kindheit« zu der Frage: Wie kön-
nen Kinder trotz fortschreitender 
Digitalisierung und Urbanisierung 
wieder Erfahrungen mit der Natur 
machen? mit Stefan Behr, Mitglied 
und Sprecher der Regionalgruppe 

Hamburg von NaturGarten e.V. 
richtet sich am Donnerstag, 8. Sep-
tember, 19.30 Uhr in der Stadtbib-
liothek, an Eltern, Pädagogen und 
Lehrer. »Nachhaltiges Wirtschaf-
ten« lautet ein weiterer Vortrag, bei 
dem die Vollkornbäcker Thomas 
Effenberger und seine Frau Anne 
über biologische Anbauweisen 
und regionale Zulieferer berichten. 
Ebenfalls in der Stadtbibliothek 
stellen die beiden am Montag, 
10.Oktober, 19.30 Uhr, ihre Pro-
duktions- und Betriebsweise sowie 
die dahinterstehende Philosophie 
vor. Dr. Sönke Harm, wissenschaft-
licher Mitarbeiter am Institut für 
Experimentelle und Angewandte 
Physik (IEAP) der Christian-Alb-
rechts-Universität zu Kiel, wird 
am Donnerstag, 27. Oktober um 
19.30 Uhr in der VHS Sachsenwald 
über ein weiteres aktuelles Thema 
referieren: »Akku versus  Brenn-
stoffzelle, Vor- und Nachteile beim 
Einsatz von Fahrzeugen«. 

Mit dem Kursus »Klimakrise und 
Lebensstil – was können wir tun?« 
will Reiner Freund, Gründer der 
Carsharing-Gruppe Wentorf/Rein-
bek zu dem Thema »Wie wir unse-
ren Lebensstil in den Bereichen 
Konsum, Mobilität, Ernährung und 
Energie an die begrenzten Ressour-
cen unseres Planeten anpassen 
können« aufmerksam machen. Die 
Teilnehmenden bekommen prakti-
sche Möglichkeiten der Umsetzung 
mit an die Hand. Die Veranstaltung 
beinhaltet vier Termine, jeweils 
Donnerstag vom 3. bis 24. Novem-
ber, jeweils von 18 bis 19.30 Uhr. 

Bereits am 23. September be-
ginnt die begleitende Wanderaus-
stellung der Deutschen Klima 
Stiftung »Klimaflucht«. »Der Klima-
wandel ist bei uns bereits spürbar. 
In anderen Ländern der Welt ist 
das noch wesentlich drastischer«, 
so Lukas Rettmer, Klimaschutz-
beauftragter der Stadt Reinbek. 
Die Ausstellung solle auch eine 
Warnung sein, wohin die Reise 
gehe, wenn sich nichts ändere. 
Anhand von 14 Personen aus aller 
Welt werden in der Wanderaus-
stellung deren Lebensgeschichten 
dargestellt. Sie berichten, wie der 
Klimawandel ihre Lebenssituation 
verändert habe. Dies könne bis zur 
Flucht führen, wenn beispielsweise 
Inseln untergehen oder Gletscher 
schmelzen. Die Ausstellung ist im 
Reinbeker Schloss zu besichtigen, 
Kosten entstehen lediglich für den 
Eintritt in das Schloss. Geeignet ist 
die Präsentation auch für Kinder. 
Eine Audioführung ist möglich.

Die Anmeldung zu allen Ver-
anstaltungen sind über www.vhs-
sachsenwald.de , unter  040- 
72750580 oder persönlich bei der 
VHS in der Klosterbergenstraße 2a 
in Reinbek möglich. 

Imke Kuhlmann

Veranstaltungsreihe zu Umwelt- und Naturschutz
Fortsetzung von Seite 27

aus den kirchen
Aumühler Kirche
»Elias« mit Solisten und Orchester
Aumühle – In der Aumühler Kirche erklingt am 
Sonnabend, 27. August, 17 Uhr, das Oratorium 
»Elias« von  Felix Mendelssohn-Bartholdy als Auf-
führung in einer Bearbeitung für Chor, Solisten 
und Kammerorchester. Es singen und spielen 
Freja Sandkamm, Sopran, Sonja Boskou, Alt, 
Timo Rössner und Clemens Heidrich, Bass sowie 
Mitglieder des Kinderchores, die Kantorei und 
das Kirchenorchester Aumühle unter der Leitung 
von Susanne Bornholdt.

Karten (€ 28,-) gibt es unter https://aumueh-
ler.church-events.de und an der Abendkasse.

Ein Tag in Ludwigslust   
Aumühle – Zu einem Ausflug nach Ludwigs-
lust laden Dr. Susan Müller-Wusterwitz und die 
Kirchenmusikerin Susanne Bornholdt ein am 
Dienstag, 6. September. Auf dem Programm 
stehen die Besichtigung  der Stadtkirche, frühere 
Schlosskirche, mit ihrer hoch oben hinter einem 
riesigen Wolkenbild versteckten Orgel, die 
Paramentenwerkstatt und eine kleine Oblaten-
Manufaktur. Anschließend ist eine Kaffeepause 
im Schlosscafé geplant. Der Ausflug startet um 
10 Uhr ab Aumühle mit privaten Autos, die 
Rückkehr ist gegen 20 Uhr geplant. Die Kosten 
pro Teilnehmer belaufen sich auf rund 30 Euro 
für Fahrt und Besichtigungen. Anmeldung unter 
bornholdt@kirche-aumuehle.de

 Stephanie Rutke

nathan-söderblom
Nacht der Kirchen 2022

Reinbek – Es ist wieder soweit. Am 17. Sep-
tember werden sich die Kirchen in Hamburg 
und Umgebung in ihr schönstes Licht tauchen 
und Menschen zum Thema »Vom Suchen und 
Finden« einladen.

Auch die Kirchengemeinde Reinbek West ist 
dabei und macht die Türen der Nathan-Söder-
blom-Kirche am Täbyplatz ab 16 Uhr weit auf. 
Los geht es mit einem Trödelmarkt rund um die 
Kirche und Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus. Anmeldung für den Trödelmarkt nimmt 
die Kirchnegemeinde ab sofort unter  040-
7226215,  eMail: buero@kirche-reinbek-west.de 
entgegen. Standgebühr: eine Kuchenspende und 
€ 7,50. Das ausführliche Programm finden Sie in 
der nächsten Reinbeker-Ausgabe sowie unten 
www.ndkh.de

Orgelgeburtstag in Reinbek
Reinbek – Die Ahrendorgel in der Reinbeker 
Nathan-Söderblom-Kirche feiert in diesem 
Jahr ihren 50. Geburtstag. Daher gibt es eine 
Konzertreihe mit verschiedenen Programmen. 
Das nächste Konzert findet statt am Sonntag 28. 
August, 18 Uhr. In diesem Konzert erklingt die 
Orgel zusammen mit einem Streicherensemble. 
Denn die Orgel kann nicht nur alleine erklingen, 
sondern war schon immer ein beliebtes Soloins-
trument. Zu hören sein werden Werke von Hän-
del, Mozart, Haydn, Sammartini und anderen. 
Es spielt ein Streichensemble, an der Orgel spielt 
Jörg Müller. Der Eintritt ist frei, es wird um eine 
Kollekte zum Erhalt der Ahrendorgel gebeten.

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

Erich Zimmermann  Erich Zimmermann  
BauschlossereBauschlosserei-Mi-Metallbauetallbau
 Geländer, Tore und Zäune
 Ziergitter
 Vordächer
 Brandschutz
 Einbruchsicherungen
 Aluminium-Elemente

Senefelder Ring 32 · 21465 Reinbek 
Tel. 040/722 6419 · Fax 040/722 0538

Inh. Rainer LinkeInh. Rainer Linke

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de
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LAGER 
VERKAUF 
AM CASINOPARK 9 IN WENTORF 

Ständig über 10.000 Paar Markenschuhe 
zu Tiefstpreisen am Lager. 

SCHUHBOOE 
LAGERVERKAUF 

Mo. - Fr. 10.00 - 18:00 Uhr Sa. 10.00 - 16:00 Uhr 
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Sehnsuchtsorte und Lebensräume   
Malerei von Ute Meta Kühn

Glinde – Der Kunstverein Glinde zeigt im Glin-
der Gutshaus, Möllner Landstraße 53, noch bis 
zum 2. Oktober die Ausstellung »Sehnsuchtsorte 
und Lebensräume« mit Ölmalerei der Künstlerin 
Ute Meta Kühn aus Hamburg (www.ute-meta-
kuehn.de). Die Ausstellung zeigt  Impressionen 
von Landschaften Norddeutschlands. 

Die Ausstellung ist geöffnet: Mo.-Fr. von 
10 – 12 Uhr, Do. von 14 – 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung unter  040-71000 415. Sonder-
öffnungstermin am  Sonntag, 4. September von 
14 – 16 Uhr. Die Künstlerin wird anwesend sein.

Im Gutshaus Glinde gelten zu allen Öffnungs-
zeiten die Tragepflicht einer medizinischen 
Atemschutz-Maske sowie die allgemein gültigen 
AHA-Hygieneregeln.

»Kunst 3x anders« in der Bis-
marckstiftung in Friedrichsruh

Friedrichsruh – Noch bis zum 18. Septem-
ber zeigt die Otto-von-Bismarck-Stiftung, Am 
Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,die Ausstellung 
»Kunst 3x anders« mit Arbeiten der Künstle-
rinnen Elke Pieprzyk, Anke Hellberg und Karin 
Lieschke. Die Bilder erzählen von Ausflügen an 
die Hohwachter Bucht und begleiten die Projekte 
und Veranstaltungen der Otto-von-Bismarck-Stif-
tung rund um ihr 25. Jubiläum. Eintritt frei.

Porzellan von  
Roswitha Winde-Pauls
Reinbek – Noch bis 11. September zeigt das 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, die Aus-
stellung »Struktur – Linie – Form« mit Arbeiten 
der Keramikerin Roswitha Winde-Pauls. Die 
Ausstellung ist zu sehen mittwochs bis sonntags 
10-17 Uhr. Eintritt € 3,-.

ausstellungen
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SSReinbek – In Erinnerung an Roger 
Willemsen lädt das Reinbeker 
Schloss am Sonntag, 28. August, 
11.30 Uhr zur Ausstellung 
CRAQUELÉ. Rudy Vandercruysse 
hat dafür 60 Dreizeiler verfasst, 
die die inhaltliche Basis dieser 
Ausstellung bilden. Zu den Haikus 
wurde Vandercruysse inspiriert 
aus Willemsens Büchern »Der 
Knacks« und »Momentum«. 
Angeregt von diesen Haikus und 
den Büchern hat die Schriftgruppe 
lettera mit ihren 8 Mitgliedern und 
Benno Aumann diese Haikus 
kalligrafisch interpretiert. Alle 
Arbeiten sind formal schlicht in 
schwarz/weiß gehalten und zeigen 
eine Bandbreite von schriftgestal-
terischen Möglichkeiten.

Rudy Vandercruysse: »Als ich 
von der Nachricht seines Todes 
überrascht wurde, fragte ich mich, 
warum mich das erschreckte. War 
»Der Knacks« nicht ein angekün-
digter Tod, eine Sterbe-Übung? Ist 
Leben nicht sterben? Umso mehr, 
wenn ein Mensch heute lebt? 
Wenn er ein denkender Mensch 
mit offenen Sinnen ist? Muss er 
nicht an seiner Zeit zugrunde 
gehen, mit seiner Zeit zu Grunde 
gehen?

Aus einem Wort Roger 
Willemsens kann, – so Vander-

cruysse – »kaum verändert, ein 
Dreizeiler nach dem Zeilen- und 
Silbengesetz eines Haiku oder 
Senryu werden:

Man kann das Leben
Nicht verlängern, aber man 
Kann es verdichten

»Roger Willemsen«, so schrieb  
Rudy Vandercruysse, »war ein 
Meister der Verdichtung. Beim 
Lesen seiner Bücher Momentum 
und Der Knacks, die voller 

Augenblicke, mal Licht- mal 
Dunkelblitze sind, bildeten sich 
mir haiku-artige Dreizeiler als 
weiße, schwarze und manchmal 
mit Adern durchzo- gene Strand-
steine, die ich von der Wanderung 
durch die Bilder seines Lebens 
mitnehmen wollte. Der Knacks 
ging schon durch den Anfang. Im 
Laufe seines Lebens wurde er 
immer hörbarer. Das von ihm 
gewählte Motto von Francisco de 
Goya aufgreifend schrieb ich:

Falten im Gesicht
Auch die Zeit ist ein Maler
Alterscraquelé

Aber deswegen werden wir ihn 
vermissen; sein Hingehen lässt 
eine erschreckende Lücke in einer 
Welt, in der so viele Menschen 
leben, die ihre Leere wie »röhren-
de Hirsche, vollgesogen mit 
Schwindel«, zu übertönen 
versuchen. »Wer wir waren« ist 
die Verdichtung seines nicht 
geschriebenen Buches, aus der wir 
einen Dreizeiler dieser kleinen 
Sammlung hinzugefügt haben.

Es sind am Ende so viele wie 
sein Lebenslauf Jahre zählte. Das 
letzte ist unvollendet, die dritte 
Zeile blieb offen. Was machen wir 
daraus?«

Roger Willemsen wurde am 15. 
August 1955 in Bonn geboren. Er 
starb am 7. Februar 2016 in 
Wentorf. Der Publizist, Fernseh-
moderator und Filmproduzent 
zählte lt. Wikipedia zu Deutsch-
lands bekanntesten und beliebtes-
ten Intellektuellen.

Ausstellung CRAQUELÉ 
Erinnerung  
an Roger Willemsen
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Salsa mit Elena
Aufgrund der ausgesprochen guten Resonanz gibt es 
endlich eine Fortsetzung. Ab dem 29.9. bis zum 17.11. 
sorgt Elena wieder jeden Donnerstag von 19.30 bis 
20.30 Uhr für schwungvolle Abende…für Paare mit ge-
ringen Vorkenntnissen. Kosten pro Person € 48,-, zahlbar 
am 1. Abend.

Was ist Salsa? Salsa ist ein lateinamerikanischer 
Gesellschaftstanz, der um die 1960er Jahre in Nord- 
und Mittelamerika entstand. Salsa wird üblicherweise im 
Paar getanzt, kann aber auch alleine praktiziert werden. 
Der Tanz drückt Lebensfreude und Freiheit aus.

Für wen ist Salsa? Salsa ist für JEDEN geeignet, der 
Spaß am Tanzen hat und sich von der temperamentvol-
len Musik mitreißen möchte.

Unsere Übungsleiterin, Elena Gevorkov, ist eine lei-
denschaftliche Salsa Tänzerin, die bei zahlreichen Sal-
sa Shows getanzt hat und ihre Freude am Tanzen sehr 
gerne teilt. In diesem Kurs bekommst Du die wichtigs-
ten Salsa-Schritte und Figuren beigebracht. Außerdem 
lernst Du Tänze wie Bachata und Merengue kennen. Für 
weitere Informationen stehen wir gern zur Verfügung 
und bitten um vorherige Anmeldungen bei walter.otto@
mail-tanzsport-glinde.de oder reinhold-kemm@mail-
tanzsport-glinde.de 

Neuer Linedance--Kreis für An-
fänger ab dem 29.08.2022
Für »Solisten« ist Linedance eine geradezu ideale Form 
des Tanzens – ohne Partnerin oder Partner und das nach 
mitreißender Musik von Country bis Pop. Beim guten 
Leistungsstand unserer seit Jahren bestehenden Line-
dance-Gruppe mussten schon mehrfach Neulinge ihre 
Absicht aufgeben, hier einzusteigen. Deshalb starten wir 
am 29. August einen Kreis für Neueinsteiger, der sich 
dann jeweils montags von 19.15 bis 20.15 Uhr treffen 
wird, um nach und nach leicht verständliche Folgen zu 
erlernen. Unsere Trainerin Manuela Plagemann zeichnet 
sich übrigens auch durch ihre große Geduld besonders 
aus – niemand ist zu alt, um hier mitzumachen, alle 
kommen beim Tanzen garantiert mit und selbst ein spä-
terer Einstieg ist jederzeit möglich. Auch hier bieten wir 
2-malige Teilnahme zur Probe an.

Mittwochs-Tanzkreis 
Die von Manuela Plagemann betreute Gruppe startet 
wieder ab Mittwoch, 31. August von 21 bis 22 Uhr. Sie 
wird eine feste Einrichtung und ist ideal für alle Paare, die 
gern Standard- sowie lateinamerikanische Tänze bevor-
zugen, jedoch etwa aus beruflichen Gründen eine frühere 
Zeit nicht wahrnehmen können. Auch neue Paare sind 
herzlich willkommen, wobei kleine Vorkenntnisse von 
Vorteil wären.

Einladung zur Glinder Tanz-Show 
Die Tanzsportabteilung des TSV Glinde von 1930 e.V. prä-
sentiert die Glinder Tanz-Show 2022 am Sonntag, 11. 
September im TanzCentrum Glinde). Freuen Sie sich auf 
ein buntes Programm – der Eintritt ist frei.

Breitensport-Wettbewerbe 
Zum Vormerken: am Sonntag, 6.11., finden wieder die 
Breitensport-Wettbewerbe um die Glinder Herbst-Pokale 
statt für sämtliche Altersklassen von jungen Lateinern 
bis hin zu Senioren ab 55 Jahre – detaillierte Informa-
tionen folgen.

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Gehört zum Leben seit 1912.

Weitersagen: 
Bestattungsvorsorge 

entlastet.
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7 24/7  040 7213012

Das  
Heißmangel-Team

Christa Klein
Reinbeker Weg 22, Wentorf

Tel. Nr. 040 / 720 62 10

Geöffnet: Mo. bis Do. 8 – 12 Uhr

Bleiben Sie 
Ihrer Immobilie 
treu.

Als Mieter 
mit goldener 
Zukunft.

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg

Mit „Verkaufen und
Zurückmieten“ 
machen Sie Ihr Beton-
gold zu Bargeld.

ksk-ratzeburg.de/betongold

Jetzt Beratungstermin 

vereinbaren: 

04541 881-81297

Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung

Friedrichsruh – Dr. Andrea 
Hopp (Otto-von-Bismarck-Stif-
tung Schönhausen) stellt am 
Donnerstag, 25. August, 19.30 
Uhr, ihr neues Buch »Im Schatten 
des Staatsmanns« vor. Sie zeichnet 

darin die Biografien von drei Frau-
en nach, die dem ersten Reichs-
kanzler am nächsten standen: 
Ehefrau Johanna, Tochter Marie 
und Schwiegertochter Marguerite. 
Auf der Basis einer umfangreichen 

Quellen-
auswer-
tung 
zeigt sie, 
wie die 
familiäre 
Nähe zu 
Otto von 
Bismarck 
deren 
Leben be-
einflusste 
und das 
eigene 
Handeln 
prägte. 
Deutlich 
wird auch, 
was die 
drei Frau-
en einte: 
der Ver-
such, die 
Vorrechte 
des Adels 
gegen die 
modernen 
bürgerlich-
liberalen 
Kräfte zu 
verteidi-
gen. 

Der 
Eintritt 
ist frei, 
um An-
meldung 
wird ge-
beten,  
04104-97710 oder eMail an info@
bismarck-stiftung.de

040-76 75 86 15 · 04104-80 791 · Tag und Nacht

Susanne Stubbe-Leverenz

Bestattungen
Kröppelshagen · Wohltorfer Weg 21c

Buchvorstellung »Im Schatten  
des Staatsmanns«



kultur 3122. August 2022

Neuschönningstedt – Am Sonntag, 
11. September, lädt die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Gethsemane zum Jubiläumsfest aus 
Anlass ihres 60-jährigen Bestehens. 
»Wir laden ein zu einem Fest für 
Jung und Alt«, sagt Pastor Stephan 
Ritthaler und weist auf das bunte 
Programm des Jubiläumstages hin 
(siehe Kasten). »Ich bin zwar erst seit 
vier Jahren Pastor dieser Gemeinde 
– mein Vorgänger Michael Paul war 
hier fast drei Jahrzehnte tätig! – , 
aber ich fühle mich der traditions-
reichen Gethsemane-Gemeinde 
inzwischen sehr stark verbunden 
und ich bin stolz, für eine Gemeinde 
mit dieser langen Geschichte zu 
arbeiten!« 

Zur Anfangszeit des evangelischen 

Kirchenlebens in Neuschönningstedt 
fanden in Flüchtlingsbaracken gegen-
über der Gastwirtschaft »Haidkrug« 

erste Bibelabende statt. Zu einer 
eigenständigen Kirchengemeinde 
wurde Neuschönningstedt – ein-
schließlich der Siedlung Stemwar-
de – im Jahr 1962. Die moderne 
Kirche wurde 1983 eingeweiht und 
zugleich erhielt die Gemeinde den 
Namen »Gethsemane«. Seitdem ist 
das Gemeindezentrum mit Kir-
che, Gemeindesaal, Arbeits- und 
Gruppenräumen, dem Pastorat und 
dem gemeindlichen Kindergarten 
– in unmittelbarer Nachbarschaft 
zur Grundschule und zum Wochen-
markt, der auch als Festplatz genutzt 
wird (Adventsmarkt) – zu einem 
Mittelpunkt des Ortes geworden. 
»Hier treffen sich die Menschen zu 
Gottesdiensten, wir taufen Kinder, 
wir konfirmieren  Jugendliche, 
Paare geben sich das Ja-Wort und 
Hinterbliebene trauern um ihre Ver-
storbenen. Der Kirchenraum wird 
dadurch für viele Menschen zu einer 
Konstanten in ihrem Leben«, so Ste-
phan Ritthaler. Im Gemeindezentrum 
finden darüber hinaus die vielfältigen 
Gruppenaktivitäten statt: Hier proben 
der Posaunenchor, die Band und der 
Projektchor, und es treffen sich die 
Kinder und Jugendlichen, neuerdings 
auch eine Pfadfindergruppe, der 
Frauenkreis, der Bibelgesprächskreis, 
das Redaktionsteam für den Gemein-
debrief und natürlich der Kirchen-
gemeinderat. Das Gemeindezentrum 
wurde zeitweilig zu einem Ort der 
Begegnung für Flüchtlinge, kürzlich 
auch für ein Kirchenasyl. 

Eine besondere Anziehungskraft 
– auch für Menschen aus einem 
größeren Umkreis – entfaltet die 
regelmäßig gut besuchte und seit 
langem etablierte Konzertreihe der 
Gemeinde. Sie bietet ein breites 

Spektrum an musikalischen Darbietungen von der 
Kirchenmusik über klassische Ensembles in diversen 
Besetzungen bis hin zu Populärmusik. Beliebt 
sind ebenfalls die regelmäßigen Vorführungen des 
Kirchen-Kinos. Pastor Ritthaler freut sich immer 
wieder sehr, wenn auch Menschen, die erstmalig in 
das Gemeindezentrum kommen, das wohltuende 
Ambiente und die warme, offene, gute Atmosphäre 
loben. 

Angesprochen auf die Zukunft der Gemeinde – 
angesichts schrumpfender Gemeindegliederzahlen 
und sinkender Kirchensteuereinnahmen – gibt sich 
der Gemeindepastor eher optimistisch: »Wir stellen 
uns auf diesen Trend ein und versuchen zugleich, 
ihm entgegenzuwirken. Durch die Bildung eines 
Pfarrsprengels mit unserer Nachbargemeinde in 
Schönningstedt-Ohe im letzten Jahr intensivieren 
wir die Zusammenarbeit und nutzen Synergien. 
Auch treiben wir die Digitalisierung unserer Arbeits-
abläufe und die Einführung moderner Technik 
voran. So konnten wir beispielsweise in der Coro-
na-Pandemie mithilfe der Streaming-Technik das 
Gottesdienst-Angebot aufrechterhalten.«

Hauptamtliche Personalressourcen werden künf-
tig immer knapper werden; die Gemeinden werden 
sich folglich noch mehr auf Ehrenamtliche stützen 
müssen. Schon jetzt tragen mehr als 80 Ehrenamtli-
che ganz wesentlich dazu bei, das Funktionieren der 
Gemeinde sicherzustellen. »Deshalb möchte ich all 
diesen Menschen, die unser vielfältiges Gemeinde-
leben erst ermöglichen, meinen herzlichen Dank 
aussprechen! Das gilt ganz besonders für meine 
viermonatige Elternzeit, die ohne den verstärkten 
Einsatz der Ehrenamtlichen nicht möglich gewesen 
wäre!« 

Als positives Zeichen für die Zukunft bewertet 
Pastor Ritthaler die Jugendarbeit des Diakons Tho-
mas Hüttmann. Neue Impulse erhofft er sich auch 
von dem Pfadfinderstamm »Willi Graf Neuschön-
ningstedt« im Verband der Christlichen Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder (VCP), der sich kürzlich in 
der Gemeinde angesiedelt hat und das Angebot für 
Kinder und Jugendliche erweitern wird. 

Hoffnungsvoll stimmt ihn auch das erfreuliche 
Interesse an einer Kandidatur im Vorfeld der Wahlen 
zum Kirchengemeinderat am 27. November – dies 
sei ein klares Indiz dafür, dass Menschen bereit 
sind, sich für die Werte zu engagieren, für die die 
Kirche steht. Sein Fazit: »In einer Welt voller Krisen, 
materieller Gesinnung, des Leistungsdrucks, der 
Individualisierung und der Beschleunigung werden 
die Menschen immer mehr nach einem Ort suchen, 
der ihnen Besinnung auf das Wesentliche, Gemein-
schaft, Ruhe, Sinn und Orientierung bietet. Ich bin 
zuversichtlich: Wir wollen und werden die »Kirche 
im Dorf« bleiben!« 

Pastor Stephan Ritthaler

Programm des  
Jubiläumsfests 11. Sept.

10 – 11 Uhr: Festgottesdienst, mit Posau-
nenchor
11 – 11.30 Uhr: Konzert Posaunenchor 
(Kirche)
11.30 – 12.30 Uhr: Olli Ehmsen singt mit 
den Kitakindern (Spielplatz der Kita)
13 – 14 Uhr: Band »The Bunsenburners« 
(Bühne)
15 – 16 Uhr: Band »The Rock Five« (Bühne)
16 – 16.45 Uhr: Chor »The New Pepper 
Sheep« (Kirche)
17 Uhr: Schluss-Segen auf dem Kirchen-
gelände

»Die Kirche im Dorf«
60 Jahre Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gethsemane – Einladung zum Jubiläumsfest in Neuschönningstedt

aus den kirchen

BETEN
für den

Jeden dritten Sonntag 19:00 Uhr
F r i e d e n s g e b e t 

in der Herz-Jesu-Kirche, Reinbek
Nächster Termin: So. 21.8.2022

Christen aller Konfessionen sind willkommen

FRIEDEN

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

BMW Heckträger Original neuwertig - neu-
wertig NP. 495 €-, VB € 225,-; Iphone 6S silber 
in gutem Zustand wegen Neuerwerb, V € 85,-; 
Tel. 0172/410 6656
Fahrrad, Marke »CONWAY«, 7-Gang, € 50,-; 
Tel. 5326 4987
Fahrrad neu, 28er Bereifung, tiefer Einstieg, 
Suntour Gabel, Shimano Gangschaltung, Gel-
Sattel, Ergotec-Lenker, Rahmen weiß VB € 
230,-; Tel. 722 8188
Infusionsständer / Tropfständer, neuwertig, 
aus Chrom, € 19,-; 11 Rumflaschen, leer für 
Deko oder zum Basteln, € 10,-; Alfi Thermos-
kanne / Isolierkanne 1 l aus Chrom in OVP, 
€ 19,-; Modellbausatz Revell Space Shuttle # 
85-5085m 1:72, Karton leicht eingedrückt, € 
49,-; Tel. 710 7025 
Sommerzeit- Fahrradzeit: Hochwertiger KTM 
Fahrrad, 26 er Zoll, € 130,-; Tel. 710 5573,   
mob. 0176/4999 4779
6 gebrauchte, sehr gut erhaltene, Gartensta-
pelstühle aus Kunststoff in weiß + 6 passende 
Auflagen in weiß/gelb gestreift, Maße B55 T60 
H98 cm, VB € 59,-; Tel. 722 8553
Frauen Fahrrad, 28 Zoll, grau und Silber, € 
80,-; 040-7221813
Fischer EBike,CITA Retro 2.2522, Fb. Kupfer, 
Rahmengr. 48cm, 28“Reifen, 7-Gang-Nabe, 1 
J. alt, 27 km gefahren,tadeloser Zustand, NP 
€ 1699,-, VB € 1300,-; Tel. 0176/3276 2145 
Funkkopfhörer nur € 15,-; DVD Player Phi-
lips, Dolby Digital, nur € 10,-; WLan Access 
Point & Router, WPA, 54Mbps, nur € 15,-; 
3x1GB DDR2-RAM für PC, zus. nur € 5,-; Tel 
04104/1487
Golf VII 1.5 TSI DSG Comfortline, weiß, Bj 
4/2019, Automatik m. AHK, 21 Tkm, junger 
Gebrauchtwagen m. TÜV u. Inspektion neu, 
VW Garantie bis 4/24, auf Alufelge u. umfangr. 
Ausstattung, € 21.600,-; Tel. 0151/ 1590 6980
Sitting Ball, senffarbener, weicher Bezug, auf-
gepumpt, € 20,-; Tel. 0176/5474 7166
Damen-Fahrrad »Curtis«, 28”, silber/weiß, 
Shimano 7 Gang Nabenschaltung, Rücktritt, 
Komfortfederung, abnehmbarer Korb vorne, 
Top Zustand, € 150,-; Tel. 0171/604 2886

Einbau E-Herd Ceran, Hanseatic, 4 Ceran-
felder (eines manchmal fehlerhaft), Backofen 
Heissluft (muss gereinigt werden), Timer/Zeit/
etc Anzeige, € 40,-; Microsoft Lumia 950XL, 
64 GB, 256GB Speicherkarte, 2 Batterien, etc., 
€ 120,-; Tel. 722 2796
Gudereit Premium 8.0, Damenrad, grau, 8 
Gang Nabe, Riemen m. LumotecIQ-X, 1 Jahr alt, 
kaum gef., VB € 1.200,-; Tel. 0176/5474 7166
Original Weck-Einmachgläser, 8 x 1 Liter, 8 
x 250ml,  20x Original-Weckgummis, 12 neue 
Einweck-Klammern, 38 benutzte Klammern, 
sowie 7 Bügel-Klammern alter Art, guter Zu-
stand, VB € 12,-; Tel. 720 4550
Teichpumpe für Quellstein oder Bachlauf. € 
15,-; Tel. 710 6839
Wohnmobil Clever Runner 63, BJ 12/19, 165 
PS, Diesel, Euro6, 33 TKm, Heavy-/ Maxi-Chas-
sis-Fahrwerk, Dieselhzg. Truma D6, Solaranl., 
AHK, Alarmanl., Frisch- + Abwassertank, Längs-
betten, Kühlschrank m. Eisfach, gr. Nasszelle m. 
Dusche, VB € 55.000,-; Tel. 0178 546 0464
Gartenhäcksler »Bosch Rapid AXT 2200« 
einschl. Auffangsack. Anleitung, Rechnung, 
Garantiebeleg, OVP vorh., nur wenige Std. 
benutzt, technisch einwandfrei, 3/21 gekauft, 
Garantie bis 03/24, VB € 159,-; Tel. 722 8553 
oder 0160/766 9898
Fitnessgerät von »Sportplus«, € 150,-; Bau-
ernmöbel »Voglauer« Schlafzimmer kpl., 
Schrank, 2 Betten, Nachttisch, Garderobe, 
Stuhl, Spiegel, Anrichte etc., auch einzeln, kpl. 
VB € 2.200,-; Tel. 0176/5198 0563
Umfangreiche Briefmarken-Sammlung (10 
Alben), Preis VS; Tel. 722 5232
Sonnensegel neu, 350 x 350 x 330 cm, € 10,-; 
Tel. 722 4591
Edelstahl Kohlegrill, Grillfl. Ø 50 cm, H82 cm, 
€ 25,-; Elektr. Entsafter v. Kochstar, € 35,-; 
Bowlegefäß m. 6 Gläsern, Kristall, € 40,-; 
Kristallvasen, H30/25/20 cm, nach Gebot; 
Tel. 04104/694 850
25 Taschenbücher (keine Krimis), € 25,-; 9 
Kartons Lego-Technik, von € 7,- bis  € 40,-; 
Tel. 04104/5797
Fahrrad-Anhänger für Hunde, mittlere Grö-
ße, neuwertig, nie benutzt, VB; Tel. 722 6723

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  434379
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt stellenmarkt
Gärtner sucht Arbeit Tel. 0176/8629 4924
Putzfee gesucht! Wir suchen zuverlässige, 
hilfsbereite und freundliche Putzhilfe für 2 Pers. 
Privathaushalt in Wentorf für ca. 4 Std./wö.; 
Tel. 0172/562 3563
Putzhilfe gesucht in Reinbek, ca. 3 Std. pro 
Woche od. n. Absprache 2-wöchentlich in EFH; 
Tel. 0170/5218 736
Wir suchen eine Reinigungskraft,  die uns 
1x wöchentlich für ca. 3 Stunden bei uns in 
Schönningstedt hilft, vorzugsweise mittwochs; 
Tel. 0152-53645430 ab 13 Uhr
Suche regelm., zuverl. Gartenhilfe f. RH-Grdst. 
zentral in Reinbek f. sof. od. später bis Dez. 22, 
monatl. 18 Std. á € 15,- als Mini-Job, Weiterbe-
schäftigung ab 4/23 mgl.; Tel. 722 1646
Maler gesucht, der uns kurzfristig unser 
Wohnzimmer (35 qm) streicht; Tel. 7312 8338 
od. 0177/1414 500

kontakt
Lustige Doppelkopfrunde sucht weitere Spiel-
partnerin zum entspannten Spielen. Bei Inte-
resse bitte melden unter Tel. 0171/525 0259
Junggebl. fitte, symph. Sie, NR, 70+, schlk, 1,60 
m gr., sucht einen niveauvollen, mobilen Partner 
mit pos. Lebenseinstellung f. eine liebev. ge-
meinsamte Zukunft; Mit Chiffre 822 an Sandt-
ner Werbung Gbr; Jahnstr. 18, 21465 Reinbek 

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47
HANDWERKER sucht kleine Immobilie, gerne 
älteres Baujahr oder renovierungsbedürftig, KP 
je nach Zustand. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
JUNGES PÄRCHEN sucht RH oder DHH mit 
guter Anbindung nach HH. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
NETTE NACHBARN GESUCHT: Für eine 
sympathische Familie suchen wir ein neues 
Zuhause. Gerne im Bereich Sachsenwald. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WOHNUNG GESUCHT: Geschäftsführer 
sucht für sich und seine Partnerin eine Eigen-
tumswohnung ab 2,5 Zimmer. Gerne mit Bal-
kon oder Terrasse. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2023 oder 2024: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2023 oder 2024 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Wohnung in Reinbek, ruhige Lage, 2,5 Zim-
mer, 70 qm, m. Balkon, ab 1. 10. 2022 für € 
664,- + NK - ggf. Stellplatz für 35 € - von privat 
zu vermieten, Tel. 0170/4626 646

zu verschenken
Trampolin, 180 cm Durchmesser, gebraucht, 
für Selbstabholer; Tel. 04104/80324
Lexmark X6100, Drucker/Fax/Scanner, 
Druckfunktion kaputt; Tel. 722 2796
Computer-Beistelltisch, L115  B55 H68 cm, 3 
Schubladen; Tel. 721 3113
20 Gewegplatten grau, 50x50x5 cm; Tel. 727 
9306

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 
450-Euro-Basis oder auf Teilzeit (auch 

samstags); Tel. 040/6738 5148

Gepfl. Kleingarten gesucht. Höchstens  400 qm. 
Bis € 5000,-, in Reinbek u. 20 km Umgebung, 
seniorenengel@gmx.de gerne m. Bildern u. An-
gaben v. Garten, Strom, Wasser; Tel. 724 7153
Modelleisenbahn der Spur N oder Z, z. B. Mi-
nitrix o.ä. und miniklub. gerne ganze Anlage 
oder Teilen, auch defekt; Tel. 0176/8118 1455

Bergstraße 9,  04104-80360

Aumühle/Wohltorf 
www.vhs-aumuehle-wohltorf.de

Kurse im September 
Aumühle – Die VHS Aumühle und 
Wohltorf lädt ein zum Kursstart im 
September:

Neu: Dansk Samtaler – Ltg. 
Stefanie Merkmann; Anmeldung bitte 
bei der vhs; 10x donnerstags, ab 1.9.; 
ausgenommen 22.&29.9.; 17-18.30 
Uhr; € 72,-; DRK-Haus Aumühle, 
Bürgerstrasse 35

Neu: Englische Konversation ab 
A2  – Ltg. Nicola Hinz;  Anmeldung 
bitte bei der vhs;   12x dienstags ab 
6.9.; 18.30-20 Uhr; € 72,-; Grundschu-
le Aumühle;

Neu: Englische Grammatik ab 
B2 - Ltg. Nicola Hinz; Anmeldung 
bitte bei der vhs; 12x donnerstags ab 
8.9.; 18.30-20 Uhr; € 72,-; 
Grundschule Aumühle; 

Workshop Shiatsu for 
Friends & familiy; Ltg. Julia 
Polski-Drees; Anmeldung 
über die vhs; 1x samstags 
3.9. oder 17.9.; 10-14 Uhr: 
je € 48,-/Paar; Thiessches 
Haus Wohltorf; Alte Allee 1

Themenreihe Im Ein-
klang mit den Jahreszei-
ten; Ltg. Julia Polski-Drees; 

Anmeldung bitte über die vhs; 5x 
montags 19.9./24.10./7.11./21.11./5.
12.; 18.30-20.15 Uhr; € 35,-; Grund-
schule Aumühle; Ernst-Anton-Str. 27; 

Mentale Gesundheit - Selbst-
hypnose; Ltg. Dipl.Psych. Minou 
Saribaf; Anmeldung bitte über die vhs; 
2x samstags 10.9. & 24.9.oder 5.11. & 
19.11.2022; 9-15 Uhr; jeweils € 36,-; 
Thiessches Haus Wohltorf; Alte Allee 1

Qi Gong; Ltg. Zsuzsanna Stüven; 
Anmeldung bitte über die vhs; 14x 
donnerstags ab 8.9.; 15.40-16.40 Uhr; 
€ 76,80; im Gemeindehaus Kröppels-
hagen-Fahrendorf; Schulweg 1

Workshop Linedance und 
orientalische Tänze; Ltg. Gabriele 
Bartz; Anmeldung bitte über die vhs; 
1x samstag 17.9.oder sonntag 18.9.; 

15-18 Uhr; je € 19,50; Seminarhaus 
Hohenhorn; Drumshorner Straße 5

Yoga am Abend - online in der 
vhs.cloud; Ltg. Ulrike Braatz-Weist; 
Infos und Anmeldung über vhs; 12x 
montags ab 1.9.; 19-20.30 Uhr; € 72,-

Yoga für Damen und Herren; 
Ltg. Marion Suratmann; Tel. 04104 
9688148; 12x montags ab 5.9.; 10-
11.30 Uhr; 76,80 €; Thiessches Haus 
Wohltorf, Alte Allee 1

Rücken/Bewegung Feldenkrais; 
Ltg. Gisela Flathmann; Tel. 04152 
76978; 10x donnerstags ab 22.9.; 
18.30-20 Uhr; € 64,-; Seminarhaus 
Hohenhorn, Drumshorner Str. 5

Anmeldungen: Volkshochschule Au-
mühle und Wohltorf e.V.  Bergstraße 
9, 21521 Aumühle,  0178/7291716 
oder wissen@vhs-aumuehle-wohltorf.
de

Fon 040 - 728 169 – 0 · Fax: 040 - 728 169 – 21
 Scholtzstr. 8 · 21465 Reinbek · www.kaulfuss-elektrobau.de

Wir sind Ihr Partner für
· Elektroinstallationen  · E-Mobilität

· Krantechnische Dienste
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: fhs@svs-stormarn.de

Reinbek – Mit netten Menschen, 
ohne Hektik den schönen Harz 
mit vielen Sehenswürdigkeiten er-
leben –aufmerksame Reiseleitung 
eingeschlossen – dazu lädt die 
Arbeiterwohlfahrt Reinbek Mit-
glieder und Interessierte herzlich 
ein. Die viertägige Herbstreise mit  
Übernachtung im zentral gelege-
nen 4-Sterne Hotel Wernigerode 
findet vom 19. bis 22. Oktober 
2022 statt.

Die Anreise erfolgt mit Aufent-
halt in Hildesheim, wo u.a. der 
Dom oder die St. Michaeliskirche, 
angeschaut werden können. Am 
frühen Nachmittag erreicht der Bus 
das Hotel in Wernigerode, so dass 
vor dem Abendbuffet noch Zeit für 
einen Bummel gegeben ist. Am 2. 
Tag ist eine Harzrundfahrt geplant, 
die nach Goslar führt mit einem 
Aufenthalt in der Kaiserstadt. 
Am 3. Tag geht es mit der Harzer 
Schmalspurbahn auf den Brocken. 
Der Nachmittag in Wernigerode 
steht den Gästen zur freien Ver-
fügung. Abendessen wie immer 
im Hotel.

Am 4. Tag geht es wieder heim-
wärts, davor steht noch der Besuch 
der Glasmanufaktur Harzkristall 
auf dem Programm. Über Braun-
schweig, Gifhorn und Lüneburg, 
mit genügend Pausen, erreicht 
der Bus dann am Abend wieder 
Reinbek.

Der Reisepreis pro Person im 

Doppelzimmer beträgt 495 Euro, 
Einzelzimmerzuschlag 60 Euro. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Anne Hesselbart,  040-
7107025 oder anne@hesselbart.de

Mit der AWO im Oktober nach  
Wernigerode – Anmeldungen jetzt

Pflegestützpunkt berät am 8.9.
Wentorf – Der Pflegestützpunkt im Kreis Her-
zogtum Lauenburg bietet jeden 2. Donnerstag 
im Monat im Rathaus, Hauptstraße 16, von 14-
16 Uhr, individuell, kostenfrei, nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung unabhängige 
Beratungen rund um das Thema Pflege an.  
04152-805795 oder eMail: info@pflegestuetz-
punkt-herzogtum-lauenburg.de 

Frau Fauck vom Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg nimmt sich Zeit für ver-
trauliche Gespräche, berät zu den bestehenden 
Angeboten und unterstützt bei der Organisation 
von Hilfen. Mund-Nasen-Bedeckung erforderlich 
und die Einhaltung der Hygieneregeln.

Grabpflege 
und -gestaltung
Gehen Sie ans Grab, 
wenn Sie es möchten, 
nicht, wenn Sie es 
müssen.
Die individuelle Pflege 
übernehmen wir.
Klosterbergenstr. 26
RReinbek
Tel. 040/72 73 03 13

Erlebnisreise der  
Senioren Union Wen-
torf nach Potsdam 
Wentorf – Fünf erlebnisreiche 
Tage unter dem Motto »Glanz und 
Gloria« bei Übernachtung im Vier-
Sterne-Hotel in Potsdam bietet 
die Senioren Union Wentorf vom  
11.-15. September.  

Die  Busreise wird ab und bis 
Wentorf durchgeführt und kom-
plett begleitet. 

Die Ausflüge führen mit einem 
speziellen Besichtigungsprogramm 
unter kompetenter Führung durch 
die großartige Residenzstadt auf 
den Spuren des »Alten Fritz« wie 
auch durch das   Havelland, zum 
Wannsee und nach Berlin.  

Auf dem Rückweg geht es noch 
nach Tangermünde an der Elbe.   

Durch das seniorengerechte 
Ausflugsprogramm werden auch 
Gäste begeistert sein, die früher 
schon einmal Potsdam, Berlin und 
Umgebung besucht haben.   

Anfragen und Buchungen bei 
Bernd Helms unter  040-
7203293 oder eMail: bernd-
helms@kabelmail.de, wo auch 
ein farbiger Prospekt der Reise 
angefordert werden kann.

Tanzen macht Freude 
und hält jung
Reinbek – Seit zehn Jahren leitet Petra Freund, 
Altentherapeutin und Tanzleiterin, den Erlebnis-

tanzkreis für Rein-
beker SeniorInnen 
im Jürgen Rickertsen 
Haus. Sie übernahm 
im Jahr 2012 die 
AWO-Seniorentanz-
Gruppe von Gisela von 
der Goltz, die diese 
Gruppe aufgebaut und 
viele Jahre geleitet 
hatte. Seit knapp zwei 
Jahren wird auch in 
der Begegnungsstätte 
Neuschönningstedt 

von der AWO wöchentlich Erlebnistanz mit Petra 
Freund angeboten.

Der Erlebnistanz ist kein Paartanz, sondern 
ein Gruppentanz. Bewegung nach Musik mit 
einer bestimmten Schrittfolge und bestimmten 
Drehungen fordert Körper und Geist.

Wer mitmachen möchte, braucht keine spezi-
ellen Vorkenntnisse. Petra Freund zeigt vor jedem 
Tanz die Schritte, erklärt neue Tänze, dann wird 
geübt und anschließend gemeinsam nach Musik 
getanzt. In der Pause wird geklönt. Die Gruppe 
ist offen für neue Mitglieder, oft entstehen durch 
das soziale Miteinander Freundschaften.

»Wir freuen uns, mit Petra Freund solch ein 
tolles Angebot hier in Reinbek vorhalten zu 
können«, sagt Margot Engel, Vorsitzende der 
Reinbeker AWO. Weitere Informationen und An-
meldung bei Petra Freund,  040-7279416. 

Seniorenfrühstück
Wohltorf – Das Wohltorfer 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) lädt 
wieder ein zum Seniorenfrühstück 
ins Thies‘sche Haus, Alte Allee 
1, am Mittwoch, 7. September 
2022, 9.30 bis 11 Uhr. Anmeldung 
erbeten bei Frau Rustenbach ( 
04104-7401)

September-Termine für  
Reinbeks Senioren
Reinbek –  Am Mittwoch, 7. 9., lädt der Senio-
renbeirat Reinbek wieder ein zu den beliebten 
Stadtrundfahrten mit überraschenden Einsichten 
zum Reinbeker Stadtgebiet. 2 Termine sind ab 
Jürgen Rickertsen Haus geplant: um 14 und 16 
Uhr. Über Anmeldungen freut sich Daniela Alex-
Scharf unter  040-5538527. 

Auch die Senioren-Frühstücksrunden werden 
fortgesetzt, diesmal in der BeGe Neuschönnings-
tedt. Schlemmerbrötchen und dampfender Kaf-
fee warten am Mittwoch, 14.9.22, ab 9 Uhr auf 
Gäste. Geplant ist der Vortrag eines Hörgerätean-
bieters zu allen Fragen rund um die Hörfähigkeit 
im Alter. Auch eine sportliche Einlage ist wieder 
dabei. Verbindliche Reservierungen hierzu nimmt 
Barbara Neumann,  040-7223434 entgegen. 
Für beide Veranstaltungen gilt Corona-Testpflicht 
(nicht älter als 24 Stunden). Da diese meist kos-
tenpflichtig sind, bietet der Beirat das Frühstück 
kostenfrei an. Über weitere Veranstaltungen im 
Oktober wird der Reinbeker die Senioren wieder 
rechtzeitig informieren.
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Vermietungen &
Verkäufe

Reinbek-Schö.: Niedl. 2-Zi.-
OG-Whg., ca. 35 m² Wohnfl., 
kl. Küchenzeile, D-Bad, V, 162 
kWh, Gas, BJ 60, F, € 333,-- 
ex+NK+KT

Reinbek / Ideale Kapital-
anlage: Modernisierte 2-Zi.-
ETW, 2.OG, ca. 50,12 m² 
Wohnfl., Balkon, EBK, V-Bad, V, 
134,4 kWh, Gas, BJ 55, E, € 
195.000,--

Reinbek/ETW mit Weitblick: 
Top renovierte 2-Zi.-ETW mit 
PKW-Stellpl., ca. 54,85 m² 
Wohnfl., Endetage, Fahrstuhl, 
SW-Loggia, D-Bad m. Fenster, 
B, 114 kWh, Gas, BJ 66, D, € 
249.000,--

Reinbek-Neuschö./ Kapital-
anleger aufgepasst!: Gepfl. 
MFH mit Erweiterungsmög-
lichkeit, 4 Wohnungen, Gara-
gen, ca. 276,2 m² Wohnfl., ca. 
812 m2 Grdstk., B, 182,6 kWh, 
Öl, BJ 66, BJ Hzg. 2009, F, € 
820.000,--

Weitere Details zu den 
Angeboten finden Sie auf  
www.hein-immobilien.de

Störmerweg 16 · 21465 Reinbek
Tel. 040/722 1456 · Fax 040/728 114 88

www.hein-immobilien.de

GmbH
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R Raum für Gymnasiasten  
auf Parkplatz und Pausenhof
Schulunterricht in Containern als Übergangslösung
Wentorf – Einst als Außenstelle 
der Reinbeker Sachsenwaldschule 
konzipiert ist Wentorfs Gymnasium 
längst eine eigenständige Schu-
le mit 42 Klassen, deren 1.065 
Schüler trotz diverser An- und 
Umbauten immer noch zu wenig 
Raum haben. Es fehlen sowohl 
Klassen- als auch Fachräume. Um 
die größte Platznot zu lindern, 
sollen ab den Herbstferien auf dem 
kleinen Parkplatz vor der Schule 
sowie auf dem Unterstufenhof 
modern ausgestattete Container 
für insgesamt zehn Oberstufen-
Klassenräume aufgestellt werden. 

Bis dahin wird provisorisch 
Raum geschaffen in der Aula, die 
für zwei Klassen geteilt wird sowie 
für eine weitere Klasse im Bühnen-
raum. Außerdem werden die 
Schüler Klassen nutzen, die auf-
grund von Fachunterricht gerade 
leer stehen.

So gibt es viel zu organisieren. 
»Das wird eine große Heraus-
forderung, aber wir werden es 
schaffen«, ist Schulleiter Matthias 
Schmidtke überzeugt. In den 
Herbstferien bekommt die Aula 
außerdem eine Be- und Entlüf-
tungsanlage. 

Die Container sind eine Über-
gangslösung. Schon jetzt steht 
fest, dass der zusätzliche Raum 
auf Dauer nicht reichen wird, auch 
aufgrund steigender Schülerzah-
len durch Neubaugebiete in den 
benachbarten Kommunen. In der 
Politik wird darüber diskutiert, wel-
che Möglichkeiten es gibt, um den 
zukünftigen Bedarf an Wentorfs 
Schulen zu decken, der im Rahmen 
der so genannten Phase 0 ermittelt 
wird. Möglicherweise könnte es 

also auch für das Gymnasium 
einen Schulneubau geben.

 Christa Möller 

Schulleiter Matthias Schmidtke in der Aula, die bis zu den Herbstferien 
zwei Klassen beherbergen soll.
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Neuschönningstedt – Am Sonn-
abend, 27. August, von 14 bis 17 
Uhr, lädt die Siedlergemeinschaft 
Neuschönningstedt zum Wohltätig-
keits-Kinder-Sommerfest.

Auf die Kinder warten zahlreich 
angebotene Kinderspiele und eine 
Hüpfburg. Zudem gibt es ein Ku-
chenbuffet mit Selbstgebackenem, 
einen Getränkestand sowie ein 
Imbiss. Außerdem können Kinder 
nicht mehr benötigtes Spielzeug, 
Bücher und mehr bei einem 
Deckenflohmarkt anbieten. Und es 
gibt in der Begegnungsstätte eine 
große Tombola mit interessanten 

Preisen, Gutscheinen zum Schwim-
men, Tierparkbesuch, Kletterpark 
und vielen weiteren Gewinne. 
Aber beim Sommerfest der Sied-
lergemeinschaft gibt es traditionell 
nicht nur Gewinner, denn der Erlös 
kommt immer einem sozialen 
Zweck in Reinbek zugute. Die 
Spenden sind jedes Jahr nur durch 
die Sach- und Barspenden der um-
liegenden Firmen sowie privater 
Unterstützer möglich. 

Die Siedlergemeinschaft freut 
sich auf zahlreiche große und 
kleine Gäste, nette Gespräche und 
einen schönen Nachmittag.

Siedlergemeinschaft Neuschönning-
stedt lädt zum Sommerfest

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich und 
wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Reinbek, Wen-
torf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzeigenverwaltung: 
sandtner werbung gbr, Jahnstraße 18, 21465 Reinbek, 
 040-72730-117; Fax: -118; Internet: www.derReinbeker.de; 
eMail: redaktion@derReinbeker.de; Satz: sandtner werbung 
gbr; Prima Rotationsdruck Nord GmbH & Co. KG, Wöl-
zower Weg 14a, 19243 Wittenburg,  (038852) 2323 
5023. Für den Inhalt verantwortlich: Hartmuth Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Reinbek: 
Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung des 
Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung gbr 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 45 vom 1.1.2022. Auflage: 21.700 Exemplare

www.derReinbeker.de

Theater für Kinder 

Ein Zuhause  
für eine Ratte

Wentorf – Die Bücherfreunde Wentorf laden 
am Mittwoch, 31. August, 16 Uhr, Kinder ab 4 
Jahren und ihre Eltern ein zu einer Aufführung 
des Tandera Tourneetheaters in der Gemein-
debücherei, Hauptstraße 14. Das Puppen- und 
Figurentheater von Dörte Kiehn kommt mit der 
außergewöhnlichen Tiergeschichte »Verflixter 
Ratz« nach Wentorf, gespielt nach dem UNESCO-
Kin der buch von Lau ren Child

Denn außergewöhnlich ist es schon das Leben 
als Stra ßen rat te und es ist alles an de re als an ge-
nehm. Man muss Gift er ken nen können, wissen, 
wie man Fal len um ge ht, wie man im Ab fall Ess ba-
res auf spü rt. Da kann man schon neidisch werden 
auf die Haustiere. »Wie gut haben die es«, denkt 
sich Ratz, wenn sie am Abend zu den er leuch-
te ten Fens tern hoch schaut. Ja, die klei ne Ratte 
wünscht sich ein Zu hau se: einen war men Schlaf-
platz, eine ge füll te Fut ter schüs sel, einen schö nen 
Namen und je man den, der sie lieb hat… 

Karten(€ 2,50 Kinder; € 5,- Erwachsene) sind 
im Vorverkauf in der Gemeindebücherei zu den 
Öffnungszeiten erhältlich. Spieldauer: 45 Min.

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de
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Pfadfinder empfangen Gäste aus Chile
Gemeinsam ging es nach Bayern

shops darum mehr über Umwelt, die Philosophie 
der Pfadfinder oder über Gleichberechtigung zu 
erfahren. Geländespiele, gemeinsames Musizieren 
oder Basteln standen ebenso auf dem Programm. 
»Eines der Höhepunkte des Treffens ist für mich 
der Singwettbewerb«, so Stoltenberg. Einer der 
wenigen Veranstaltungen, die mit allen Anwe-
senden gleichzeitig stattfindet. In verschiedenen 
Kategorien treten die Pfadfinder vor einer Jury an, 
die Gesang, die pfadfindertypische Instrumentie-
rung (Gitarre, Geige, Bodhrán, Mandoline oder 
auch Kontrabass) und das Arrangement der Stücke 
beurteilt. Alles bleibt dabei unter dem Dach Spaß. 
»Wer einmal zu den Pfadfindern kommt fängt 
sofort Feuer« so Claudia Stoltenberg.

Dank Fördergeldern des Kinder- und Jugend-
plans des Bundes war für die Chileninnen und 
Chilenen der Aufenthalt mit Ausnahme des Fluges 
kostenlos. Für die Reinbeker Kinder und Jugend-
lichen betrug der Beitrag 300 Euro für zehn Tage 
inklusiv Anreise. Für Familien, die nicht in der Lage 
waren, das zu finanzieren, boten sich Finanzie-
rungsmöglichkeiten.   Imke Kuhlmann

Reinbek – »Ein Jahr lang haben 
wir die vier Wochen, in denen die 
Chilenen in Deutschland weilten, 
vorbereitet«, sagt Claudia Stolten-
berg (21). Die Studentin der Sozio-
logie hat zusammen mit anderen 
Gruppenleitern maßgeblich die 
Organisation des Aufenthalts in die 
Hand genommen. 38 junge Chile-
ninnen und Chilenen im Alter von 
zwölf bis 25 Jahren waren seit Mitte 
Juli Gäste der der Reinbeker Pfadfin-
dergruppe. Vom 29. Juli  bis zum 8. 
August fuhren sie gemeinsam zum 
Bundeslager. Alle vier Jahre findet 
ein Treffen aller deutschen Pfad-
finder statt, diesmal in Königsdorf 
bei München. 

Pfadfinder gibt es weltweit. Die 
Erziehungsbewegung ist ein Freizeit-
angebot für Kinder und Jugendliche 
aller Nationalitäten mit dem Ziel 
Verantwortung zu übernehmen und 
den Gemeinschaftssinn zu stärken. 
Das erste Pfadfinderlager wurde 
1907 von Robert Baden-Powell, 

einem britischen General, auf der 
englischen Insel Brownsea Island 
durchgeführt.

Mit einem großen Willkommens-
fest in der Wentorfer Lohe begann 
die internationale Begegnung Mitte 
Juli. Claudia Stoltenberg gehört 
dem Reinbeker Stamm Norwing 
an, dessen Gründung auf das Jahr 
1947 zurück geht. Der Stamm, 
wie die Ortsgruppe genannt wird, 
ist dem BdP, dem interkonfessio-
nellen Bund deutscher Pfadfinder, 
angeschlossen. Rund 100 Kinder 
sind in Reinbek organisiert. Sie sind 
in Altersgruppen eingeteilt, denen 
jeweils Gruppenleiter zugeord-
net sind. Diese organisieren die 
wöchentlichen Treffen, die Lager 

(Treffen mit Übernachtung) oder 
auch die Ausflüge. 

40 Reinbeker Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen treffen mit den 
Gästen aus Chile zusammen. In 
Reinbek waren sie in Gastfamilien 
untergebracht. Bei Ausflügen nach 
Hamburg, Berlin oder an die Nord-
see lernten die Gäste die Region 
kennen. 

Die Chilenen kommen direkt 
aus Santiago de Chile. Fast alle 
sprechen Deutsch, weil sie auf 
eine deutsche Schule gehen oder 
deutsche Vorfahren haben. Die 
31 Kinder und fünf Gruppenleiter 
werden von der 23-jährigen Camila 
Mureira begleitet. »Wir sind hier 
bei Freunden«, sagt die angehende 
Ergotherapeutin. 

Mit dem Zug war die Gruppe von 
Reinbek nach München gefahren. 
Dort wanderten sie fünf Tage lang 
durch Bayern, bis sie auf dem Fes-
tivalgelände ankamen, das für das 
Treffen reserviert war. Hier schlugen 
sie ihre typischen schwarzen Zelte 
auf.  5.000 Pfadfinder hatten sich 
eingefunden, darunter 500 inter-
nationale Gäste, zu denen auch die 
Chilenen gehörten. »Es war ein be-
sonderes Erlebnis und ich bin sehr 
froh, dass alles wie geplant geklappt 
hat«, so Claudia Stoltenberg. 

In Königsdorf erwartete sie ein 
vielseitiges Programm. Neben 
Spaß und Spiel ging es in Work-

Die Gruppe der chilenischen und deutschen Pfadfinder vor dem Start nach Bayern

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

Gemeinschaftsschule Reinbek 
erfolgreich beim Big Challenge 
Englisch Wettbewerb

Reinbek – Auch in diesem Jahr fand wieder der 
europaweite Englisch Wettbewerb »The Big Chal-
lenge« statt. Jedes Jahr nehmen über 260.000 
Schülerinnen und Schüler aus Deutschland daran 
teil. Aus der Gemeinschaftsschule  Reinbek nah-
men insgesamt 33 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 5-8 teil. Und die Ergebnisse können 
sich sehen lassen. Ein Schüler aus dem 5. Jahr-
gang hat sogar den ersten Platz auf Landesebene 
in Schleswig-Holstein erreicht.

Kurz vor den Sommerferien fand in der neuen 
Aula die Preisverleihung statt und alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der »Big Challenge« 
wurden geehrt und erhielten schöne Preise und 
Pokale. Zum Jahresende 2022 kann man sich 
wieder für den Wettbewerb 2023 anmelden. 
In der Gemeinschaftsschule Reinbek wird dann 
rechtzeitig die Werbetrommel gerührt.

„Meine Bank gehört mir,

damit neben Zahlen 

auch Menschen zählen.“

Morgen
kann 
kommen.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank
Stormarn

Niederlassung der VReG

Wir sind eine Genossen-
schaftsbank. Die Bank, die 
ihren Mitgliedern gehört. 
Und als Mitglied profitieren 
Sie von vielen Vorteilen. 
Sprechen Sie uns an.

www.vreg.de

Christin,
Mitglied seit 2020

Jetzt
Mitglied

werden

Geld allein macht nicht

glücklich –
Du musst schon eine

Immobilie
davon kaufen.   

Wenn Sie also etwas zu 
verkaufen haben, greifen 
Sie einfach zum Telefon 
und lassen sich kostenlos 
beraten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Freie Plätze für Zwei- 
jährige bei den AWOlinos
Reinbek – Die Kindertagespflege AWOlinos, 
Am Ladenzentrum 9, hat noch einige wenige 
Betreuungsplätze für zweijährige Mädchen und 
Jungen frei. Die Tagesmütter E. Wirth  und E. 
Pfeiffer sind für die Kleinen jeden Mo., Mi. und 
Do. von 8.30 bis 12.30 Uhr da. Gemeinsam 
wird gespielt, gesungen, gebastelt, gegessen 
und getobt. Dabei wird das soziale Verhalten 
im Umgang mit Gleichaltrigen gefördert und 
ist eine gute Vorbereitung auf den Kindergar-
ten. Ausländische Kinder lernen spielerisch die 
deutsche Sprache. Weitere Infos und Anmel-
dung bei Elli Wirth unter  0157/3586 2776 
oder Evy Pfeiffer unter  0151/5911 2929.
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Angebote gültig vom 22.08. – 03.09.22
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23  
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14 Uhr

KWAK
WEINIMPORT

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice
Beratungsservice

Verleih von Gläsern
Verleih von Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice

Kostenlose Parkplätze

Grillparty
Grauburgunder trocken, 
Franz Hahn
Bouquet von reifen Früchten mit einem  
leichten Hauch von Honig und  
einer fein ausbalancierten Säure   7,50/Fl.

Rosé, Gmeinböck   
Jede Rebsote gibt ihr Bestes.  
Der Cabernet macht ihn vielseitig  
und rund. Der Merlot 
verleiht ihm Kraft und Struktur. 6,20/Fl.

Riesling feinherb,  
Seebrich
Der Wein präsentiert eine  
wunderbare Pfirsich-Maracuja  
Aromatik. Die Restsüße
ist wunderbar eingebunden 7,50/Fl.

Giome 
Der Duft erinnert an Beeren, 
Noten von Tabak und Gewürzen. Ideal
zum gegrillten Fleisch. 9,95/Fl.

Auf diese Aktionsweine geben wir  
beim Kauf von 6 Flaschen 

eine Flasche gratis!

Dithmarscher 
Bügel

999595

20/0,33Ltr.+4,50Pf. 1Ltr.1,51

Mineau Mineralwasser  
classic + medium + naturell

335050

12/1,0Ltr.+3,30Pf. 1Ltr.0,29

TAXI
722 4411
710 1144

Festpreise nach Hamburg
Flughafen–Hauptbahnhof–alle Stadtteile

T. Zapf

Bahnhofstraße 6b • 21465 Reinbek

T - 040 - 4689 8649 0
E - info@reichert-gehrke.com 
W - www.reichert-gehrke.com

DERReinBekeR 👍

Zur Verteilung des ReinBeker suchen  
wir zuverlässige Austräger für 

Krabbenkamp, Aumühle, 
Wentorf, Reinbek Stadt  

und Schönningstedt  
Sandtner Werbung GbR 

Tel. 040-72730117 
eMail: redaktion@derreinbeker.de

Rund um die Bratkartoffel
für 10 Pers. mit Matjes, Roastbeef,
ger. Putenbrust & Remoulade   € 145,--
Piccata von der Maispoularde
für 10 Pers. mit Tomaten-Olivengemüse
und Polenta                              € 192,--
Geräucherte Putenbrust 10 Pers.
mit verschieden Salaten          € 126,--
Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Telefon: 040 / 677 40 81 ●  www.giffey.de

BETEN
für den

Jeden dritten Sonntag 19:00 Uhr
F r i e d e n s g e b e t 

in der Herz-Jesu-Kirche, Reinbek
Nächster Termin: So. 21.8.2022

Christen aller Konfessionen sind willkommen

FRIEDEN

Reinbek – Nachdem der Reinbeker Musiker 
Torsten Lange bereits zwei ausgebuchte Lieder-
abende gespielt hat, folgt am Freitag, 9. Septem-
ber, 19 Uhr, ein drittes Konzert mit Liedern und 
Chansons des deutschen Liedermachers Reinhard 
Mey. Stattfinden wird dieser Liederabend wieder 

im Vintage Café & 
Books, Am Rosen-
platz 8.

Die Musik von 
Reinhard Mey be-
gleitet den Reinbeker 
Musiker schon seit 
über 50 Jahren »Je 
hektischer, unver-
ständlicher und trauri-
ger unsere Welt wird, 
desto wichtiger wird 
es einmal innezuhal-
ten und sich auf die 
wichtigen Dinge des 
Lebens zu besinnen.« 

so der Reinbeker Musiker und Liedermacher, der 
durch sein Lied über seine Heimatstadt Reinbek 
bekannt geworden.

Der Eintritt ist frei, jedoch ist eine vorherige 
Anmeldung unter  040-87097520 erforderlich.

Torsten Lange  
spielt Reinhard Mey

Original-Schmidt-
Show im  
Sachsenwald-Forum 
Reinbek – Der Lions Club Hamburg-Sach-
senwald hat – wie schon in früheren Jahren 
–  wieder den Auftritt der original Schmidt-Show 
im Reinbeker Sachsenwald-Forum organisiert. 

Sie kommt 
am Sonn-
abend, 24. 
Septem-
ber 2022,
mit neuem 
Programm 
und 
Ensemble 
nach Rein-
bek. Mit 
dem Erlös 
dieses 
Abends 
unterstützt 

der Lions-Club ausschließlich seine regionalen 
und sozialen Projekte.

Geboten wird Comedy, Artistik, Musik und 
Entertainment und das schrill und schräg.

Karten kosten € 32,- und die sind erhältlich in 
der Apotheke am Billenkamp, Aumühle, über die 
Ticket-Hotline 0152-2658 1113, über hamburg-
sachsenwald.lions.de   und über frank.sass@
fliesen-sass.de

Schmidt Show 2022                                             
Der Lions Club Hamburg-Sachsenwald freut sich, 2022 wieder die beliebte originalSchmidt-Show mit neuem Programm und Ensemble ins Reinbeker Sachsenwaldforum zu holen.

 
Am Samstag, dem 24. September 2022,wird man erleben, warum jährlich über 400.000 Besucher die 

Schmidt Show sehen wollen - und das seit über 30 Jahren.Das Geheimrezept dieses Erfolges: eine rasante Mischung von Comedy, Artistik, Musik und Entertainment : schrill, schräg und gnadenlos. 
Sollten sich Änderungen ergeben, dann orientieren Sie sich
bitte auf unserer Website. Sollten Sie trotz aller Vorsichts-maßnahmen Corona bekommen: Gegen Vorlage eines positiven PCR-Tests erhalten Sie den Kartenpreis ersetzt.

Die Karten können jetzt gekauft werden und kosten 32 €. - direkt in der Apotheke am Billenkamp, Aumühle ( Dr. Röttger ) 
- über den QR-Code in der Karte rechts- über die Ticket-Hotline 0152 / 26 58 11 13- über https://hamburg-sachsenwald.lions.de- Frank Sass (Fliesen Sass): frank.sass@fliesen-sass.de 

                        

Samstag, 24. Sept.2022Vorstellungsbeginn 19 Uhr im Sachsenwaldforum Reinbek, Einlass ab 18:30 Uhr, freie Platzwahl,Kostenfreies Parken in der Hotel- Tiefgarage

Finale Version  01.12.21 Anzeige 

We Serve

Mit dem Besuch dieser frechen Show haben Sie die Gewissheit, 
etwas Gutes getan zu haben.  Mit dem Erlös dieses Abends
unterstützt der Lions-Club HH-Sachsenwald ausschließlich 
seine regionalen und sozialen Projekte. 

GROSSE CHARITY-SHOW
des Lions Clubs HH-Sachsenwald

LIVE ON STAGE IN REINBEK!

Wie 2020 vorgesehen –
                    präsentiert von

26.02.2022
19.00 Uhr | Sachsenwald Forum Reinbek 

Kartenkontrolle ab 17.00 Uhr nach Corona 2G-Regel
Einlass ab 18:30 Uhr | Ticketpreis 32 €

Erfahren Sie mehr  
über die Show

DAS ORIGINAL VON DER REEPERBAHN

Zur Zeit gelten 
die 2G Regeln!

       Elke  
           Winter

Hier ist der QR-Code

  Wir sind wieder da

Lions präsentiert die original
in Reinbek !

Filmring Reinbek e.V.
Schmetterlinge im Ohr
Reinbek –  
Der Filmring 
Reinbek e.V. 
zeigt ab 
sofort jeden 
1. Montag 
im Monat im 
Jürgen 
Rickertsen 
Haus, 
Schulstraße 7, sein Filmprogramm. 
Das erste Mal am 5. September, 
19.30 Uhr, gibt es die hinreißend 
turbulente französische Komödie 
»Schmetterlinge im Ohr«. Erfahren 
Sie in 93 Minuten alles über 
zwischenmenschliche Kommunika-
tion und den betörenden Charme 
der Ignoranz.

Karten zum Preis von € 5,- kön-
nen ohne Altersbeschränkung an 
der Abendkasse ab 18.30 Uhr vor 
Ort erworben werden. 


